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Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG
Geschäftsstelle Altmannstein stellt sich vor

auch vor Ort:

Andrea Hilscher
Privatkundenberaterin

09441 5019-5312
andrea.hilscher@rbkk.de

„Ich bin verheiratet, komme aus Vohburg und bin zertifizierte Vermö-
gensberaterin. In meiner Freizeit vereise ich gerne und verbringe viel 
Zeit in der Natur mit meinem Hund Rocky. Ab dem 02.06.2022 befin-
de ich mich vorerst in der Babypause.“

Dominik Pichlmaier 
Privatkundenberater

09441 5019-5301
dominik.pichlmaier@rbkk.de

„Als Privatkundenberater stehe ich Ihnen von Finanzierungen über 
Vermögensanlage, bis hin zu Versicherungen und Bausparen mit Rat 
und Tat zur Seite. In der Geschäftsstelle Altmannstein darf ich für Sie 
seit März 2022 mein Bestes geben. Ich wohne derzeit in Bad Gögging 
und heirate dieses Jahr. Privat bin ich sehr engagiert bei einem Verein 
und koche/grille sehr gern.“

Petra Schmidt 
Serviceberaterin

09441 5019-5302
petra.schmidt@rbkk.de

„Ich bin verheiratet, habe zwei erwachsene Kinder und komme aus 
Lobsing. In meiner Freizeit bin ich gerne mit dem Fahrrad unterwegs; 
beim Malen lasse ich meiner Fantasie freien Lauf und sportlich mach 
ich Zumba und Step.“

Daniel Helm 
Geschäftsstellenleiter

09441 5019-5311
daniel.helm@rbkk.de

„Ich komme aus Hagenhill und bin Geschäftsstellenleiter der Ge-
schäftsstellen Altmannstein und Sandersdorf. Mein Spezialgebiet ist 
die Vermögensstrukturierung sowie Kreditberatung im Privatkunden-
bereich. Nebenbei bin ich als Kassier im Gewerbeverein Altmannstein 
tätig. In meiner Freizeit bin ich im örtlichen Tischtennisverein aktiv und 
im Winter gerne auf den Skiern unterwegs.“

Susanne Willner 
Serviceberaterin

09441 5019-5304
susanne.willner@rbkk.de

„Ich bin verheiratet, habe einen erwachsenen Sohn und komme aus 
Essing. In meiner Freizeit bin ich gerne zu Fuß oder mit dem Fahrrad  
in der Natur unterwegs, sportlich betätige ich mich beim Tennis im 
Heimatverein.“

Christiane Lintl
Serviceberaterin

09441 5019-5303
christiane.lintl@rbkk.de

„Ich bin verheiratet, wohne in Steinsdorf und habe zwei erwachsene 
Kinder. In meiner Freizeit verbringe ich am liebsten Zeit mit meiner 
Familie, lese und wandere gerne.“

„Ich bin gebürtiger Altmannsteiner und wohne derzeit im Gemeinde-
gebiet Berching. Ich bin verheiratet und habe zwei Kinder. Als Bau-
finanzierungsberater stelle ich Ihre Finanzierung auf und kümmere 
mich um die optimale Ausnutzung von Fördermöglichkeiten. In mei-
ner Freizeit bin ich gerne mit Mountainbike oder Skiern unterwegs. 
Zudem bin ich bei zwei Feuerwehren und dem BRK aktiv.“

Mathias Hruza
Baufinanzierungsberater

09441 5019-5371
mathias.hruza@rbkk.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir leben in hektischen, unübersichtlichen Zeiten. Noch immer wirken 
auf uns die Belastungen der Coronapandemie und nun hat der ers-
te Flüchtlingsstrom aus der Ukraine unsere Marktgemeinde erreicht. 
Nachdem im Ukrainekrieg viele Städte zerstört werden, stellen wir uns 
darauf ein, dass wir auch in unserer Gemeinde wieder eine größe-
re Anzahl an Kriegsflüchtlingen aufnehmen werden. Deshalb will das 
Landratsamt Eichstätt wieder dezentrale Unterkünfte für eine Dau-
er von bis zu einem Jahr anmieten. Sollte jemand diesbezüglich ein 
Wohnangebot unterbreiten können, bitten wir um Meldung bei der 
Gemeinde. Die ersten elf ukrainischen Flüchtlinge sind aufgrund von 
privaten Kontakten bereits in Altmannstein angekommen. Spontan 
haben sich in Altmannstein viele Freiwillige organisiert und die bei 
uns gestrandeten Flüchtling mit Essen, Kleidung und einer Unterkunft 
versorgt. Es ist für mich als Bürgermeister immer wieder aufs Neue 
beeindruckend, wie schnell und effektiv ehrenamtliche Hilfe wirken 
kann. Dafür möchte ich mich an dieser Stelle bedanken.
  
Neben den globalen Ereignissen sehen wir uns aktuell auch regiona-
len Unsicherheiten gegenübergestellt. Viele Menschen sind bei uns in 
Sorge, wie es mit dem Krankenhaus in Kösching weiter gehen wird. 
Aufgrund von gesetzlichen Vorgaben, technischer Fortschritte in der 
Medizin (Ambulantisierung) und des Personalmangels sind vor allem 
kleine Krankenhäuser extrem unter Druck geraten. Die Gesundheits-
versorgung in der Region Ingolstadt muss zukunftsfähig aufgestellt 
werden, damit für unsere Menschen auch in Zukunft die bestmögliche 
Versorgung im Krankheitsfall geleistet werden kann. 

Aufgrund der Corona Pandemie konnte die Bürgerversammlung nur 
über „Livestream“ angeboten werden. Über den „YouTube“ Kanal vom 
Markt Altmannstein wurde das Video über die Bürgerversammlung 
fast 800mal aufgerufen. Für Ihr reges Interesse an dem Video bedan-
ke ich mich sehr herzlich.

Nach einer kurzen Winterpause sind die Arbeiten an den Grundschu-
len in Sandersdorf und Pondorf sowie an den Kindergärten in Alt-
mannstein und Schamhaupten wieder aufgenommen worden. Ich 
bin zuversichtlich, dass diese Baumaßnahmen termingerecht bis zum 
Herbst 2022 abgeschlossen werden können. 

Zum bevorstehenden Osterfest darf ich Ihnen schöne Feiertage
und den Kindern erholsame Osterferien wünschen.

Ihr

Norbert Hummel
1. Bürgermeister

Liebe Leserinnen  
und Leser,

In unserem neuen Anzeiger haben wir für Sie alle aktuellen Informa-
tionen zusammengefasst. Wie gewohnt finden Sie alles auf den fol-
genden Seiten.

Ein Highlight für dieses Jahr ist sicherlich die Wiederholung des Markt-
laufs von 2019, der in Verbindung mit dem 9. Lions-Entenrennen 
stattfindet. Wir laden Sie herzlich ein am Sonntag, den 19. Juni 2022, 
teilzunehmen und die Kinder beim Lauf zu unterstützen.
Unser Motto: „GMAITLICH IS IM HOFERGARTEN“ wird musikalisch 
begleitet von den Schambachtaler.
Im historischen Ambiente vom Hofergarten können Sie Getränke, gu-
tes Essen, Kaffee und Kuchen genießen. Wir freuen uns nach einer 
langen Pause Sie wieder begrüßen zu dürfen und wünschen einen 
guten Start in den Frühling und Spaß beim Lesen im Anzeiger.

Ihr

Manfred König
1. Vorsitzender Gewerbeverein Altmannstein

Editorial
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Ansprechpartner der Entsorgungsfirmen 
im Landkreis Eichstätt

Restmüll und Papier: Firma Büchl Entsorgungswirtschaft GmbH,  
Ingolstadt, Frau Eberl  0841 9646-330

Gelber Sack: Firma Bachhuber & Partner Entsorgungs-GmbH,   
Beilngries, Herr Bachhuber  08461 436

Biomüll: Firma Pöppel Abfallwirtschaft GmbH,  
Kelheim, Frau Sigl  09441 5056-10

Fundbüro Gemeinde Altmannstein
Sie haben etwas verloren?

Auf unserer Homepage unter „Bürgerservice online“ finden Sie 
den Link zum Online-Fundbüro. Hier können Sie eine Verlustanzei-
ge aufgeben, die bei einer Fundmeldung online abgeglichen wird. 
Fundsachen können im Fundbüro der Gemeindeverwaltung (Zim-
mer 1.02) zu den bekannten Öffnungszeiten abgeholt werden. Bei 
Fragen zu einzelnen Gegenständen können Sie das Fundbüro unter 
der Rufnummer 09446 9021-0 erreichen. 

Sie haben etwas gefunden?

Wenn Sie etwas gefunden haben, können Sie die Fundsache beim 
Fundbüro in der Gemeindeverwaltung (Zimmer 1.02) abgeben. 
Wenn Sie eine Fundsache abgeben, wird eine Fundanzeige aus-
gestellt.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag 08.00 –12.00 Uhr
Dienstag 08.00 –12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 –12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.30 Uhr
Freitag 08.00 –12.00 Uhr

Die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Altmannstein können auch telefonisch 
mit der jeweiligen Dienststelle der Marktverwaltung in der Zeit zwischen 13 und 16 
Uhr Termine zur Erledigung Ihrer Angelegenheiten vereinbaren, wenn Sie dazu zu 
den normalen Öffnungszeiten aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit verhindert sind.

Ansprechpartner der Marktverwaltung
Hummel Norbert 
Bürgermeister, Zi. 2.05  
	09446 9021-15  
	poststelle@altmannstein.de

Fischer Anna 
Bauamt, Zi. 2.02  
	09446 9021-29  
	anna.fischer@altmannstein.de

Frahm Kerstin 
Zentrale/Fremdenverkehrsamt, Zi. 1.02  
	09446 9021-25 
	kerstin.frahm@altmannstein.de

Hallermeier Christian 
Kasse, Zi. 3.03 
	09446 9021-12 
	christian.hallermeier@altmannstein.de

Hallermeier Gerwin 
Standesamt, Zi. 1.04 
	09446 9021-14 
	gerwin.hallermeier@altmannstein.de

Huber Karin 
Zentrale/Fremdenverkehrsamt, Zi. 1.02  
	09446 9021-11 
	karin.huber@altmannstein.de

Kirschke Sonja 
Kämmerei/Steuern und Abgaben, Zi. 3.02 
	09446 9021-17 
	sonja.kirschke@altmannstein.de

Müller Manuela 
Bauamt/Vorzimmer Bürgermeister, 
Zi. 2.04  
	09446 9021-15 
	manuela.mueller@altmannstein.de

Pfaller Jutta 
Zentrale/Fremdenverkehrsamt, Zi. 1.02  
	09446 9021-25 
	jutta.pfaller@altmannstein.de

Riegler Elisabeth 
Bauamt, Zi. 2.02 
	09446 9021-23 
	elisabeth.riegler@altmannstein.de

Schels Katharina 
Kämmerei/Steuern und Abgaben, 
Zi. 3.02 
	09446 9021-22 
	katharina.schels@altmannstein.de

Schlagbauer Gerald 
Kämmerei/Steuern und Abgaben, 
Zi. 3.01 
	09446 9021-19 
	gerald.schlagbauer@altmannstein.de

Schmid Martina 
Kämmerei/Steuern und Abgaben, 
Zi. 3.02 
	09446 9021-16 
	martina.schmid@altmannstein.de

Seitz Ramona 
Einwohnermeldeamt, Zi. 1.05  
	09446 9021-24  
	ramona.seitz@altmannstein.de

Siegl Heiko 
Bauamt, Zi. 2.03  
	09446 9021-13  
	heiko.siegl@altmannstein.de

Usta Claudia 
Zentrale/Fremdenverkehrsamt, Zi. 1.02  
	09446 9021-11  
	claudia.usta@altmannstein.de

Waltinger Daniela 
Einwohnermeldeamt, Zi. 1.05 
	09446 9021-27  
	daniela.waltinger@altmannstein.de

Zippel Barbara 
Einwohnermeldeamt, Zi. 1.05 
	09446 9021-18  
	barbara.zippel@altmannstein.de

Zippel Manfred 
Geschäftsleitung, Zi. 1.01 
	09446 9021-26  
	manfred.zippel@altmannstein.de

Wertstoffhof Altmannstein
Bahnhofstraße 37, 93336 Altmannstein

Mittwoch 14.00 –17.00 Uhr
Samstag 09.00 –12.00 Uhr

Hier stehen Container bereit für Sperrmüll, Altholz, Kartonagen, Metall/Schrott, Elek-
trogeräte, Haushaltsgeräte, Bildschirme/Monitore, CDs, DVDs, Flaschenkorken, PU-
Schaumdosen, Batterien (keine Autobatterien), Flachglas, Dosen, Flaschenglas. 
Bauschutt in Kleinmengen (max. 1 m³) kann gegen Gebühr abgegeben werden. Groß-
mengen aus Haushaltsauflösungen oder Entrümpelungen werden nicht angenommen.

Kompostieranlage Berghausen
Mittwoch 16.00 –18.00 Uhr
Samstag 09.00 –13.00 Uhr

Bis November hat die Kompostieranlage Berghausen wieder jeden Mittwoch und 
Samstag geöffnet. Hier können Grüngutabfälle wie Rasenschnitt, Häckselgut sowie 
kompostierbare Materialien entsorgt werden.

Notfallnummern für Bereitschaftsdienste 
von Wasserzweckverband und Kläranlage
Die Bereitschaftsdienste des Wasserzweckverbandes und der 
Kläranlage Altmannstein sind bei Notfällen am Wochenende 

unter folgenden Nummern erreichbar:
Wasserzweckverband Altmannstein: 0 94 46/91 00 25 

Kläranlage Altmannstein: 01 71/3 04 87 89 od. 0 94 46/91 94 05

Kleiderbörse Altmannstein
Riedenburger Str. 1, Altmannstein, „Oberacher Haus“

Soweit es die Situation um das Corona-Virus zulässt,  
ist die Kleiderbörse an folgenden Tagen geöffnet:

 Sa., 09.04.2022
Do.,14.04.2022 Sa., 23.04.2022
Do., 28.04.2022 Sa., 07.05.2022
Do.,12.05.2022 Sa., 21.05.2022
 Sa., 04.06.2022
Do., 09.06.2022 Sa., 18.06.2022
Do., 23.06.2022 Sa., 02.07.2022

Samstag: 9.00 – 12.00 Uhr · Do. : 14.00 – 17.00 Uhr
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Abbruch von Gebäuden  
Rathaus, 		09446 9021-13

Abfallberater  
Residenzplatz 1, Landratsamt  
Eichstätt, 		08421 70-295

Abwasserbeseitigung  
Rathaus, 		09446 9021-13, -17

Altenpflege Altenheim  
„Maria Rast“ 
Mathias-Bauer-Straße 14, 
Altmannstein, 		09446 657

Agentur für Arbeit  
Weißenburger Str. 17, 85072 Eich-
stätt, 		0800 4555500

Amt für Landwirtschaft  
und Ernährung 
Auf der Schanz 43 a,  
85049 Ingolstadt, 		0841 3109-0

Amtsgericht  
Neubaustraße 8, 
85049 Ingolstadt, 		0841 3120

An-, Ab- und Ummeldung  
Rathaus, 		09446 9021-18

Anmeldung zur  
Eheschließung   
Rathaus, 		09446 9021-14

Ausländerangelegen heiten   
Landratsamt Eichstätt 
Dienstleistungszentrum Lenting 
Bahnhofstr. 16, 		08421 70-0

Bauangelegenheiten  
Rathaus, 		09446 9021-13,

Bayer. Bauernverband  
Viehmarktplatz 7, 85049 Ingolstadt, 
		0841 492940

Beglaubigungen  
Rathaus, 		09446 9021-18

Behindertenausweis  
Rathaus, 		09446 9021-18

Bestattungswesen  
Rathaus, 		09446 9021-14

Caritas-Sozialstation,  
Schlehensteinstraße 2 a, 
85092 Kösching, 		08456 9883-0

Eheschließungen  
Rathaus, 		09446 9021-14

Energieversorgung,  
E.ON, Lupburger Straße 19, 
92331 Parsberg, 		09492 950-0

Finanzamt  
Residenzplatz 8, 85072 Eichstätt, 
		08421 6007-01

Fischereischeine  Rathaus, 
		09446 9021-14

Forstamt  
Forstamtstraße 6, 85290 Geisen-
feld, 		08452 72060

Fremdenverkehr  
Rathaus, 		09446 9021-0

Friedhofsverwaltung  
Rathaus, 		09446 9021-14

Führerschein (Anträge)  
Rathaus, 		09446 9021-18

Führungszeugnis  
Rathaus, 		09446 9021-18

Fundbüro  
Rathaus, 		09446 9021-0

Gesundheitswesen  
Gesundheitsamt im LRA Eichstätt, 
		08421 98990

Gewerbeanmeldung  
-abmeldung  
Rathaus, 		09446 9021-14

Gewerbesteuer  
Rathaus, 		09446 9021-14

Grundsteuer  
Rathaus, 		09446 9021-14

Handwerkskammer für 
München und Oberbayern  
Max-Joseph-Straße 2, 
80333 München, 		089 5114-0

Hausnummern  
Rathaus, 		09446 9021-14

Jagdscheine  
Rathaus, 		09446 9021-14

Kasse  
Rathaus, 		09446 9021-12

Kfz-Zulassung 
Landratsamt Eichstätt 
Dienstleistungszentrum Lenting 
Bahnhofstr. 16, 		08421 70-0

Kinderreisepässe  
Rathaus, 		09446 9021-18

DRV Bayern Süd  
Thomas-Dehler-Straße 3, 
81737 München, 		089 6781-0

Landgericht  
Auf der Schanz 37, 
85049 Ingolstadt, 		0841 312-0

Landratsamt  
Eichstätt,  
Dienstleistungszentrum Lenting 
Bahnhofstr. 16, 		08421 70-0

Meldebescheinigungen  
Rathaus, 		09446 9021-18

Müllabfuhr  
Rathaus, 		09446 9021-22

Namensänderung  
Rathaus, 		09446 9021-14

Notariat  
Hauptstraße 33, 92339 Beilngries, 
		08461 223

Pachtwesen  
Rathaus, 		09446 9021-23

Passangelegenheiten  
Rathaus, 		09446 9021-18

Polizeiinspektion  
Eichstätter Straße 3,  
92339 Beilngries, 		08461 64030

Rentenangelegenheiten  
Rathaus, 		09446 9021-14

Rundfunkgebühren befreiung   
Rathaus, 		09446 9021-12

Schulamt  
Ostenstraße 31 a, 85072 Eichstätt, 
		08421 9794-0

Sozialhilfe  
Rathaus, 		09446 9021-18

Spenden bescheinigungen  
Rathaus, 		09446 9021-12

Straßenbauamt  
Paradeplatz 2, 85049 Ingolstadt, 
		0841 313-0

Tierkörperbeseitigung  
Am Heidweiher 3, 
91710 Gunzenhausen,  
		09831 9044

Urkunden  
Rathaus, 		09446 9021-14

Verkehrsrechtliche 
Anordnungen  
Rathaus, 		09446 9021-29

Vermessungsamt  
Rechbergstraße 8,  
85049 Ingolstadt, 		0841 9359-0

Wasserversorgung  
Wasserzweckverband  
Altmannstein, Taubental 1,  
Altmannstein, 		09446 910025,

Wasserwirtschaftsamt  
Auf der Schanz 26,  
85049 Ingolstadt, 		0841 3705-0

Wohngeld   
Rathaus, 		09446 9021-18

Was erledige ich wo?

Wichtige Rufnummern bei Bedarf
Telefon-Notruf 
Integrierte Rettungsleitstelle 
Feuerwehr/Rettungsdienst  
	112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
bundesweit einheitliche kostenlose Rufnummer  
www.116117info.de 
	116117

Polizei www.polizei.bayern.de  
	110

Feuerwehr www.feuerwehr.de  
	112

Apothekennotdienst 
kostenlose Rufnummer a.d. Festnetz  
www.apotheke.com 
	0800 0022833

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

(Augen)Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
	01805 191212 12 Cent/Minute 

Klinik Kösching  
Krankenhausstraße 19 
85092 Kösching 
  08456 71-0

Goldbergklinik Kelheim  
Traubenweg 3, 93309 Kelheim 
  09442 702-0

Klinikum Ingolstadt  
Krumenauerstraße 25 
84049 Ingolstadt 
  0841 8800

Allgemeinarzt Markus Ott  
Bahnhofstraße 8 
93336 Altmannstein 
  09446 684

Allgemeinärzte Dres. Sabine 
und  Michael  Wördehoff  
Bahnhofstraße 8 
93336 Altmannstein 
  09446 1284

Physiotherapeutische 
Praxis Helmut Bauer  
Am Marktplatz 8 
93336 Altmannstein 
  09446 918537

Physiotherapeutische 
Praxis Jörg Müller  
Bahnhofstraße 8  
93336 Altmannstein 
  09446 918720

Zahnarzt Dr. Fedor Rhil 
Riedenburger Straße 1  
93336 Altmannstein 
  09446 2323

Mariahilf-Apotheke  
Inh. Dr. Jens Köhler  
Riedenburger Straße 6  
93336 Altmannstein 
	09446 1041

Tierarzt Dr. Gerhard Bader  
Apianstraße 8 
93336 Altmannstein 	
09446 2111

Postagentur Altmannstein  
Riedenburger Straße 12  
93336 Altmannstein  
	09446 1215
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Änderungen seit 2022: die Straßen „Unter der Linde“ 
und „Am Bachl“ in Neuenhinzenhausen, sowie die Straßen 
„Am Mühlberg“ und „Wierlweg“ in Sandersdorf erhalten 
ab 2022 einen Sonderplan, da diese künftig mit dem kleinen Müll-
fahrzeug abgefahren werden.

ALTMANNSTEIN 
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 12.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 10.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 08.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

ALTMANNSTEIN NUR: AM PRANGERWEG,  
BAHNHOFSTRASSE UNGERADE 1-13, BURG-STEIN-GASSE 
1-20, INGOLSTÄDTER STR. 2,4,6 UND GERADE 20-40,  
KATHARINENGASSE, IGNAZ-GÜNTHER-GASSE,  
KOCHBERGHANG, MARKTPLATZ 1 UND 2, MÜHLGASSE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
11.04.2022 20.04.2022 12.04.2022 07.04.2022
26.04.2022 17.05.2022 10.05.2022 22.04.2022
10.05.2022 14.06.2022 08.06.2022 05.05.2022
24.05.2022   19.05.2022
08.06.2022   02.06.2022
21.06.2022   17.06.2022
   30.06.2022

ALTHEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

BERGHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

BIBER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 12.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 10.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 08.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

BREITENHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 13.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 11.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 09.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

BRUCKHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

DOLLNHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

HANFSTINGLMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

HAGENHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

HEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

HUTZELMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

KOLLERHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
009.04.2022 27.04.2022 12.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 10.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 08.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

LAIMERSTADT
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

LANDERHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 12.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 10.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 08.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

LEISTMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

MENDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 12.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 10.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 08.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

 MEGMANNSDORF 
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 13.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 11.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 09.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

 NEUENHINZENHAUSEN 
OHNE UNTER DER LINDE UND AM BACHL

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

 NEUENHINZENHAUSEN 
NUR UNTER DER LINDE UND AM BACHL

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
11.04.2022 20.04.2022 12.04.2022 07.04.2022
26.04.2022 17.05.2022 10.05.2022 22.04.2022
10.05.2022 14.06.2022 08.06.2022 05.05.2022
24.05.2022   19.05.2022
08.06.2022   02.06.2022
21.06.2022   17.06.2022
   30.06.2022

NEUMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

NEUSES
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

OTTERSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022
PONDORF

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 12.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 10.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 08.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022
RACKLHOF

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 12.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 10.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 08.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022
RIED

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

 SANDERSDORF 
OHNE AM MÜHLBERG UND WIERLWEG

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 13.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 11.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 09.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

 SANDERSDORF 
NUR AM MÜHLBERG UND WIERLWEG

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
11.04.2022 20.04.2022 12.04.2022 07.04.2022
26.04.2022 17.05.2022 10.05.2022 22.04.2022
10.05.2022 14.06.2022 08.06.2022 05.05.2022
24.05.2022   19.05.2022
08.06.2022   02.06.2022
21.06.2022   17.06.2022
   30.06.2022
SCHAFSHILL

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022
SCHAMHAUPTEN

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 13.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 11.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 09.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022
SCHERMÜHLE

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022
SCHWAB STETTEN

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022
SOLLERN

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

STEINDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 12.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 10.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 08.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

STENZENHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 12.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 10.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 08.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

TETTENWANG
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

THANNHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

VIERMÜHLEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

VIEHHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 12.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 10.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 08.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

WEIHERHAUS
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 12.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 10.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 08.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

WINDEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 13.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 11.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 09.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

WOLFSTAL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
009.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

ZIEGELHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

ZIEGELSTADEL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
09.04.2022 27.04.2022 19.04.2022 01.04.2022
25.04.2022 25.05.2022 17.05.2022 14.04.2022
09.05.2022 22.06.2022 14.06.2022 29.04.2022
23.05.2022   13.05.2022
07.06.2022   28.05.2022
20.06.2022   11.06.2022
   24.06.2022

Müllabfuhrtermine April bis Juni 2022
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Senden Sie uns Ihre Termine und 
Meldungen

Vereine, Einrichtungen und alle Interessierten sind dazu 
eingeladen, ihre aktuellen Meldungen und Termine an den 

Altmannsteiner Anzeiger zu senden.*
Sie können Ihre Informationen unter Angabe des Absenders 
direkt im Rathaus Altmannstein abgeben oder einfach eine 

E-Mail senden.
Kontakt:  
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Tel.: 09446 9021-0, Fax: 09446 9021-21 

E-Mail: redaktion@altmannsteiner-anzeiger.de
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Für eine intakte Natur –  
keine Abfälle in Wald und Flur

Immer wieder melden Spaziergänger und Naturfreunde illegal abge-
lagerte Pflanzenabfälle, Bauschutt und anderen Müll in Wald und Flur 
in der Marktverwaltung. Diese Art der wilden Abfallentsorgung ist je-
doch streng verboten. Denn Abfälle – egal welcher Art – gehören 
nicht in die Natur!
Die Entsorgung von Müll und Pflanzenabfällen in freier Natur stellt ei-
nen Verstoß gegen die Bestimmungen des Kreislaufwirtschaftsgeset-
zes und der Pflanzenabfallverordnung dar. Abfälle dürfen nur in da-
für zugelassenen Abfallbeseitigungsanlagen gelagert,  behandelt und 
abgelagert werden.
Müll in der freien Natur schadet der Pflanzen- und Tierwelt sowie dem 
Boden und dem Grundwasser. Auch Pflanzenabfälle sind weitaus pro-
blematischer für die Natur als viele es vermuten.
Gartenabfälle, z. B. Rasen-, Hecken- und Baumschnitt, Laub und Blu-
menabfälle, können im eigenen Garten kompostiert oder in der Kom-
postieranlage in Berghausen entsorgt werden.
Pflanzliche Abfälle aus Gärten wie Laub, Gras und Moos dürfen zu-
dem auf dem Grundstück, auf dem sie angefallen sind, zur Verrottung 
gebracht werden, soweit dadurch keine erheblichen Geruchsbelästi-
gungen verursacht werden – nicht aber in freier Natur.
Kleinere Mengen an Pflanzenabfällen gehören ebenso wie trocke-
ne Küchenabfälle und pflanzliche Speisereste in den Biomüllbehälter.

Eine illegale Abfallentsorgung kann als Umweltstraftat oder 
als Ordnungswidrigkeit mit Bußgeldern geahndet werden.
Sollte eine unzulässige Abfallentsorgung gesehen oder entdeckt wer-
den, bitten wir schnellstmöglich um sachdienliche Hinweise in der 
Gemeindeverwaltung unter der 09446 90210 oder bei der Polizeiin-
spektion Beilngries unter der 08461 64030. 
Helfen auch Sie, unsere Natur sauber zu halten – Sie leisten so einen 
kleinen Beitrag zum Erhalt einer lebenswerten Umwelt leisten. 

Einstellung der Foliensammlung  
auf den Wertstoffhöfen  
im Landkreis Eichstätt

In der Kreisausschusssitzung vom 26. Juli 2021 wurde die Einstellung 
der Foliensammlung auf den Wertstoffhöfen des Landkreises zum 31. 
Dezember 2021 beschlossen.
Die bisher auf den Wertstoffhöfen angenommenen Folien stammen 
überwiegend aus landwirtschaftlichen Betrieben. Diese unterliegen 
nicht der Entsorgungspflicht des Landkreises. Sämtliche Verpackungs-
folien aus privaten Haushalten dürfen über den gelben Sack entsorgt 
werden. Gewerbliche Silofolien können über die regionalen Entsor-
gungsfirmen oder über das bundesweite Rücknahmesystem ERDE 
entsorgt werden. Die Sammelstellen des Rücknahmesystems ERDE 
sind unter www.erde-recycling.de zu finden. Für Fragen stehen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abfallwirtschaft des Landratsam-
tes Eichstätt zur Verfügung (Tel. 08421 70-143).

Straßenlampe defekt. Was tun?
Ist eine Straßenbeleuchtung defekt, leuchtet nicht mehr, setzt immer 
wieder aus, oder die Laterne ist beschädigt, melden Sie dies bitte in 
der Gemeindeverwaltung entweder telefonisch unter 09446/9021-0, 
per E-Mail an poststelle@altmannstein.de oder auch online über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage.

Geben Sie bitte folgende Daten bei der Fehlermeldung an:

  Nummer der Brennstelle (Straßenlampe), die sich auf dem  
Laternenmast in ca. 2 m Höhe befindet
 Straße und Hausnummer 
 Ort bzw. Ortsteil

ALTMANNSTEINER
Anzeiger
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Fotowettbewerb für den 
Altmannstein-Kalender 2023

Sonnenaufgang über der Burg in Altmannstein, blühende Wiesen ne-
ben dem Kollerhof, der Schambach-Ursprung an einem heißen Som-
mertag, grüne Hopfengärten bei Tettenwang oder sogar Schnee am 
Skilift in Schamhaupten. Gesucht werden Motive, die unsere Gemein-
de und seine Besonderheiten in immer neuem Licht erscheinen las-
sen. Auf den Fotos können sowohl die Landschaft oder auch ein span-
nendes Gebäude oder Detail im Vordergrund stehen. Wir wollen Ihrer 
Kreativität keine Grenzen setzen. Einzige Bedingung: Die Fotos sol-
len erkennbar in unserer Gemeinde aufgenommen sein. Bis Ende 
November 2022 können Hobbyfotografen und Profis ab sofort ihre 
schönsten Impressionen aus dem Gemeindegebiet Altmannstein ein-
reichen. Eine Ausstellung Ende Dezember 2022 soll die Motive prä-
sentieren. Die 13 schönsten Motive finden Eingang in einen Foto-
kalender. Für die eigenen vier Wände oder als Geschenk kann der 
Kalender ab Dezember 2022 in der Gemeindeverwaltung erworben 
werden. Für die Erstausgabe unseres Kalenders sind Sie gefragt! Ma-
chen Sie unter https://www.altmannstein.de/fotowettbewerb/ 
mit bei unserem Fotowettbewerb! Einsendeschluss ist der 22. No-
vember 2022. Zu gewinnen gibt es unter anderem 
eine Jahreskarte für das Altmannsteiner Freibad so-
wie Gutscheine unserer lokalen Gastronomie- und 
Einzelhandelsbetriebe. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf Ihre Einsendung und 
vielleicht erscheint ja Ihr Foto im Fotokalender 2023 
des Marktes Altmannstein!

An alle Hundehalterinnen und 
Hundehalter

Verunreinigung durch Hundekot

In der Gemeindeverwaltung Altmannstein gehen immer wieder Be-
schwerden über Verunreinigungen durch Hundekot auf öffentlichen 
Flächen ein. Teilweise beschweren sich die Bürger aber auch darüber, 
dass Hundekot in ihren Vorgärten hinterlassen wurde. Verschmutzun-
gen durch Hundekot bietet einen unfreundlichen Anblick und beläs-
tigt die Bevölkerung. So ist leider des Öfteren festzustellen, dass Bür-
gersteige, Grünanlagen, Bereiche vor den Schulgeländen und sonstige 
Flächen mit Hundekot verunreinigt sind. Durch diese Verunreinigun-
gen können Krankheiten übertragen werden, so dass gesundheitliche 
Gefahren, zum Beispiel für spielende Kinder, nicht auszuschließen 
sind. Deshalb möchten wir Sie auf nachstehende Verhaltensregeln 
hinweisen:
Natürlich „muss“ der Hund auch einmal, aber Hundekot auf Bürger-
steigen, Rad- und Fußwegen, Spielplätzen und Grünanlagen ist nicht 
nur eine Sauerei, sondern auch gesundheitsschädlich. Dieses Ärgernis 
kann leicht durch mehr Verantwortungsbewusstsein der Hundehalte-
rinnen und Hundehalter vermieden werden. Leidtragende sind unter 
anderem Spaziergänger, Schulkinder, die in die „Häufchen“ hineintre-
ten oder Straßenanlieger, die den Hundekot dann entfernen müssen. 
Also, achten Sie darauf, wo Ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt. Bürger-
steige, öffentliche Wege, Plätze und Grünanlagen und Vorgärten sind 
dafür tabu. Sollte Ihr Hund dennoch an einer dieser Stellen sein „Ge-
schäft“ verrichten, dann sind Sie dazu verpflichtet, den Hundekot zu 
beseitigen! Mit jeder handelsüblichen Tüte können Sie dabei diesen 
Zweck erfüllen. Einfach eine Tüte über die Hand stülpen, Haufen auf-
nehmen und Zuhause dann mit dem Restmüll entsorgen oder ihn in 
einen aufgestellten Abfalleimer werfen. Niemand braucht sich zu ge-
nieren, wenn er ein Häufchen beseitigt. Das gute Beispiel wird rasch 
Schule machen. 
Es ist nicht Sache des Marktes Altmannstein oder 
Ihrer Mitmenschen, die Hinterlassenschaften 
Ihres Hundes zu entfernen.
Auch ist es ein Irrglaube, dass durch die Hun-
desteuer dies alles abgegolten ist. Die Hun-
desteuer ist eine Gemeindesteuer, mit der 
das Halten von Hunden besteuert wird. Wie 
jede Steuer ist sie eine öffentlich-rechtliche Ab-
gabe, der keine bestimmte Leistung (etwa Reinigung 
der Straße von Hundekot) gegenübersteht.
Also: Lassen Sie Ihren Hund nicht unbeaufsichtigt umherlaufen, mei-
den Sie Spielplätze, auf denen Ihr Hund sowieso nicht mitgeführt 
werden darf und beseitigen Sie unverzüglich die Verunreinigung, falls 
trotzdem mal ein Malheur passiert; Sie riskieren sonst ein Verwar-
nungsgeld! Beachten Sie bitte diese Regeln und die Mitmenschen 
werden es Ihnen danken.

Amtliche MitteilungenBürgerinformation unseres Marktes
für Kösching, Kasing und Bettbrunn
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Spenden im Jahr 2017 an
Einrichtungen des Marktes Kösching
Folgende Spenden gin-
gen beim Markt Kö-
sching im Jahr 2017
ein, umEinrichtungen
im Rahmen der Kin-
der- und Jugendhilfe
sowie Veranstaltun-
gen für Kinder und Ju-
gendliche zu fördern.

Wir danken allen
Spenderinnen und
Spendern sehr herz-
lich für die großzügi-
gen Zuwendungen.

Hunde an die Leine nehmen
Nach der Verordnung des
Marktes Köschingüber die
Anleinpflicht für Hunde
müssen große Hunde, das
sind Tiere mit einer Schul-
terhöhe von über 50 cm,
in allen öffentlichen An-
lagen, auf allen öffentli-
chen Wegen, Straßen und
Plätzen innerhalb von be-
bauten Ortsteilen an der
Leine geführt werden. Bei
Verstößen können Geld-
bußen verhängt werden.

Auch von kleineren
Hunden können Ge-
fahren ausgehen. Die

allgemeine Verpflichtung,
die von ihren Tieren ausge-
henden Gefahren zu mini-
mieren, gebietet es auch bei
kleineren Hunden, dass die-
se in der Regel im Ortsgebiet
angeleint geführt werden.
Die Meinungen, wie groß
die Gefahren sind, die von
nicht angeleinten Hunden

ausgehen, gehen weit aus-
einander. Personen, die mit
dem Umgang mit Hunden
nicht vertraut sind, entwi-
ckeln oft Ängste, reagieren
erschreckt, wenn sie frei-
laufenden Hunden begeg-

nen. Hundehalter
sollten dafür Ver-
ständnis haben.
Wenn jemand
z. B. vom Geh-
weg auf die Straße
tritt, um einem
Hund auszuwei-
chen, ohne auf
den Verkehr zu
achten, geht von
dem Hund eine
Gefahr aus auch
wenn das Tier kei-
nerlei Aggressi-
onen zeigt. Kin-
der reagieren auf
Hunde oft beson-
ders sensibel.
Wir bitten die
Hundehalter, die

Anleinpflicht zu beachten
und bei Aufenthalten mit
ihren Tieren im öffentli-
chen Raum darauf zu ach-
ten, dass andere Personen
nicht belästigt oder gar ge-
fährdet werden.

ausgehen, gehen weit aus-

nen. Hundehalter 
sollten dafür Ver-
ständnis haben. 
Wenn jemand 
z. B. vom Geh-
weg auf die Straße 
tritt, um einem 
Hund auszuwei-
chen, ohne auf 
den Verkehr zu 
achten, geht von 
dem Hund eine 
Gefahr aus auch 
wenn das Tier kei-
nerlei Aggressi-
onen zeigt. Kin-
der reagieren auf 
Hunde oft beson-
ders sensibel. 
Wir bitten die 
Hundehalter, die 

Anleinpfl icht zu beachten 

Putzwasser gehört nicht in
den Regenwasserkanal
Immer wieder stellen wir
fest, dass Putzwasser über
Straßeneinläufe oder Ka-
nalschächte entsorgt wird.
Straßeneinläufe dienen aus-
schließlich der Entwässe-
rung von Straßen und We-
gen. In Trennsystemen wird

das Wasser in Regenwasser-
kanälen direkt einem Sicker-
becken oder über ein Rück-
haltebecken dem Gewässer
zugeführt. Reinigungsmittel,
Öl, Fett oder andere Fremd-
stoffe stören das ökologi-
sche Gleichgewicht in den

Bodenzonen und im Gewäs-
ser. Das Putzwasser ist statt-
dessen über die Toilette oder
einen anderen Schmutzwas-
serabfluss im Haus zu ent-
sorgen. Dadurch gelangt das
verschmutzte Wasser ord-
nungsgemäß in Abwasser-

kanäle und von dort in die
angeschlossene Kläranlage,
wo das Abwasser gereinigt
und aufbereitet wird, bevor
es wieder in den natürlichen
Wasserkreislauf gelangt.
Schützen Sie unser
wertvolles Grundwasser!

Begünstigte Spender Spenden-
Datum

Geldspende
Betrag

Sachspende
Betrag

Zweck

Bürgerfest Kessel GmbH 05.05.2017 300,00 € Kinder- und
Jugendlauf

Semmler GmbH 11.05.2017 200,00 € Kinder- und
Jugendlauf

AWO 20.06.2017 300,00 € Kinder- und
Jugendlauf

Kinderhort AWO 10.07.2017 300,00 € freie Verfügung

AWO 11.12.2017 500,00 € freie Verfügung

Frauen-Union 15.12.2017 50,00 € freie Verfügung

Schule System Tools
GmbH

21.11.2017 500,00 € freie Verfügung

Sitzungstermine der 
 Marktgemeinde Altmannstein

Marktgemeinderat:

Mittwoch, 27.04.2022  Dienstag, 24.05.2022
Dienstag, 21.06.2022  Dienstag, 19.07.2022

Haupt-, Bau-, Finanz- und Umweltausschuss:

Mittwoch, 06.04.2022 / 16.00 Uhr
Dienstag, 10.05.2022 / 16.00 Uhr
Mittwoch, 08.06.2022 / 13.30 Uhr
Dienstag, 05.07.2022 / 16.00 Uhr
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Ausstellung  
„100 Jahre TSV Altmannstein“

Wie bereits berichtet, feiert der TSV Altmannstein im Jahr 2022 
sein 100-jähriges Bestehen.
Zum Abschluss des Festjahres wird vom 12. bis 26.11.2022 im 
Vereinslokal Neumayer die Ausstellung „100 Jahre TSV Altmann-
stein“ stattfinden.
Für diese Ausstellung sucht der TSV noch nach alten Exponaten, 
wie z. B. Fußballschuhe vor 1950, alte TSV-Trikots, Trainingsanzü-
ge, Berichte, Urkunden, Fotos, einfach alles, was mit dem TSV Alt-
mannstein die letzten 100 Jahres zu tun hatte.
Wer für die Ausstellung etwas, natürlich leihweise, zur Verfügung 
stellen kann und will, soll sich bitte mit Josef Kloiber, Tel. 09446 
2256 oder E-Mail: kloiberjosef@t-online.de in Verbindung setzen.

 
   

 
 

  

 

TSV
ALTMANNSTEIN V
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23.04. Tischtennis

28.05. Stockschießen
30.04. Volleyball

18.06. Fußball

  Das 
sportlichste 
     Dorf

Turniertermine

Für ausreichend Verpflegung 
ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Vielen Dank für die Unterstützung:
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Rückblick auf ein „abgespecktes Vereinsjahr“
Schützenverein „Am Limes“ Laimerstadt/Ried wählte neuen Vorstand

Laimerstadt/Ried (waf) Seit März 2020 fanden aufgrund der Co-
ronapandemie im Sportheim in Ried keine Vereinsversammlungen
mehr statt. Jetzt, nach über 16 Monaten, konnte der Schützenverein
„Am Limes“ seine Jahresversammlung mit Neuwahlen im Sportheim
abhalten. Schützenmeister Frank Waltinger konnte zur Jahresver-
sammlung über 30 Mitglieder im Rieder Sportheim begrüßen, dar-
unter viele Jugendliche und Jungschützen, sowie den örtlichen Orts-
sprecher Thomas Schels und die ehemaligen Markrätin Jutta Besl,
welche die Wahlleitung für die Neuwahlen übernahm.

Rückblick des Schützenmeisters

Schützenmeister Waltinger konnte aufgrund der Coronapandemie
nicht von vielen Veranstalten berichten. So fand 2020 nur eine Vor-
standssitzung statt. Anfang des Jahres hatte man noch für das Fest
zum 50-jährigen Bestehen geplant und sich zu fünf Festausschuss-
sitzungen getroffen. Alles war schon bestens organisiert, doch Ende
Mai musste man das Fest wegen der Pandemie absagen.
Auch vom Sportschützengau Ingolstadt und der Sektion Riedenburg
wurden alle Veranstaltungen abgesagt. Es durfte vorerst keinerlei
Schießsport stattfinden. Ab Herbst kam es dann im Rundenwett-
kampf nur zur Heimaustragungen. Der Mitgliederstand ging gering-
fügig zurück. Aktuell zählt der Verein 107 Mitglieder.
Zudem blickte Frank Waltinger, der auch das Amt des Schriftfüh-
rers ausübt, mit einer Fotopräsentation auf ein sehr „abgespecktes“
Vereinsjahr zurück. Immerhin hatte man am 5. Januar 2020 noch
das traditionelle Königsschießen mit Frauenpreisschießen veran-
stalten können. Schützenkönigin wurde Christine Dintner aus Hi-
endorf vor Helena Buchner und Anton Schmailzl. Die Königswürde
bei den Jungschützen sicherte sich Theresa Schlagbauer aus Lai-

merstadt vor Theresa Haag und Felix Pflug. Aufgrund eines Trauer-
falles im Vorstand wurde der eigene Schützenball im Februar 2020
abgesagt. Nach der Jahresversammlung im März 2020 musste man
wegen der Coronapandemie alle Veranstaltungen des Vereins absa-
gen. Auch den Geburtstagsjubilaren konnte man auch persönlich
gratulieren. Da im vergangen Jahr die Altkleidersammlung ausfallen
musste, holte man diese im April 2021 nach und sammelte in Lai-
merstadt und Ried fast 1.200 Kilo Altkleider.
Aufgrund der ungewissen Lage, wie sich die Inzidenzahlen weiter-
entwickeln, kann man für 2021 weiterhin keine Termine für Veran-
staltungen planen. Sofern Termine stattfinden können, werden sie
im Internet unter www.laimerstadt.de, in der Dorf-WhatsApp-Grup-
pe und in der Tageszeitung bekanntgegeben. Trotz mehrerer Ausga-
ben und fast keinen Einnahmen aufgrund von Corona konnte sich
der finanzielle Verlust 2020 in Grenzen halten, sodass Schatzmeis-
terin Stefanie Schmidt noch über ein gutes Finanzpolster berichten
kann. Auf Antrag der Kassenprüfer Franz Rehm und Georg Hoy
wurde die Vorstandschaft von den Mitgliedern einstimmig entlastet.
In Vertretung für Sportleiter Tobias Bogenberger las Frank Waltin-
ger dessen Bericht vor. Im Rundenwettkampf im Oktober 2020 trug
jede Mannschaft wegen der Coronapandemie ihre Wettkämpfe nur
zu Hause aus. Es musste vier Mal jeder gegen jeden antreten. Die
erste Mannschaft kämpft in der Klasse A1 und schloss diese mit
dem zweiten Tabellenplatz ab. In der Klasse C2 musste man sich mit
dem fünften Tabellenplatz zufriedengeben. Die dritte Laimerstädter
Mannschaft erreichte in der Klasse C2 den vierten Platz. Es gab kei-
ne Auf- und Absteiger. Jugendleiterin Helena Buchner konnte über
wenige Jugendtrainingsabende berichten, da diese nicht durchge-
führt werden konnte. Aktuell sind Schießabende unter bestimmten
Voraussetzungen wieder erlaubt.

Seit 1989 Ihr Partner des
Vertrauens in Sachen

Immobilien und Hausverwaltung
Hauptsitz

Arbostr. 28, 85055 Ingolstadt
Tel. 0841/85770

Zweigstelle Altmannstein
Bahnhofstr. 11, 93336 Altmannstein

Tel. 09446/7319

Persönliche Beratung
bei Ihnen vor Ort.

– eigenes Nähatelier –
Bekleidungsstoffe in reicher Auswahl

Änderungen /Nähzubehör

Köschinger-Stoffe
Gardinen + mehr

Bahnhofstr. 2 · 85092 Kösching
Tel. 08456/918168

_^

Altmannstein · Pförring

Pförring
Landkreis: Eichstätt

Altmannstein
Landkreis: Eichstätt

S‘ GIBT NIX BESSERES WIA WOS GUADS 
UND DES GIBT‘S BEI UNS!

TELEFONISCHE BESTELLANNAHME:
ALTMANNSTEIN 09446/9196931
PFÖRRING         08403/9391383

KW 03 GÜLTIG VOM 17.01. - 22.01.2022
93336 Altmannstein, Galgenbergring 19, Tel.: 09446/918547

85104 Pförring, Max-Pollin-Str. 4, Tel.: 08403/938639
TÄGLICH

JEDEN DIENSTAG
& DONNERSTAG

JEDEN 
FREITAG

JEDEN DIENSTAG
& DONNERSTAG

Römerkruste
leichtes Dinkel-Emmerbrot

500g Laib
1kg = 7,00

täglich frisch

1 69.

Dinkelbrezen-
stangerl
2 Stück

Hier an der Kasse!
Ab einem Einkauf von 5 Euro 

bis zu 200 Euro Bargeld abheben.
(Nur bei Zahlung mit girocard)

3 50.

000.

Snack der Woche

Schinken-Käsestange
2 Stück

399.

Unser Bruderhahn darf leben!
Unsere regionalen Lieferanten Fam. Höcker 

und Fam. Priller sind dabei!

Kubitzky‘s Krapfen
gefüllt mit Mehrfruchtmarmelade

5 Stück

Spezialkrapfen
2 Stück

390.

Priller Bauernhof
Eier

aus Bodenhaltung
Größe M/L/XL

aus Irlach bei Siegenburg
Packung

399.

Höcker
Freiland-Eier

von der Antoniusschwaige 
aus Ingolstadt

laufend frisch

täglich frisch

300.

DAUERKNÜLLER BIS FASCHINGSDIENSTAG IM CAFÉ K!

täglich frisch

täglich frischtäglich frisch

Biohof Rettermayer Erdäpfel
BIO Speisekartoffeln

2kg Beutel
1kg = 1,80

Kubitzky‘s Fleischsalat
frisch zubereitet

100g
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Landbaguette
400g Stange

1kg = 7,48

299.

Brezentüte
5 Brezen kaufen 
und die 6. Breze 

erhalten Sie GRATIS!

4 15.
Semmeltüte

6 Semmeln kaufen 
und die 7. Semmel 

erhalten Sie GRATIS!

++

KOSTENLOSE HOTLINE: 
Sie haben keinen unserer Handzettel erhalten? Oder nur diesen Einleger? 
Dann bitte melden Sie sich KOSTENLOS bei der Hotline 0800/2242422 
der Media Zentral AG und geben Sie vertraulich Ihre Adresse an! 
Vielen Dank!

täglich frischDinkelvollkornbrot
750g Laib
1kg = 5,53

0 77.
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Vorstand des Feuerwehrvereins wird jünger
Stefan Kraus löst Bernhard Schmidt ab / Es wird weiter nach einem Ersten Kommandanten gesucht

Laimerstadt/Ried (waf) Bei den Neuwahlen des Vorstandes des
Feuerwehrvereins wurde dieser drastisch verjüngt. Stefan Kraus
aus Laimerstadt löst nach sechs Jahren den bisherigen Vorsitzen-
den Bernhard Schmidt aus Ried ab. Für die nächsten sechs Jah-
re führt eine fast komplett neue Mannschaft den Feuerwehrverein.
Nicht ohne Probleme verlief die Wahl der aktiven Feuerwehrkame-
raden, die Suche nach dem Ersten Kommandanten blieb erfolglos,
so dass man sich demnächst wieder treffen muss.
Vorsitzender Bernhard Schmidt aus Ried konnte im Sportheim in
Ried 35 Feuerwehrkameraden begrüßen. Nach der Bekanntgabe der
Tagesordnungspunkte gedachte man der 2020 verstorbenen Mitglie-
der Manfred Karl, Hans Schlagbauer und Josef Hecker.
Aufgrund der vielen cornabedingten Absagen von Aktivitäten fiel
der Bericht von Schriftführer Stefan Kraus kurz aus. Auch bei den
runden Geburtstagen der Mitglieder durfte man nicht persönlich gra-
tulieren. Da kein Maibaum aufgestellt werden konnte, legte man den
alten Baum aus Sicherheitsgründen um. Zusammen mit der Feuer-
wehr aus Tettenwang konnte man im August 2020 eine gemeinsa-
me Löschübung durchführen. Unter Coronabedingungen nahm man
am Volkstrauertag am Kriegerdenkmal teil.
Schatzmeister Hans Bogenberger konnte trotz weniger Einnahmen
und der üblichen Ausgaben über ein gutes Finanzpolster des Feuer-
wehrvereins berichten. Da keine Christbaumversteigerung stattfin-
den konnte, fehlte ein fester Betrag in der Vereinskasse.
Einen seiner letzten Berichte als aktiver Feuerwehrkommandant leg-
te Michael Waldinger nieder. Bereits zu Beginn seiner Ausführun-
gen gab er bekannt, nach zwölf Jahren Dienstzeit als Erster Kom-
mandant bei den Neuwahlen nicht mehr zur Verfügung zu stehen.
„2020“, so Waldinger, „war ein schwieriges Jahr“. Bei der Ausbil-
dung konnte man nur drei Jugend- und drei Erwachsenenübungen

durchführen. Erfreulicherweise gab es aber 2020 auch keinen Ein-
satz und keinen Brand. Es fanden keine Kommandantenversamm-
lungen und keine Frühjahrsdienstversammlung statt, die Herbst-
dienstversammlung absolvierte man digital.
Waldinger blickte im Anschluss auf seine zwölfjährige Dienstzeit als
Erster Kommandant zurück. Bereits 2009 führte er als neuer Kom-
mandant zusammen mit der FF Tettenwang eine große Inspektions-
übung durch. 2010 wurde ein Maibaumfundament betoniert, 2012
ein Motorsägenkurs organisiert. Nach längerer Zeit legten 2013
mehrere Gruppen wieder Leistungsabzeichen ab. 2014 wurde die
Aktiven-Feuerwehrweihnachtsfeier eingeführt. Im Zweijahresrhyth-
mus führte man 2015 mit den Aktiven der Jugendfeuerwehr eine
Schlauchbootfahrt auf der Donau ein. 2016 organsierte Waldinger
zusammen mit der FF Tettenwang im Rieder Sportheim einen Erste-
Hilfe-Kurs, ein dreitägiges Jugendzeltlager in Mauern und zusam-
men mit den Wehren aus Altmannstein, Hexenagger, Riedenburg
und Tettenwang eine große Waldbrandübung. 2017 und 2019 war
wieder Schlaubootfahrt an der Reihe. Einen größeren Hochwasser-
einsatz hatte die Laimerstädter Wehr 2018 im eigenen Ort. 2019 be-
kam man von der FF Lobsing deren Feuerwehranhänger. Waldinger
bedankte sich bei allen, die ihm zur Seite standen, für deren Unter-
stützung. Enttäuscht zeigte er sich darüber, dass es ihm nicht ge-
lungen ist, ein neues Feuerwehrhaus zu bauen. Waldinger wünsch-
te der neuen Vorstandschaft viel Glück und Erfolg. Lobenden Worte
gab es vom Vorsitzenden Bernhard Schmidt, der betonte, dass Wal-
diger für die Laimerstädter Wehr viel getan und sie weit nach vor-
ne gebracht habe.
Nun folgte die Wahl des Vereinsvorstands. Die Wahlleitung über-
nahm Altmannsteins Bürgermeister Norbert Hummel. Es stellten
sich viele Vorstandsmitglieder des Feuerwehrvereins nicht mehr zur

Weil’s um

mehr als

Geld geht.

Seit unserer Gründung prägt ein Prinzip unser

Handeln: Wir machen uns stark für das, was

wirklich zählt. Für eine Gesellschaft mit Chancen

für alle. Für eine ressourcenschonende Zukunft.

Für die Regionen, in denen wir zu Hause sind.

Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld

Freiraum Miteinander Stabilität

Zuversicht Chancen Fortschritt

Kreissparkasse

Kelheim

JOHANN SCHMID
BAUELEMENTE

Beilngrieser Straße 8 · 93336 Pondorf
Telefon: 08468/381 · Telefax 08468/679

Schmid-Bauelemente@t-online.de
www.johann-schmid-bauelemente.de

FENSTER FERTIGPARKETT
ZIMMERTÜREN HOLZDECKEN
HAUSTÜREN MÖBELHANDEL

Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir nur 
zusammen. Deshalb entscheiden wir mit unseren 
Mitgliedern gemeinsam, wie wir als Bank handeln. 
Und obwohl diese Idee schon mehr als 170 Jahre 
alt ist, könnte sie kaum moderner sein.

Mitreden,

Mitglied werden.mitbestimmen,

rbkk.de

ZIMMEREI · HOLZBAU
KERNL

Gratulation zum 100-jährigen
Vereinsjubiläum !
Mit Rat und Tat für Sie da.

Allianz BANZER
Allianz Generalvertretung
Altmannstein
Telefon 0 94 46.91 00 20
www.banzer-allianz.de

Gratulation zum 100-jährigen
Vereinsjubiläum !
Mit Rat und Tat für Sie da.

Allianz BANZER
Allianz Generalvertretung
Altmannstein
Telefon 0 94 46.91 00 20
www.banzer-allianz.de
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Vorstandswahlen

Alle zwei Jahre wählt der Schützenverein „Am Limes“ Laimerstadt/
Ried seinen Vorstand. Die diejährige Wahl wurde im Vorfeld sehr
gut vorbereitet, sodass sie schnell über die Bühne gehen konnte.
Zum Schützenmeister wurde einstimmig Frank Waltinger wieder-
gewählt. Auch sein Stellvertreter Rainer Lüderitz wurde in seinem
Amt bestätigt, genauso wie die Schatzmeisterin Stefanie Schmidt.
Neu in die Vorstandschaft wurde Maria Schlagbauer zur Schrift-
führerin gewählt. Dadurch wird Schützenmeister Frank Waltinger
sehr entlastet, der das Amt des Schriftführers vier Jahre lang zu-

sätzlich mit ausgeübt hatte. Sportleiter bleibt weiterhin Tobias Bo-
genberger und Jugendleiterin Helena Buchner. Bereits im Vorfeld
gaben die beiden Kassenprüfer Franz Rehm und Georg Hoy be-
kannt, dass sie aus Altersgründen ihr Amt niederlegen. Als neue
Kassenprüfer wurden Josef Buchner und Christian Pflug vorge-
schlagen und einstimmig gewählt. Die Vereinsfahne schwingt auch
künftig Thomas Schels. Auch viele Beisitzer übernahmen für die
kommenden zwei Jahre wieder ihr Amt. Neu hinzugekommen ist
die erfolgreiche Jungschützin Kristina Hecker. Beisitzer sind künf-
tig Jürgen Besl, Martin Hecker, Max Bogenberger, Elisabeth Leye-
rer, Lena Schmailzl, Manuel Schlagbauer und Kristina Hecker.
Schützenmeister Frank Waltinger bedankte sich bei den neuen und
wiedergewählten Vorstandsmitgliedern. Besonders freute er sich,
dass sich wieder fast alle Ämter mit demselben Team besetzt wur-
den. „Für mich ist es als Schützenmeister eine Freude mit so einem
Top-Team den Verein führen zu dürfen“, so Waltinger. Sehr ange-
tan ist der Schützenmeister auch von der Jugend, welche im Ver-
ein sehr aktiv ist. Einen Dank sprach Waltinger auch alle Vereins-
mitgliedern und der Dorfbevölkerung aus, die den Schützenverein
kräftig unterstützen. Ein besonderer Dank galt der „Herbergsmut-
ter“ des Schützenvereins, Marianne Weiß, wo der Schützenverein
im Schießstand die sportlichen Veranstaltungen und Rundenkämp-
fe austrägt.
Nach der gelungene und unkomplizierten Wahl hatten abschlie-
ßend die Mitglieder noch das Wort. So wurde der Wunsch geäu-
ßert, dass man doch bei der Sonnwendfeier auf das offenen Feu-
er in einer Feuerschale verzichte und nur noch mit einem Beamer
ein virtuelles Feuer an eine Hauswand zu projizieren sollte. Der
Schützenmeister vertrat die Meinung, man solle doch wenigstens
bei der abgespeckten Version eines Johannisfeuers in einer Feuer-
schale die Tradition beibehalten, falls vom Landratsamt oder der
Gemeinde keine Gefahrenhinweise kommen. Auf eine virtuelle
Variante mittels Beamer können man immer noch kurzfristig zu-
rückgreifen.

Die neu gewählte Vorstand-
schaft des Schützenvereins
„Am Limes“ Laimerstadt/
Ried. Foto: Waltinger

93336 Altmannstein-Schafshill
Erzstraße 2 · Tel 09446-919930
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TSV Altmannstein –  
neue Termine zur 100-Jahr-Feier

Aufgrund der Corona-Situation zu Beginn des Jahres musste der 
TSV Altmannstein einige Termine seiner 100-Jahrfeier verschieben, 
der Ignaz-Günther Hallencup am 07.01.22 wurde komplett abge-
sagt. 
Bei „Das sportlichste Dorf“ mit allen Altmannsteiner Ortsteilen sind 
die Termine nun fix: Tischtennis (Turnhalle, 23.04.), Volleyball (Turn-
halle, 30.04.), Stockschießen (Stockbahnen, 28.05.) und Fußball 
(Schulsportanlage, 18.06.). Das Tischtennisturnier startet um 13 
Uhr, das Volleyballturnier um 11 Uhr.
Wie Festleiter Thomas Schlagbauer erklärt, werden folgende zwölf 
Mannschaften gegeneinander antreten: Berghausen, Hexenagger, 
Mendorf/Biber, Sandersdorf, Steinsdorf, Tettenwang, Hagenhill/
Schwabstetten, Laimerstadt/Ried, Pondorf/Neuses/Winden/Brei-
tenhill/Megmannsdorf, Schafshill/Thannhausen/Schamhaupten, 
Neuenhinzenhausen/Sollern und das Gastgeberteam Altmannstein.
Der TSV freut sich besonders, dass es bisher keine Absagen gab. 
Genauere Infos zu den Turnieren sind der Festschrift „100 Jahre TSV 
Altmannstein“ zu entnehmen. Diese ist ab sofort erhältlich. 
Für Verpflegung bei den Turnieren ist gesorgt. Der TSV freut sich auf 
die zahlreichen Sportler sowie Unterstützer der jeweiligen Dörfer.
Auch das 2018 wieder eingeführte „Gemeindepokalturnier“ der vier 
im Gemeindebereich aktiven Fußballmannschaften findet am 16.07. 
in Altmannstein statt, Beginn ist um 14 Uhr. Bereits um 11 Uhr wol-
len die Bambinis in einem Blitzturnier ihr Können zeigen. Am 17.07. 
ist zudem ein AH-Turnier geplant.
Als Höhepunkt des Jubiläumsjahres folgt im November ein Fest-
gottesdienst mit Kirchenzug und anschließendem Ehrenabend und 
gemütlichen Beisammensein in der Mehrzweckhalle Altmannstein.
Abgerundet wird die 100-Jahr-Feier anschließend mit einer Fotoaus-
stellung in der Kegelbahn des Vereinslokals Neumayer.

Faltkarte „UNESCO-Welterbe Limes“ 
– neu aufgelegt und erweitert

Wir freuen uns sehr, die erweiterte Neuauflage der UNESCO-Faltkarte 
des Vereins Deutsche Limes-Straße im Maßstab 1:360 000 vorstel-
len zu können. Mit der Karte können Reisende Kultur, Natur und das 
UNESCO-Welterbe Limes von Kleve am Rhein bis Passau an der Do-
nau erleben.

Der Limes – die Außengrenze des 
Römischen Reiches – besitzt welt-
weit Bedeutung als Zeugnis einer 
Kultur, aus der das europäische Mit-
telalter hervorging und auf der die 
Moderne basiert. In Deutschland 
gliedert er sich in drei Abschnitte.
Der Obergermanisch-Raetische Li-
mes ist eines der größten archäo-
logischen Denkmäler überhaupt. 
Bei seinen „Nachbarn“ handelt es 
sich um sogenannte nasse Gren-
zen: den Niedergermanischen Li-
mes, gebildet durch den Rhein, 
im Norden und den Donaulimes 
im Südosten. Alle drei Limesab-
schnitte zählen zum transnationa-
len UNESCO-Welterbe „Grenzen 
des Römischen Reiches“.
Somit ist die Limes-Straße beson-
ders für geschichtsinteressierte 

Touristen eine Reise wert. Aber auch Naturliebhaber kommen auf 
ihre Kosten: Der Limesverlauf führt durch die Bundesländer Nord-
rhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Hessen, Baden-Württemberg und 
Bayern und somit durch unterschiedlichste Landschaften, von denen 
viele als Naturparke ausgewiesen sind.
Die neue Karte „UNESCO-Welterbe Limes“ wurde im Vergleich zur 
vorherigen Auflage um ein Kartenblatt zum Niedergermanischen Li-
mes ergänzt. Sie unterstützt limesinteressierte Touristen bei der Rei-
seplanung, hilft bei der Orientierung und bietet einen Überblick in das 
transnationale Welterbe „Grenzen des Römischen Reiches“.
In der Karte sind die Kastelle, Kastellbäder, Thermenanlagen und La-
ger sowie Turmruinen und -nachbauten entlang des Limes einge-
zeichnet. Zudem wird auf die Römermuseen bzw. Museen mit rö-
mischer Abteilung am Limes hingewiesen. Infotexte stellen die drei 
Limesabschnitte in Deutschland vor und erläutern die Besonderheiten 
des Limes in den verschiedenen Bundesländern.
Entdecken Sie mit der UNESCO-Karte Limes Deutschlands römisches 
Erbe und begeben Sie sich auf Erkundungstour am Limes.
Die Faltkarte ist kostenfrei bei der Geschäftsstelle des Vereins Deut-
sche Limes-Straße erhältlich. © Verein Deutsche Limes-Straße
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Wir suchen Gast-Familien
Auch Geschwister dürfen als 

Gastfamilie einspringen 

Das Betreute Wohnen in Familien ist eine der ältesten Hilfeformen 
für Menschen mit Behinderung. 
Dabei nehmen Gastfamilien einen Menschen mit Behinderung gegen 
Betreuungsgeld (650 Euro steuerfrei) bei sich zu Hause auf, um ihn 
im Alltag zu unterstützten. Zusätzlich werden die Kosten für Warm-
miete und die Verpflegung erstattet. Begleitet und beraten werden die 
Familien und Klienten dabei durch eine sozialpädagogische Fachkraft 
unseres Verbandes. 
Einige Menschen suchen nach einer Alternative zum Leben in einem 
Wohnheim oder einem betreuten Alleine-Wohnen, benötigen aber 
aufgrund ihrer Lebenslage feste soziale Beziehungen und Unterstüt-
zung im Alltag. 
Für Menschen mit Behinderung suchen wir deshalb freundli-
che Gastfamilien, die bereit sind, einen Menschen für längere 
Zeit oder auf Dauer in ihrem Haushalt aufzunehmen. 
Als Familie zählen neben der traditionell-klassischen Familie auch Al-
leinerziehende, Alleinstehende oder andere Familienformen. Aber 
auch Geschwister dürfen als Gastfamilie fungieren und ihren Bruder 
oder Schwester gegen eine Betreuungspauschale sowie Miete und 
Kostgeld unterstützen. 

 Haben Sie ein Zimmer frei?
 Sind Sie motiviert, sich sozial zu engagieren?
  Haben Sie die Möglichkeit, dem Gast einen Platz in Ihrer Familie ein-

zuräumen und ihn in seiner Entwicklung zu unterstützen?
 Möchten Sie sich steuerfrei zuhause etwas hinzuverdienen?
 Haben Sie zeitliche Freiräume?

Dann nehmen Sie doch gerne mit uns Kontakt auf, um weitere Fra-
gen zu besprechen. 
Caritasverband Neuburg-Schrobenhausen e. V.
Betreutes Wohnen in Familien
Ansprechpartner: Marion Richards, Tel.: 01577 2101675

Aufruf zur  
Gastfamiliensuche

Internationaler Schüleraustausch 
Hoppla, trotz Corona?

Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen eines 
anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die Jugendlichen 
sind gegen Covid-19 und Masern geimpft. Die Partnerschulen 
möchten, dass die Gasteltern gegen Covid-19 geimpft sind.
 
El Salvador – dringend gesucht!
Familienaufenthalt: 24. April – 17. Juni 2022
Deutsche Schule San Salvador
14 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre
 
Brasilien
Familienaufenthalt: 19. Juni – 15. Juli.2022
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 13-15 Jahre
 
Chile
Familienaufenthalt: ca. 19. Juni – ca. 29. Juli.2022
Deutsche Schule, Valdivia
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre
 
 Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit
 Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2022 
 Möglichkeit zuerst zum Auslandsaufenthalt zu reisen
 Individuelle Aufenthalte in Brasilien und El Salvador möglich
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website.
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 23729-13, Fax 0711 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

Fernlehrgänge für  
pädagogisches Fachpersonal

In der Ausbildung eignen sich pädagogische Fachkräfte fundiertes 
Fachwissen an. Um das theoretische Wissen zu aktualisieren, braucht 
es Weiterbildungsangebote, die mit dem Berufsalltag kombinierbar 
sind. Die Fernlehrgänge des Deutschen Erwachsenen-Bildungswerks 
(DEB) bieten Teilnehmenden die Möglichkeit orts- und zeitflexibel im 
Selbststudium verschiedene Fortbildungen u. a. Grundlagen der Ent-
wicklung und der Entwicklungsförderung“ über „Grundlagen der päd-
agogischen Beziehungsgestaltung“ und „Rechtlichen Grundlagen und 
Rahmenbedingungen der (sozial)pädagogischen Arbeit“ zu besuchen.
Je nach Umfang des Fernlehrgangs erhalten die Teilnehmenden im 
Abstand von 5 bis 6 Wochen Lehrbriefe. Nach der erfolgreichen Be-
arbeitung wird die Teilnahme durch durch ein Zertifikat des Deut-
schen Erwachsenen-Bildungswerks bestätigt. Alle Fernlehrgänge sind 
von der Staatlichen Zentralstelle für Fernunterricht (ZFU) fachlich ge-
prüft und zugelassen. Interessierte können sich zu Beginn jedes Mo-
nats anmelden.

Weitere Informationen unter  
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk
gemeinnützige GmbH, Referat Bildungsdienstleistung
Pödeldorfer Straße 81, 96052 Bamberg
Tel. 0951 91555-0, Fax 0951 91555-46
E-Mail: anfrage@deb-gruppe.org, Web: www.deb.de
FB: www.deb.de/facebook

Überprüfung der 
Standfestigkeit der  

Grabsteine in den Friedhöfen 
des Marktes Altmannstein

Nahezu in jedem Frühjahr ereignen sich Unglücksfälle auf Friedhö-
fen durch umstürzende Grabsteine, weil sich der Untergrund durch 
die Wechselwirkung der Witterung teilweise sehr ungleichmäßig setzt.
Auch führt das Setzen des gelockerten Erdreiches bei frischen Grä-
bern leicht dazu, dass sich Grabsteine aus ihrer senkrechten Lage nei-
gen und dadurch leicht umfallen könnten.
Da jeder Grabnutzungsberechtigte im selben Maße wie die Ge-
meinde zur Grabsteinkontrolle verpflichtet ist und bei der daraus sich 
ergebenden gesamtschuldnerischen Haftung im Innenverhältnis der 
Grabnutzungsberechtigte nach der Friedhofsatzung für Schadenersatz-
ansprüche Dritter alleine haftet, wird jeder Grabnutzungsberechtigte 
darauf hingewiesen, die Grabsteine in regelmäßigen Abständen auf 
versteckte Mängel zu überprüfen.
Dies geschieht durch kräftiges Anfassen des Grabsteines (Rüttelpro-
be), damit auch äußerlich nicht erkennbare Mängel festgestellt wer-
den können. Jeder Grabnutzungsberechtigte wird gebeten, bei evtl. 
festgestellten Mängeln diese im eigenen Interesse baldmöglichst zu 
beheben.

Markt Altmannstein
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SkF Schwangerschaftsberatung: NEU                
Online-Video-Abende für (werdende) Eltern

Es gibt eine Fülle von Informationen über finanzielle Hilfen 
und rechtliche Regelungen für Schwangere, werdende El-
tern und junge Familien.
Die Katholische Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen möchte (werdenden) Eltern in einem Online-Video-
abend einen Überblick geben zu den Themen Mutterschutz, Eltern-
zeit, Elterngeld usw.
Die Abende finden alle 6 – 8 Wochen statt, die nächsten Termine 
sind jeweils mittwochs um 19 Uhr am 25.05.2022 und am 
20.07.2022. Alternativ kann ein persönlicher, telefonischer oder di-
gitaler Einzeltermin vereinbart werden. Bekanntgabe weiterer Online-
Videoabend-Termine unter: www.skf-ingolstadt.de 
Beratung zu allen Fragen/Themen von Schwangerschaft und Eltern-
sein: Wir beraten in Ingolstadt in unserer SkF Beratungsstelle in der 
Schrannenstr. 1a sowie in den Außen-Sprechstunden: Stadtteiltreff Pi-
usviertel: Pfitznerstr. 19a und Stadtteiltreff Konradviertel: Oberer Tau-
bentalweg 65. In Eichstätt beraten wir am Kardinal-Preysing-Platz 3.

Anmeldung für eine persönliche, telefonische, für die Video-Einzel 
Beratung und für die Online-Videoabende jeweils unter SkF Schwan-
gerschaftsberatung:
Tel. 0841 9375560 oder per Mail:  
schwangerenberatung@skf-ingolstadt.de

Onlineberatung im geschützten SkF/Caritas Portal  
mit Registrierung unter: https://1p.de/meine-ksb-in 
oder mit App QR Code Scanner                                               

Kuchenbasar des Gemütlichkeits-
vereins Neuenhinzenhausen/Sollern
Am Sonntag, den 13.03.2022, veranstaltete der Gemütlichkeitsver-
ein Neuenhinzenhausen/Sollern einen Kuchenbasar zugunsten der 
Flüchtlinge aus der Ukraine. Zahlreiche Helferinnen und Helfer haben 
die Aktion unterstützt und zum Gelingen beigetragen. Der Andrang 
war größer als erwartet und die Backwaren kurz nach Beginn bereits 
alle verkauft. Auch die ebenfalls zum Verkauf stehenden Dekoartikel 
fanden großen Gefallen. Der Kuchenverkauf sowie die große Spen-
denbereitschaft der örtlichen Bevölkerung haben einen unerwartet 
hohen Betrag ergeben. Deshalb konnte ein Teil der Einnahmen neben 
der Spende an die Aktion Sternstunden auch an den örtlichen Hel-
ferkreis Asyl gespendet werden, der damit Flüchtlingsfamilien in der 
Gemeinde Altmannstein unterstützt.

v.l.: Elisabeth Riegler, Martin Raps, Marie-Christine Banzer  
(Helferkreis Asyl), Natalie Buchner, Diana Drätzl (Gemütlichkeits-
verein Neuenhinzenhausen/Sollern) Foto: Natalie Buchner

Markus Schmidtner · Altmannstein
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Füracker: Bayerns Grundsteuer-
modell verhindert Steuererhöhungen  

durch die Hintertür

„Mit unserer bayerischen Einfachgrundsteuer bewahren wir Bayerns 
Bürgerinnen und Bürger vor ständig steigenden Steuern und vor rie-
siger Bürokratie – regelmäßige Steuererhöhungen durch die Hintertür 
wie beim Bundesmodell wird es in Bayern nicht geben. Ein eigenes 
Grundsteuergesetz für Bayern ist nicht selbstverständlich – wir ha-
ben uns mit Nachdruck für die Wahlfreiheit der Länder zur eigenen 
Gestaltungsmöglichkeit eingesetzt. Der Freistaat hat diese Chance für 
die Umsetzung eines unbürokratischen Grundsteuermodells ergriffen: 
Bayerns neue Grundsteuer ist transparent und sichert den Kommu-
nen eine krisenfeste Einnahmequelle. Wir setzen unsere Arbeit weiter 
tatkräftig fort: Für rund 6 Millionen Grundstücke in Bayern muss die 
neue Grundsteuer berechnet werden. Dafür bietet die Steuerverwal-
tung ein vielfältiges Serviceangebot, beispielsweise können im Bayer-
nAtlas wichtige Daten für die anstehende Grundsteuererklärung kos-
tenlos online abgerufen werden. Wir wollen alle betroffenen Bürger, 
Unternehmen und Kommunen auf diesem Weg mitnehmen“, so Fi-
nanz- und Heimatminister Albert Füracker anlässlich der anstehenden 
Verkündung des Bayerischen Grundsteuergesetzes am 17. Dezember 
2021 im Bayerischen Gesetz- und Verordnungsblatt.
Die neuen Berechnungsgrundlagen für die Grundsteuer werden bis 
2025 ermittelt. Dafür müssen alle Grundstückseigentümer zwischen 
1. Juli 2022 und 31. Oktober 2022 eine Grundsteuererklärung abge-
ben. Steuerpflichtige werden hierbei durch ein umfangreiches Servi-
ceangebot der Finanzverwaltung unterstützt:
  Informationsschreiben mit wichtigen Daten für die Grundsteuerer-

klärung im 2. Quartal 2022 an den Großteil der Grundstückseigen-
tümer
  Ausführliche Ausfüllanleitungen in den Steuererklärungsvordrucken
  Von 1. Juli bis 31. Dezember 2022 für die Grundsteuererklärung 

benötigte Daten aus dem Liegenschaftskataster im BayernAtlas ge-
sammelt und kostenlos online abrufbar
  Umfassendes Informations- und Hilfsangebot via Internet, Chatbot, 

Broschüren oder Hotline zu den Regelungen im Bayerischen Grund-
steuergesetz und ihrer Umsetzung

Der bayerische Gesetzentwurf basiert auf klaren, physischen Kennzah-
len: Es werden die Flächen mit wertunabhängigen Äquivalenzzahlen 
angesetzt. Diese betragen für die Grundstücksfläche 0,04 Euro/qm 
und für Gebäudeflächen 0,50 Euro/qm. Für Wohnflächen wird ein 
Abschlag von 30 % gewährt, so dass hier effektiv nur 0,35 Euro/qm 
angesetzt werden. Daneben sind u. a. für den sozialen Wohnungsbau 
und Denkmäler weitere Ermäßigungen vorgesehen. Auf die so ermit-
telte Bemessungsgrundlage wenden die Gemeinden ihren Hebesatz 
an. Die Kommunen entscheiden mit der Festlegung der Hebesätze in 
2024 somit über die endgültige Höhe der Grundsteuer und werden 
die Grundsteuerbescheide versenden. Ab 2025 wird die Grundsteuer 
dann nach dem neuen Recht erhoben.
Beispiel: Grundstücksfläche 600 qm; Wohnfläche 160 qm, als Hebes-
atz der Gemeinde werden 400 % unterstellt

 Grund und Boden Wohngebäude

Fläche 600 m²  160 m²
Äquivalenzzahl 0,04 € / m² 0,50 € / m²
Äquivalenzbeträge 24 €  80 €

Grundsteuermesszahl 100 %  70 %
 24 € 56 €

Grundsteuermessbetrag 80 €
gemeindlicher Hebesatz 400 %

zu zahlende Grundsteuer 320 €

Tonies in der 
Bücherei

Kein Kabelsalat mit Kassetten und keine zerkratzten CDs mehr, so 
lautet eine der Werbebotschaften der Tonie-Hersteller Boxine GmbH.
Doch was steckt eigentlich hinter den bunten Boxen und den dazu-
gehörigen Figuren?

Was sind Tonies

Tonies sind Hörfiguren, die zusammen mit der Tonie-Box (Ausleihe 
in der Bücherei nicht möglich) ein neues Hörvergnügen für Kinder ab 
etwa 3 Jahren bilden. In jedem Tonie steckt ein NFC- (Near field com-
munication) Chip. Beim Aufsetzen der Hörfigur erkennt die Tonie-Box 
den Tonie und weiß, was sie abspielen soll.

Tonie-Box und Tonie-Figuren

Die Tonie-Box hat die Form eines Würfels 
ohne Ecken und Kanten. Sie ist leicht zu 
bedienen, weich anzufassen, stoßfest und 
wasserabweisend. Das Bedienkonzept ist 
einfach, denn es gibt keine Knöpfe, kei-
ne Regler, die Box reagiert stattdessen auf 
Berührungen. Durch einmaliges klopfen 
auf die linke oder rechte Seite wird ent-
weder ein Kapitel zurück oder weiter ge-
sprungen. Diese Funktion kann in der App 
ausgeschaltet werden. Auch die maxima-

le Lautstärke kann in der App geändert werden, damit das Gehör 
der Kinder keinen Schaden nimmt. Die Tonie-Figuren „erzählen“ be-
kannte Klassiker und Bilderbücher, Märchen und weitere Abenteuer 
oder auch Lieder. Die Hörspielinhalte werden als Hörspieldatei mittels 
WLAN aus der Tonie-Cloud heruntergeladen. Die Tonie-Box speichert 
diese Inhalte und gibt sie dann jederzeit und überall wieder, wenn 
eine Figur auf die Box gestellt wird. Dazu wird keine weitere WLAN-
Verbindung benötigt. An die Box können Kopfhörer angeschlossen 
werden. Durch die magnetische Verbindung der Figur zur Box bleiben 
die Figuren auch bei stärkeren Erschütterungen stehen.

Tonies in der Bücherei

Die Bücherei Altmannstein bietet Eltern und Kinder ab April die Mög-
lichkeit, die Toniefiguren für vier Wochen auszuleihen. So wird der 
Spiel-Spaß nie langweilig. Um die Tonies nutzen zu können, benöti-
gen die Kinder eine eigene Toniebox. Diese können in der Bücherei 
allerdings nicht ausgeliehen werden.

Die Bücherei Altmannstein befindet sich in der Mühlgasse 3 in Alt-
mannstein und hat dienstags von 15.30 bis 17.30 Uhr und sonntags 
von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
Ein Besuch lohnt sich, denn für jedes Alter und jeden Geschmack ist 
etwas dabei!

Erscheinungstermine 2022
Ausgabe Redaktions- und 

 Anzeigenschluss
Erscheinungstermin/
Verteilung

Sommer Fr., 27.05.2022 Fr., 10.06.2022

Herbst Fr., 09.09.2022 Fr., 23.09.2022

Winter Fr., 11.11.2022 Fr., 25.11.2022

Sie möchten eine Anzeige schalten?

Ihre Medienberaterin hilft Ihnen bei Fragen gerne weiter:
Marion Greithanner-Maul, Tel. 01 74 / 5 35 49 16 
marion.maul@altmannsteiner-anzeiger.de
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Grundsteuerreform –  
Die neue Grundsteuer in Bayern

Neuregelung der Grundsteuer

Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der wichtigs-
ten Einnahmequellen. Sie fließt in die Finanzierung der Infrastruktur, 
zum Beispiel in den Bau von Straßen und dient der Finanzierung von 
Schulen und Kitas. Sie hat Bedeutung für jeden von uns.
Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen gesetzlichen Rege-
lungen zur Bewertung von Grundstücken für Zwecke der Grundsteuer 
im Jahr 2018 für verfassungswidrig erklärt.
Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur Neuregelung 
der Grundsteuer ein eigenes Landesgrundsteuergesetz verabschiedet.
Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der Berechnung 
der Grundsteuer in Bayern keine Rolle mehr. Die Grundsteuer wird in 
Bayern nicht nach dem Wert des Grundstücks, sondern nach der Grö-
ße der Fläche von Grundstück und Gebäude berechnet.

Wie läuft das Verfahren ab?

Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter erhalten. Ei-
gentümerinnen und Eigentümer haben eine sog. Grundsteuererklä-
rung abzugeben. Das Finanzamt stellt auf Basis der erklärten Angaben 
den sog. Grundsteuermessbetrag fest und übermittelt diesen an die 
Kommune. Die Eigentümerinnen und Eigentümer erhalten über die 
getroffene Feststellung des Finanzamtes einen Bescheid, sog. Grund-
steuermessbescheid. Der durch das Finanzamt festgestellte Grund-
steuermessbetrag wird dann von der Kommune mit dem sog. He-
besatz multipliziert. Den Hebesatz bestimmt jede Kommune selbst. 
Die tatsächlich nach neuem Recht zu zahlende Grundsteuer wird den 
Eigentümerinnen und Eigentümern in Form eines Bescheids, sog. 
Grundsteuerbescheid, von der Kommune mitgeteilt. Sie ist ab dem 
Jahr 2025 von den Eigentümerinnen und Eigentümern an die Kom-
mune zu bezahlen.

Was bedeutet die Neuregelung für Sie?

Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. (Mit-)Eigentü-
mer eines Grundstücks, eines Wohnobjekts oder eines Betriebs der 
Land- und Forstwirtschaft in Bayern? – Dann aufgepasst:
Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer feststellen 
zu können, sind Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer sowie 
Inhaberinnen und Inhaber von land- und forstwirtschaftlichen Betrie-
ben verpflichtet, eine Grundsteuererklärung abzugeben.
Hierzu werden Sie durch Allgemein-
verfügung des Bayerischen Landesamt 
für Steuern im Frühjahr 2022 öffentlich 
aufgefordert.
Für die Erklärung sind die Eigentums-
verhältnisse und die tatsächlichen bau-
lichen Gegebenheiten am 1. Januar 
2022 maßgeblich, sog. Stichtag.

Was ist zu tun?

Ihre Grundsteuererklärung können Sie 
in der Zeit
vom 1. Juli 2022 bis spätestens  
31. Oktober 2022
bequem und einfach elektronisch über 
das Portal ELSTER – Ihr Online-Finanz-
amt unter www.elster.de abgeben.
Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei 
ELSTER haben, können Sie sich bereits 
jetzt registrieren. Bitte beachten Sie, 
dass die Registrierung bis zu zwei Wo-
chen dauern kann. Sollte eine elektroni-
sche Abgabe der Grundsteuererklärung 
für Sie nicht möglich sein, können Sie 

diese auch auf Papier einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie ab 
dem 1. Juli 2022 im Internet unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ih-
rem Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde.
Bitte halten Sie die Abgabefrist ein.

Sie sind steuerlich beraten?

Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch durch Ihre 
steuerliche Vertretung erfolgen.

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern?

Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forstwirtschaft in 
anderen Bundesländern gelten andere Regelungen für die Erklärungs-
abgabe als in Bayern. Informationen stehen unter www.grundsteuer-
reform.de zur Verfügung.

Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstützung?

Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der Grund-
steuererklärung unterstützen sowie die wichtigsten Fragen rund um 
die Grundsteuer in Bayern finden Sie online unter
www.grundsteuer.bayern.de

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die Bayerische 
Steuerverwaltung in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 
08.00-18.00 Uhr und Freitag von 08.00-16.00 Uhr auch telefo-
nisch für Sie erreichbar: 089 30700077

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu treffen – aufgrund 
der Menge der zu bearbeitenden Grundsteuererklärungen sehen Sie 
bitte von Rückfragen zum Bearbeitungsstand Ihrer Grundsteuererklä-
rung ab.

Hängen die Grundsteuerreform und 
der Zensus 2022 zusammen?

Das Bayerische Landesamt für Statistik führt in 2022 einen Zensus mit 
einer Gebäude- und Wohnungszählung durch. Die Grundsteuerreform 
und der Zensus sind voneinander unabhängig.
Weitere Informationen zum Zensus finden Sie unter 
www.statistik.bayern.de/statistik/zensus.
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Programm der Volkshochschule Beilngries
Anmeldungen sind auf der Homepage www.vhs-beilngries.de, per Email unter  
bildung@vhs-beilngries.de oder telefonisch unter 08461/266 möglich.

WICHTIGE INFORMATION: 3G bei Präsenzkursen! Zugang nur für vollständig Geimpfte und Ge-
nesene oder für Personen mit aktuellem Testnachweis. Kinder und Jugendliche bis 17 Jahren, 
die in der Schule regelmäßig getestet werden, dürfen ohne Nachweis an unseren Kursen teil-
nehmen. Ausnahme: Für unsere Kurse im Hallenbad gilt die 2G-Regelung

Terminkalender für Altmannstein 
vom 08.04.22 bis 19.06.2022

W-95161 Seifen selbst gemacht, Samstag, 09.04.2022, 13:00 Uhr - 16:00 Uhr, 1x, Ignaz-Günther-
Grund- und Mittelschule Altmannstein, Mehrzweckraum, Referentin: Katharina Kreuzer. Im Kurs 
stellen die Teilnehmer*innen ihre individuellen Seifen mittels des Kaltprozessverfahrens her. Bitte 
mitbringen: leere Joghurtbecher (falls vorhanden), ein möglichst langärmliges Hemd, T-Shirt oder 
Ähnliches, das schmutzig werden darf, Schachtel für den Nachhausetransport. Eigenes Duftöl und/
oder getrocknete Blüten können mitgebracht werden. Im Kurs wird es auch eine Auswahl geben. 
Materialkosten von ca. 5,00 EUR werden mit der Kursleitung abgerechnet.

W-94201 Hatha-Yoga, Zustieg jederzeit möglich! Mittwoch, 30.03.2022, 18:30 Uhr - 20:00 Uhr, 
8x, Mittelschule Altmannstein, Gymnastikraum, Referentin: Manuela Leinthaler. Die positiven Effek-
te eines regelmäßigen und ausgewogenen Trainings sind innerlich und äußerlich bemerkbar. Man 
fühlt sich weniger schlapp, die Muskulatur wird gekräftigt und der Kreislauf trainiert. Hatha-Yoga ist 
Energiearbeit mit dem Körper durch gelenkte Atmung, Meditation, Entspannung und körperliche 
Betätigung in Form von Asanas. Hatha-Yoga ist für jedes Fitnesslevel und jede Altersgruppe geeig-
net. Bei einer behördlich angeordneten Schließung der vhs wird dieser Kurs online angeboten bzw. 
online fortgesetzt.

W-94620 ZUMBA (Sandersdorf), Zustieg jederzeit möglich! Donnerstag, 31.03.2022, 19:00 
Uhr - 20:00 Uhr, 10x, Referentin: Denise Denk. Lass dich verführen von lateinamerikanischem Salsa, 
Bachata und Merengue Rhythmen! Oder power dich bei Reggaeton und Samba richtig aus! Du wirst 
merken, dass Zumba nicht nur Sport ist, sondern sich auch auf deine Seele, dein Wohlbefinden und 
dein Körpergefühl positiv auswirkt.

W-94501 Bodyfit II, Montag, 25.04.2022, 19:20 Uhr - 20:20 Uhr, 6x, Ignaz-Günther-Grund- und 
Mittelschule Altmannstein, M-Turnhalle 3, Referentin: Veronika Jakob. Mit Spaß und Bewegung dem 
Körper etwas Gutes tun. Mit einer Mischung aus Ausdauer- und Krafttraining wird in diesen Stunden 
der Körper fit und gesund gehalten. Das Trainingsprogramm für den ganzen Körper beginnt mit ei-
nem Warm-up zu fetziger Musik, um das Herz-Kreislauf-System anzuregen. Anschließend wird durch 
das Ansprechen gezielter Muskelgruppen der ganze Körper geformt. Durch verschiedene Methoden 

im Ausdauer- und Kraftausdauerbereich wird der Stoffwechsel zusätzlich angeregt. Abschließend er-
folgt ein Dehnen der beanspruchten Muskelgruppen.
W-94431 Rücken-Fit am Vormittag, Freitag, 29.04.2022, 09:00 Uhr - 10:00 Uhr, 6x, Ignaz-Gün-
ther-Grund- und Mittelschule Altmannstein, Gymnastikraum, Referentin: Veronika Jakob. Möchten 
Sie lernen, auf angenehme Weise Ihren Rücken zu stärken und somit Rückenschmerzen vorbeugen? 
Dann sind Sie hier richtig. Langfristig verfolgen die Kurse das Ziel, durch Lockerungs- und Entspan-
nungsgymnastik, Verspannungen und Fehlhaltungen in das Bewusstsein zu rücken und zu bearbei-
ten. Durch Dehn- und Kraftübungen wird die Stützmuskulatur des Körpers gestärkt und somit die 
Wirbelsäule entlastet. Bei einer behördlich angeordneten Schließung der vhs wird dieser Kurs online 
angeboten bzw. online fortgesetzt.
W-93211 Italienisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen, Dienstag, 26.04.2022, 18:15 
Uhr - 19:45 Uhr, 10x, Ignaz-Günther-Grund- und Mittelschule Altmannstein, Mehrzweckraum, Re-
ferentin: Florentine Munz. Für Zusteigende mit geringen Vorkenntnissen. Lehrbuch wird im Kurs 
bekanntgegeben. Kurs kann bei Interesse fortgesetzt werden. Gebührenstaffelung: Bei 10 Unter-
richtseinheiten: 3 TN = 140,00 EUR / 4 TN = 110,00 EUR / 5 TN = 88,00 EUR / 6 TN = 74,00 EUR 
/ ab 7 TN = 63,00 EUR. Zur Einschätzung Ihrer Sprachkenntnisse können Sie gerne 1x unverbind-
lich „schnuppern“

Terminkalender für Beilngries  
vom 08.04.22 bis 19.06.2022

Junge vhs

W-7700 Osterferien 2022 Intensiv-Training SPRACHEN und MATHEMATIK, Dienstag, 
19.04.2022, 10:00 Uhr - 17:00 Uhr, 5x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 2, Referent: Michael 
Landerer
W-7710 Pfingstferien 2022 Intensiv-Training SPRACHEN und MATHEMATIK, Montag, 
13.06.2022, 10:00 Uhr - 17:00 Uhr, 5x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 5, Referent: Michael 
Landerer
W-7642 NEU - Tanzen für Teenies ab 10 Jahren, Donnerstag, 28.04.2022, 17:00 Uhr - 18:00 
Uhr, 9x Gymnasium Beilngries, Turnhalle 3, Referentin: Simone Nicklas
W-7570 Für junge Zauberlehrlinge von 7 bis 14 Jahren, Samstag, 23.04.2022, 10:00 Uhr - 
15:00 Uhr, 1x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 3, Referent: Fred Bossie
W-7516 Nähkurs für Kinder und Jugendliche in den Pfingstferien ab 7 Jahre, Dienstag, 
07.06.2022, 09:30 Uhr - 12:30 Uhr, 3x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 2, Referentin: Christi-
ne Uter

Fitness Studio by Oliver Riess · www.OR-FITNESS.de · Kelheimer Str. 5 · 93339 Riedenburg · Tel. 09442-2020

NEUBEIUNS
WIRELESS
EMSTRAINING

by Oliver Riess
FITNESS STUDIO

Effektiv wie nie - Freiheit beim Training - an jedem Ort möglich
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W-7515 Nähkurs für Kinder und Jugendliche in den Osterferien ab 7 Jahre, Montag, 
11.04.2022, 09:30 Uhr - 12:30 Uhr, 3x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 2, Referentin: Christi-
ne Uter
W-7441 NEU-Erlebnistage auf dem Bio-Bauernhof für Kinder von 7 - 10 Jahre, Samstag, 
21.05.2022, 13:15 Uhr - 16:15 Uhr, 4x Bio-Bauernhof, Referentin: Gudrun Betz

Onlineangebote

Genaue Informationen zu den einzelnen Vorträgen erfahren Sie auf der Homepage www.vhs-beiln-
gries.de oder telefonisch unter 08461/266. 
W-61618-O Livestream – Hat Europa eine kulturelle Identität? Dienstag, 12.04.2022, 19:30 
Uhr - 21:00 Uhr, 1x
W-61212-O Online – NEU – Die eigene Immobilie im Alter, Dienstag, 26.04.2022, 18:30 Uhr 
- 20:00 Uhr, 1x, Referent: Ulrich Lohrer
W-61609-O Livestream - Willkommen im Anthropozän, Dienstag, 26.04.2022, 19:30 Uhr - 
21:00 Uhr, 1x
W-61340-O ONLINE – NEU – Der nächste Wagen – ein E-Auto? Dienstag, 26.04.2022, 19:00 
Uhr - 21:00 Uhr, 1x Referent: Raimund Kaindl
W-61214-O Online – NEU Einkommensteuererklärung verständlich gemacht, Donnerstag, 
28.04.2022, 15:15 Uhr - 21:00 Uhr, 1x, Referent: Volker Riechert
W-61610-O Livestream – Krankenhäuser in Deutschland, Donnerstag, 05.05.2022, 19:30 Uhr 
- 21:00 Uhr, 1x
W-61608-O Livestream – Zwischen Globalismus und Demokratie, Freitag, 06.05.2022, 19:30 
Uhr - 21:00 Uhr, 1x
W-61612-O Livestream – Kurt Landauer, Mittwoch, 11.05.2022, 19:30 Uhr - 21:00 Uhr, 1x
W-61611-O Livestream – Nachhaltig, sicher, genussvoll, Dienstag, 10.05.2022, 19:30 Uhr - 
21:00 Uhr, 1x
W-61613-O Livestream – Die Evolution der Phantasie, Dienstag, 17.05.2022, 19:30 Uhr - 21:00 
Uhr, 1x
W-61614-O Livestream – Die Wiederfindung der Nation, Mittwoch, 18.05.2022, 19:30 Uhr - 
21:00 Uhr, 1x
W-61213-O Online – NEU – Altersvorsorge-Check, Freitag, 20.05.2022, 18:30 Uhr - 20:00 Uhr, 
1x , Referent: Ulrich Lohrer
W-61105 Online-Vortrag: Kühler Wohnen, Dienstag, 31.05.2022, 18:00 Uhr - 19:30 Uhr, 1x, von 
der Verbraucherzentrale Bayern -Energie

Kultur

W-5926 Orientalischer Tanz für Anfänger*innen und Fortgeschrittene, Donnerstag, 
28.04.2022, 18:20 Uhr - 19:50 Uhr, 10x Gymnastikraum, Hauptstraße 49, Referentin: Stefanie Berg-
meir-Hupfer
W-5903 Linedance für Fortgeschrittene, Montag, 25.04.2022, 18:20 Uhr - 19:50 Uhr, 12x Gym-
nasium Beilngries, Turnhalle 2, Referent: Kurt Hanisch
W-5911 Linedance für Anfänger*innen mit Vorkenntnissen zu unterschiedl. Tanzrhyth-
men, Dienstag, 24.05.2022, 18:15 Uhr - 19:45 Uhr, 8x Mittelschule Beilngries, Bühlerhalle, Halle 1, 
Referentin: Angelika Friedrich
W-5913 Linedance für Fortgeschrittene zu unterschiedlichen Tanzrhythmen, Donnerstag, 
02.06.2022, 18:15 Uhr - 19:45 Uhr, 7x Mittelschule Beilngries, Bühlerhalle, Halle 3, Referentin: An-
gelika Friedrich
W-5524 Afro-Caribbean-Rhythm für Fortgeschrittene, Sonntag, 15.05.2022, 10:00 Uhr - 16:00 
Uhr, 1x Fuchsbräu, Seminarraum, Referent: Charly Böck
W-5401 NEU - Vegane Küche, Donnerstag, 12.05.2022, 18:30 Uhr - 22:00 Uhr, 1x Mittelschule 
Beilngries, Schulküche, Referentin: Caroline Stadler
W-5400 NEU - Vegane Familienküche, Donnerstag, 12.05.2022, 17:00 Uhr - 20:00 Uhr, 1x Mit-
telschule Beilngries, Schulküche, Referentin: Caroline Stadler
W-5434 NEU - Was koche ich heute? Dienstag, 17.05.2022, 18:00 Uhr - 21:30 Uhr, 1x Mittelschule 
Beilngries, Schulküche, Referentin: Anita Lehmeyer
W-5402 Basischkochen – leicht und lecker, Mittwoch, 18.05.2022, 18:30 Uhr - 22:00 Uhr, 1x 
Mittelschule Beilngries, Schulküche, Referentin: Ingrid Taudte
W-5413 *NEU – Schnelle, einfache Rezepte für die ganze Familie, Donnerstag, 19.05.2022, 
18:00 Uhr - 21:00 Uhr, 1x Mittelschule Beilngries, Schulküche, über Amt für Ernährung
W-5250 Nähkurs für Anfänger*innen und Fortgeschrittene, Donnerstag, 28.04.2022, 19:00 
Uhr - 21:30 Uhr, 5x Spielzeugmuseum 1. OG, Schulungsraum Schachclub, Referentin: Irmgard 
Stempfle
W-5256 Nähkurs im Mai, Dienstag, 17.05.2022, 18:00 Uhr - 21:00 Uhr, 6x Spielzeugmuseum 1. 
OG, Schulungsraum Schachclub, Referentin: Christine Uter

Gesundheit

W-4952 und W-4953 Golf – Platzreifekurs (Mai und Juni), Sonntag, 01.05.2022, Mittwoch, 
01.06.2022, 1x Altmühlgolf Beilngries GmbH, Golfplatz, Ottmaringer Tal 1 
W-4950 und W-4951 Golf – Gruppentrainingskurs, Samstag, 07.05.2022, 14:00 Uhr - 16:00 
Uhr und Samstag, 04.06.2022, 14:00 Uhr - 16:00 Uhr, 1x Altmühlgolf Beilngries GmbH, Golfplatz, 
Ottmaringer Tal 1
W-4703 E-Mountainbike Anfängerkurs für Frauen und Männer, Freitag, 06.05.2022, 14:00 
Uhr - 18:30 Uhr, 1x Volksfestplatz Beilngries, Referentin: Daniela Bauer
W-4700 Mountainbike Anfängerkurs für Frauen, Samstag, 07.05.2022, 10:00 Uhr - 14:30 Uhr, 
1x Volksfestplatz Beilngries, Referentin: Daniela Bauer
W-4701 Mountainbike Anfängerkurs für Frauen und Männer, Samstag, 21.05.2022, 10:00 Uhr 
- 14:30 Uhr, 1x Volksfestplatz Beilngries, Referentin: Daniela Bauer
Es beginnen ab April wieder viele neue Blöcke für Fitness-, Bewegungs- oder Entspan-
nungskurse wie z. B.: 
Jumping / Last Minute – Frühlings-/Sommer-Workout / Balance Swing / Strong by Zumba / ZUM-
BA am Vormittag/ ZUMBA / Aktiv in die zweite Lebenshälfte / Body Workout Mix / Fit - Fun - Fetzig 
am Donnerstag / TAE BO / BODYFIT – Dance / BODYFIT mit Anika / Online – BODYFIT mit Heidi /  
Mehr Power für Bauch, Beine, Po und Rücken / Funktionelle /X X L - Gesund und fit / Pilates / Qi-
gong Wirbelsäulengymnastik / Wirbelsäulengymnastik 50 plus/  Stretching/Wirbelsäulengymnastik 

/ Rücken-Fit / Rücken-Fit für Herren / Rücken-Fit für Frauen / Ein Treffen mit sich selbst (Meditation 
und Achtsamkeit) / Schwangerschaftsyoga – PRÄSENT / ONLINE – Schwangerschaftsyoga / Yoga 
für den Beckenboden

Mutter und Kind: 
W-4233 Babys in Bewegung mit allen Sinnen fördern – Altersgruppe 6-10 Monate, Freitag, 
29.04.2022, 09:40 Uhr - 10:40 Uhr, 4x Gymnastikraum, Hauptstraße 49, Referentin: Andrea Meier
W-4232 Babys in Bewegung mit allen Sinnen fördern – Altersgruppe 11-12 Monate, 
Freitag, 29.04.2022, 08:30 Uhr - 09:30 Uhr, 4x Gymnastikraum, Hauptstraße 49, Referentin: And-
rea Meier

Vorträge und Kurse im Gesundheitsbereich: 

W-4010 NEU – Natürlich IMMUN – die körpereigene Krankheitsabwehr stärken, Mitt-
woch, 13.04.2022, 19:00 Uhr - 20:30 Uhr, 2x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 2, Referentin: 
Hannelore Reindl
W-4244 „Windelfrei – (Wie) Geht das?“ – Workshop, Samstag, 23.04.2022, 10:00 Uhr - 14:00 
Uhr, 1x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 1, Referentin: Nanni Wolff
W-4065 NEU – Kleine Abfolge von Körperübungen zur Aktivierung aller Organe, Mitt-
woch, 27.04.2022, 18:30 Uhr - 19:45 Uhr, 1x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 1, Referentin: Tan-
ja Küpfer-Pawlitschek
W-4030 Basenfasten für Anfänger*innen und Fortgeschrittene, Mittwoch, 27.04.2022, 18:30 
Uhr - 21:30 Uhr, 6x Altes Feuerwehrhaus, Hauptstr. 51, Beilngries, Referentin: Ingrid Taudte
W-4055 NEU – Ernährung und Entzündungen – gibt es einen Zusammenhang? Dienstag, 
03.05.2022, 19:00 Uhr - 21:00 Uhr, 1x Spielzeugmuseum 1. OG, Schulungsraum Rosenstüberl, Re-
ferentin: Monika Winhard
W-4066 NEU – Der Mensch und Elektrizität, Mittwoch, 04.05.2022, 18:30 Uhr - 19:45 Uhr, 1x 
vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 1, Referentin: Tanja Küpfer-Pawlitschek
W-4245 „Stillvorbereitung“, Samstag, 07.05.2022, 10:00 Uhr - 13:00 Uhr, 1x Gymnastikraum, 
Hauptstraße 49, Referentin: Nanni Wolff
W-4067 NEU – Entspannung mit Klangschalen, Mittwoch, 11.05.2022, 18:30 Uhr - 19:45 Uhr, 
1x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 1, Referentin: Tanja Küpfer-Pawlitschek
W-4068 NEU – Licht – Die Sonne unsere Energiequelle, Mittwoch, 18.05.2022, 18:30 Uhr - 
19:45 Uhr, 1x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 1, Referentin: Tanja Küpfer-Pawlitschek
W-4020 Erste Hilfe bei Kindernotfällen – Grundkurs, Samstag, 30.04.2022, 09:30 Uhr - 15:30 
Uhr, 1x Grund- und Mittelschle Greding, Referentin: Elke Spruck

JURA-HOLZBAU GmbH
Leitenstraße 1 T: 09442 9203-0
93339 Riedenburg info@jura-holzbau.de

Aufstockung

www.jura-holzbau.de
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Sprache

W-3404 Französisch 5, Donnerstag, 28.04.2022, 18:30 Uhr - 20:00 Uhr, 10x vhs-Gebäude, Ringstr. 
16, Kursraum 2, Referent: Michael Landerer
W-3203 Italienisch 6, Montag, 25.04.2022, 18:30 Uhr - 20:00 Uhr, 11x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, 
Kursraum 2, Referent: Michael Landerer
W-3205 Italienisch 6, Dienstag, 26.04.2022, 18:30 Uhr - 20:00 Uhr, 11x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, 
Kursraum 2, Referent: Michael Landerer
W-3250 NEU – Italienisch Konversationskurs, Mittwoch, 27.04.2022, 17:30 Uhr - 19:00 Uhr, 6x 
Spielzeugmuseum 1. OG, Schulungsraum Rosenstüberl, Referentin: Florentine Munz
W-3201 und W-3201A Italienisch 1, Mittwoch, 27.04.2022, 18:30 Uhr - 20:00 Uhr, 11x vhs-Ge-
bäude, Ringstr. 16, Dienstag, 24.05.2022, 20:10 Uhr - 21:40 Uhr, 7x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kurs-
raum 2, Referent: Michael Landerer
W-3201B NEU – Italienisch mit geringen Vorkenntnissen, Mittwoch, 27.04.2022, 19:15 Uhr - 
20:45 Uhr, 10x Spielzeugmuseum 1. OG, Schulungsraum Rosenstüberl, Referentin: Florentine Munz
W-3207 Italienisch Konversation (mittleres Niveau), Samstag, 30.04.2022, 09:00 Uhr - 10:30 
Uhr, 11x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 2, Referent: Michael Landerer
W-3141 Englisch Network, Mittwoch, 27.04.2022, 09:00 Uhr - 10:30 Uhr, 5x vhs-Gebäude, Ringstr. 
16, Kursraum 2, Referentin: Elke Veiber
W-3137 Englisch für Fortgeschrittene, Mittwoch, 27.04.2022, 19:00 Uhr - 20:30 Uhr, 5x Spiel-
zeugmuseum 1. OG, Schulungsraum Schachclub, Referentin: Celia Liebermann
W-3134 Englisch Conversation – Spotlight, Donnerstag, 28.04.2022, 09:00 Uhr - 10:30 Uhr, 5x 
vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 2, Referentin: Celia Liebermann
W-3106 Englisch 4, Donnerstag, 28.04.2022, 20:10 Uhr - 21:40 Uhr, 10x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, 
Kursraum 2, Referent: Michael Landerer
W-3111 und W-3113 Englisch Konversation (mittleres Niveau), Montag, 25.04.2022, 20:10 
Uhr - 21:40 Uhr, 11x vhs-Gebäude, Ringstr. 16 und Freitag, 29.04.2022, 18:30 Uhr - 20:00 Uhr, 11x 
vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Zi.2, Referent: Michael Landerer
W-3104 Englisch 1, Freitag, 29.04.2022, 20:10 Uhr - 21:40 Uhr, 11x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kurs-
raum 2, Referent: Michael Landerer
W-3108 Englisch 15, Samstag, 30.04.2022, 10:40 Uhr - 12:10 Uhr, 11x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, 
Kursraum 2, Referent: Michael Landerer
W-3102 Englisch für Anfänger*innen, Mittwoch, 04.05.2022, 20:10 Uhr - 21:40 Uhr, 10x vhs-
Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 2, Referent: Michael Landerer

Beruf

W-2273-O NEU – Online – WhatsApp, Telegram, Signal, Threema und Co. – Messenger 
Dienst, Mittwoch, 04.05.2022, 09:00 Uhr - 10:30 Uhr, 1x Online-Homepage 01, Referent: Christi-
an Winklmeier

W-2268 Excel – Formeln und Funktionen, Samstag, 09.04.2022, 13:30 Uhr - 15:30 Uhr, 2x vhs-
Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 2, Referent: Marcel Hiltner
W-2260 NEU - VBA Einsteigerkurs, Samstag, 30.04.2022, 13:30 Uhr - 16:30 Uhr, 2x vhs-Gebäu-
de, Ringstr. 16, Kursraum 2, Referent: Patrick Hiltner
W-2261 Word Einsteigerkurs, Samstag, 14.05.2022, 13:30 Uhr - 15:30 Uhr, 1x vhs-Gebäude, 
Ringstr. 16, Kursraum 2, Referent: Patrick Hiltner
W-2262 Word Aufbaukurs, Samstag, 28.05.2022, 13:30 Uhr - 15:30 Uhr, 1x vhs-Gebäude, Ringstr. 
16, Kursraum 2, Referent: Patrick Hiltner

Gesellschaft

W-1350 Sense – Dengeln, Einstellen und Mähen, Freitag, 08.04.2022, 15:00 Uhr - 17:00 Uhr, 
1x Parkplatz Kevenhüller Brücke über Rhein-Main-Donau Kanal rechts, Referent: Hans Appelsmeier
W-1300 Planen und Bauen – vom Traum zum Haus, Samstag, 09.04.2022, 09:30 Uhr - 18:00 
Uhr, 1x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 2, Referentin: Simone Buchner
W-1500 Wildkräuterwanderung im Frühjahr, Samstag, 23.04.2022, 14:00 Uhr - 16:30 Uhr, 
1x Treffpunkt: Einfahrt Grundstück Weikl, Gaisberg 35, Beilngries, Referentin: Marie-Luise Schmidt
W-1201 Versicherungen für die eigenen vier Wände, Dienstag, 26.04.2022, 19:00 Uhr - 20:15 
Uhr, 1x Spielzeugmuseum 1. OG, Schulungsraum Schachclub, Referentin: Susanne Gelbmann
W-1434 Top gestylt in fünf Minuten, Mittwoch, 04.05.2022, 17:30 Uhr - 21:15 Uhr, 1x Altes Feu-
erwehrhaus, Hauptstr. 51, Beilngries, Referentin: Helga Dollhofer-Veleta
W-1205 Vorsorgeregelungen und Patientenverfügung – nach Verschiebung, Mittwoch, 
18.05.2022, 19:30 Uhr - 21:00 Uhr, 1x vhs-Gebäude, Ringstr. 16, Kursraum 2, Referent: Max imi-
lian Häring

vhs Beilngries – Öffnungszeiten
Das Büro ist für den Parteiverkehr wie folgt geöffnet: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr  
und Montag und Donnerstag von 14.00 bis 16.30 Uhr 

Tel. 08461 266 · E-Mail bildung@vhs-beilngries.de 
Homepage: www.vhs-beilngries.de

Postanschrift:  
Volkshochschule Beilngries, Ringstraße 16 in 92339 Beilngries

Biber 4  93336 Altmannstein

& 09446/1352  09446/7287

Mobil: 0175/2050512
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GartenweltThomasRiegelsbergere.K. | Ludwig-Riegelsberger-Platz2 |93336Hexenagger |Tel.0 94 42/43299-0 |www.holzmarkt-riegelsberger.de

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 7 bis 17 Uhr

Bei uns können
Sie auch Ihre

Schambachtaler
Gutscheine einlösen!

Wir sindWir sind
gernegerne

für Sie da!für Sie da!

Napoleon Gasgrill Freestyle, graphitNapoleon Gasgrill Freestyle, graphit
mit Sizzle Zone (Seitenbrenner)
365SIB (3 Brenner) 649,00 €
425SB (4 Brenner) 849,00 €

Sichtschutzzaun Rhombus,Sichtschutzzaun Rhombus, sibirische Lärchesibirische Lärche
Leisten 28x55 mm

180x180 cm 249,90 €
90x180 cm 169,90 €
90x180/90 cm 169,90 €
Pfosten 90x90 mm 29,90 €

Massiver Sandkasten BulleMassiver Sandkasten Bulle
aus Lärchenholz 40 mm, H 32 cm

120x120 cm 169,90 €
150x150 cm 189,90 €
150x180 cm 199,90 €
180x180 cm 219,90 €
195x195 cm 239,90 €

Spielturm mit Schaukelanbau „Lucia“Spielturm mit Schaukelanbau „Lucia“
B410xT190xH296 cm, ohne Rutsche (optional 99,00 €)

€€ 529,–529,–

WPC Sichtschutz MIX-ITWPC Sichtschutz MIX-IT
anthrazit, grau oder sand
inkl. Abschlussprofile in silber oder anthrazit

WPC Zaun 180x180 cm 199,00 €
ALU-Rhombuszaun 180x180 cm anthrazit 279,00 €
Alu-Pfosten 70x70x1900 mm 69,99 €
Pfostenträger inkl. Betonschrauben 24,99 €
Alu-Pfosten zum Einbetonieren 2350 mm 79,99 €
Designleisten silber oder anthrazit 9,99 €

Premium 2rad Haus TricoyaPremium 2rad Haus Tricoya
Holzständerbauweise,
B400 x T500 cm
(Jedes Maß möglich)
mit MDF-Tricoya Platten
verkleidet außen,
mit allen RAL-Tönen
behandelbar
(hier RAL7040 fenstergrau)

€€ 17.999,–17.999,–

Weber Gasgrill Genesis E-325SWeber Gasgrill Genesis E-325S
mit Sear Zone, inkl. Drehspieß*

€€ 1.449,–1.449,–

*Aktion
19.03 - 02.05.2022

€€ 849,–849,–

Massiver Sandkasten BärMassiver Sandkasten Bär
aus Kiefernholz imprägniert 60 mm, H 38 cm

120x120 cm 139,90 €
150x150 cm 159,90 €
150x180 cm 169,90 €
180x180 cm 179,90 €
195x195 cm 189,90 €
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Veranstaltungen und Wander- 
touren im Markt Altmannstein

Samstag, 9. April

Wandertour mit Gästen und Einhei-
mischen, 11:00 – 15:00 Uhr Gehzeit ca. 
3 Std., Treffpunkt: Altmannstein, 11.00 Uhr 
am alten Lobsinger Steinbruch. Tourver-
lauf: Lobsing – entlang am Dettenbach 
– Marching, dort Einkehr, zurück über 
Marchinger Steinbruch, Wanderführerin: 
Angelika Dirsen. Eintrittspreise/Gebühr: 
Eintritt frei, Veranstalter: Fremdenver-
kehrsverein Altmannstein, Infotelefon: 
08468/371

Samstag, 23. April

100 Jahre TSV Altmannstein – Tisch-
tennisturnier mit den Altmannstei-
ner Ortsteilen, Ort: Mehrfachturnhalle 
Altmannstein, Hofbauernfeld 1, Veranstal-
ter: TSV Altmannstein

Samstag, 30. April

100 Jahre TSV Altmannstein – Volley-
ball-Hallenturnier mit den Altmann-
steiner Ortsteilen, Ort: Mehrfachturn-
halle Altmannstein, Hofbauernfeld 1, 
Veranstalter: TSV Altmannstein

Samstag, 7. Mai

Wandertour mit Gästen und Ein-
heimischen, 11:00 – 15:00 Uhr Gehzeit 
ca. 3 Std., Treffpunkt: 11.00 Uhr Titting, 

Parkplätze am Rathaus in Titting (über 
Am Stock und Kehrweg erreichbar), 
Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Alt-
mannstein

Samstag, 28. Mai

100 Jahre TSV Altmannstein-Stock-
turnier mit den Altmannsteiner 
Ortsteilen, Ort: Schulsportanlage, Hof-
bauernfeld 1, 93336 Altmannstein, Veran-
stalter: TSV Altmannstein

Samstag, 18. Juni

100 Jahre TSV Altmannstein-Fuß-
ballturnier mit den Altmannsteiner 
Ortsteilen, Ort: Schulsportanlage, Hof-
bauernfeld 1, 93336 Altmannstein, Veran-
stalter: TSV Altmannstein

Samstag, 18. Juni

Wandertour mit Gästen und Einhei-
mischen, 11:00 – 15:00 Uhr Gehzeit ca. 
2,5 Std., Treffpunkt: 11.00 Uhr Demlinger 
Steinbruch (von Demling Richtung Groß-
mehring, auf halber Strecke links abbie-
gen.), Veranstalter: Fremdenverkehrsver-
ein Altmannstein

Sonntag, 19. Juni

Marktlauf mit Entenrennen, Veranstal-
ter: Gewerbeverein Altmannstein

Die abgedruckten Veranstaltungen finden nur statt, soweit dies coronabedingt möglich ist!

Lieber Gast,
wir freuen uns über Ihren Besuch
und heißen Sie auf das Herzlichste
willkommen!

Unsere Speise- und Getränkekarte
bietet Ihnen eine reichhaltige Auswahl
an griechischen Spezialitäten und
erlesenen Getränken.

Wir sind stets bemüht, dass Sie sich in
angenehmer Atmosphäre bei uns
wohlfühlen und gerne wiederkommen.

Guten Appetit wünschen
Xenia & Kostas

Bahnhofstraße 1
93336 Altmannstein
Tel. 09446/918858

Geöffnet:
Mittwoch – Samstag 17.00 – 23.00 Uhr
Sonntag & Feiertag 11.00 – 14.00 Uhr

17.00 – 22.00 Uhr
Montag & Dienstag Ruhetag

und
nnn.

uz enätita
ä kn Getränkenenennn nkenkränänetretrGeGe

ei ppn Shech
lerlesenenennneneseserlesleerer

hecgrin ggan

RESTAU RAN T

DEL P H I

Danke, dass Sie uns inDanke, dass Sie uns in
diesen schwierigen Zeitendiesen schwierigen Zeiten

die Treue halten!die Treue halten!

Alle Speisen auch zumMitnehmen!

Jeden MittwochJeden Mittwoch

GyrostagGyrostag
ab 17. 00 Uhrab 17. 00 Uhr

mit beliebiger Beilagemit beliebiger Beilage

8,50 €8,50 €

STREITBERGER

Metzgerei
Partyservice

Max Streitberger

Filiale:

ZumOsterfest empfehlen wir:
- unsere nach altem Rezept traditionell im Kamin
geräuchertenOsterschinken, gekocht oder roh

- unserenOsterschinkenaufschnitt, reich sortiert
- unser mildes Hausgeräuchertes, nach alt
Tradition gewürzt, geräuchert und gereif

r

ter
ft

Marktplatz 2 I 93336Altmannstein ITel. 09446/649

Marktplatz 1 I Mindelstetten ITel. 08404/939581
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Veranstaltungen aus der Altmühl-Jura-Region www.altmuehl-jura.de

Die abgedruckten Veranstaltungen finden nur statt, soweit dies coronabedingt möglich ist!

April

Samstag, 23. April, TIPP: „Eine-Welt-
Lauf-Titting“; Laufen für eine bessere 
Welt, Treffpunkt: Am Feuerwehrhaus in 
Titting, (13:00 Uhr), Anmeldung: Kath. 
Pfarramt Titting, 0151/228237786

Freitag, 29. April, TIPP: Das Georgi-
sche Kammerorchester Ingolstadt zu Gast 
in Kipfenberg, Ort: Bürger- und Kultur-
zentrum Krone, Festsaal, (20:00 Uhr, Ein-
lass: ab 19 Uhr), Info: Kulturverein „Die 
Fasenickl e.V.“ Kipfenberg, 0171/1245909

Freitag, 29. April, TIPP: Die Tanngrint-
ler Musikanten und die Bauernseufzer 
spielen auf; Irgendwas nervt immer! Ort: 
Kulturhalle Christoph Willibald Gluck, 
(20:00 - 23:00 Uhr, Einlass ab 19 Uhr), 
Info: Stadt Berching, 08462/205-51

Samstag, 30. April, TIPP: „Dou setz 
ma uns nieder“ – Die Oberpfalz und ihre 
Zwiefachen; Zwiefacher-Tag des Bezirks 
Oberpfalz, Info: Bezirk Oberpfalz, Kultur- 
und Heimatpflege, 0941/9100-1381

Samstag, 30. April, Maibaumauf-
stellen mit Maibaumfestder FFW 
Erkertshofen, Ort: Erkertshofen, Feuer-
wehrhaus Erkertshofen, (18:00 Uhr), Info: 
Freiwillige Feuerwehr Erkertshofen e. V., 
08423/985692

30.04. – 1.05. TIPP: 18. Maibockfest, 
Ort: Plankstetten, Kloster Plankstetten, 
(11:00 – 19:00 Uhr, Sonntag: 10:15 
Uhr Gottesdienst in der Kirche), Info: 
Klosterbetriebe Plankstetten GmbH, 
08462/206203

Mai

Sonntag, 1. Mai, TIPP: Gredinger Früh-
lings- und Kräutermarkt mit verkaufsof-
fenem Sonntag und großer Autoschau, 
Ort: Marktplatz, (10:00 – 17:00 Uhr), Info: 
Stadt Greding, 08463/904-20

Freitag, 6. Mai, TIPP: Der Addnfahrer: 
„S’Lem is koa Nudlsubbn“, Ort: Bühler 
Halle, (20:00 – 22:45 Uhr, Einlass: 19:00 
Uhr), Info: Konzertbüro Augsburg GmbH, 
08421/4501250

Samstag, 7. Mai, TIPP: Michael Fitz 
– Da Mo; Der Mann, Ort: Kulturhalle 
Christoph Willibald Gluck, (20:00 – 22:30 

Uhr), Info: Kulturförderkreis Berching, 
08462/200878

Sonntag, 8. Mai, TIPP: LIZZY AUMEIER; 
Mein Nachbar Willi und ich, Ort: Kultur-
halle Christoph Willibald Gluck, (17:00 
Uhr), Info: Internationale Gluck-Festspiele 
gGmbH, 0911/6538653

Samstag, 14. Mai, TIPP: Mistletoe & 
Ivy Jubiläumskonzert; Irish Folk, Treff-
punkt: Alcmona-Erlebnisdorf, Alcmona-
Haus, (19:00 Uhr), Info: Alcmona e.V., 
08464/1848

Samstag, 14. Mai, TIPP: 10 Jahre 
Beilngries Open Air – Raus mit Euch...! 
Ort: Historische Beilngrieser Innenstadt, 
(19:30 – 01:30 Uhr), Info: Stadt Beilngries, 
Tourismus und Kultur, 08461/8435

Sonntag, 15. Mai: Konzertsequenz mit 
Römischer Wasserorgel: Musikalische 
Zeitreise in die Antike; Ort: Römer und 
Bajuwaren Museum, Amphitheater/ Au-
ßenanlage, (13:00 - 17:00 Uhr, insgesamt 
4 Konzerte. 13 Uhr, 14 Uhr, 15 Uhr und 
16 Uhr), Anmeldung: Markt Kipfenberg, 
08465/905707

Samstag, 21. Mai, TIPP: STOMPBOX – 
Blues und Coversongsim Biergarten zum 
Wolfsberg, Ort: Mühlbach, Landgasthof 
„Zum Wolfsberg“, (19:00 Uhr), Info: Land-
gasthof „Zum Wolfsberg“, 08464/601726

25.05. – 28.05. TIPP: Open-Air-Kino, 
Ort: Sulzpark, (21:15 Uhr, Die genaue 
Startzeit des Films ist abhängig vom Son-
nenuntergang.), Info: Stadt Beilngries, 
Tourismus und Kultur, 08461/8435

Donnerstag, 26. Mai, TIPP: Drum Cir-
cle mit Charly Böckbei Alcmona, Ort: Alc-
mona-Erlebnisdorf, (14:30 – 17:00 Uhr), 
Info: Alcmona e.V., 08464/1848

26.05. – 29.05. TIPP: 100-jähriges Ver-
einsjubiläum des Schützenvereins „Alm-
berg“ Irfersdorf, Ort: Irfersdorf, Schüt-
zenhaus Irfersdorf, Info: Schützenverein 
„Almberg“ Irfersdorf e. V., 08461/605806

Samstag, 28. Mai, TIPP: Konzert des 
Windsbacher Knabenchors mit einem 
A-capella-Programm, Ort: Stadtpfarrkir-
che St. Jakobus, (19:30 Uhr, Einlass: 19 
Uhr), Info: Stadt Greding – Kulturamt, 
08463/904-60

Samstag, 28. Mai: Sommernachts-
fest Isidor, Ort: Gehr-Halle Hebersdorf, 
(20:00 Uhr), Info: Stammtisch Isidor, 
0176/56918167

Juni

3.06. – 7.06. TIPP: Pfingstvolksfest, Ort: 
Volksfestplatz, (verschiedene Anfangszei-
ten), Info: Stadt Berching, 08462/20524
4.06. – 5.06. TIPP: Museumsfest „Rö-
mer & Bajuwaren“ auf Burg Kipfenberg, 
Ort: Römer und Bajuwaren Museum, Am-
phitheater/ Außenanlage, (11:00 – 17:00 
Uhr), Info: Römer und Bajuwaren Muse-
um, 08465/905707
4.06. – 6.06. TIPP: Altmühltaler Gar-
tentage, Ort: Sulzpark, (Montag: 10:00 – 
18:00 Uhr, Samstag und Sonntag: 10:00 
– 19:00 Uhr), Info: mt marketing GmbH, 
08461/6067311
Montag, 6. Juni, TIPP: Deutscher Müh-
lentag - Altmühltaler Mühlenmuseum, 
Ort: Altmühltaler Mühlenmuseum, (08:00 
– 21:00 Uhr), Info: Altmühltaler Mühlen-
museum, 08464/209
Montag, 6. Juni: Benefizkonzert im 
Schlosshof der Brauerei Gutmannmit 
Rudi Zapf & Zapf´nstreich, Ort: Brau-
erei Gutmann, (19:00 Uhr, Einlass ab 
18:30 Uhr), Info: Brauerei Gutmann, 
08423/9966-0
Samstag, 11. Juni, TIPP: Altmühltal 
Classic Sprint; Oldtimerrallye, Ort: Markt-
platz, (14:30 - 16:00 Uhr), Info: Altmühl-
tal Classic Sprint Organisationsbüro, 
0179/5462594
Samstag, 11. Juni: „Oysa Gspuy und 
no vuy mea“: Musikalische Reise ins 
Mittelalter; Reihe: Musikalische Zeitreise 
von der Antike zum Barock, Ort: Römer 
und Bajuwaren Museum, Amphitheater/ 
Außenanlage, (18:00 – 19:30 Uhr, mit 
Pause), Anmeldung: Markt Kipfenberg, 
08465/905707
Sonntag, 12. Juni, TIPP: 25. Berchinger 
ADAC Oldtimertreffen mit Ausfahrt, Treff-
punkt: Berchinger Innenstadt und Ufer-
promenade, (09:00 – 18:00 Uhr), Info: 
MSC Berching, 08462/1092
Donnerstag, 16. Juni: Freilichttheater 
im Schlosshof Töging; Stück: „Wenn Ei-

ner eine Reise tut“, Treffpunkt: Schloss 
Töging, Im Schloss-Innenhof, (20:00 – 
23:00 Uhr), Info: Kulturverein Töging e.V., 
08464/605566

Samstag, 18. Juni: Plâterspîl: Lauschet, 
Singet, Tanzet – Musikalische Zeitreise 
in die Renaissance; Reihe: Musikalische 
Zeitreise von der Antike zum Barock, Ort: 
Römer und Bajuwaren Museum, Amphi-
theater/ Außenanlage, (18:00 – 20:00 
Uhr), Anmeldung: Markt Kipfenberg, 
08465/905707

Samstag, 18. Juni: Freilichttheater im 
Schlosshof Töging; Stück: „Wenn Einer 
eine Reise tut“, Treffpunkt: Schloss Tö-
ging, Im Schloss-Innenhof, (20:00 – 23:00 
Uhr), Info: Kulturverein Töging e.V., 
08464/605566

Samstag, 18. Juni, TIPP: Brettl-Spitzen 
live, Ort: Bühler Halle, (20:00 Uhr, Einlass: 
19:00 Uhr), Info: Stadt Beilngries, Touris-
mus und Kultur, 08461/8435

Samstag, 25. Juni, TIPP: 7-Täler-Lauf, 
Ort: Innenstadt, (16:00 Uhr), Anmeldung: 
TSV Dietfurt/Lauf, 08464/8595

Samstag, 25. Juni: Barocke Hofmusik 
mit weltlichen und geistlichen Stücken; 
Reihe: Musikalische Zeitreise von der 
Antike zum Barock, Ort: Römer und Ba-
juwaren Museum, Amphitheater/ Außen-
anlage, (18:00 – 20:00 Uhr), Anmeldung: 
Markt Kipfenberg, 08465/905707

Samstag, 25. Juni: Freilichttheater im 
Schlosshof Töging; Stück: „Wenn Einer 
eine Reise tut“, Treffpunkt: Schloss Tö-
ging, Im Schloss-Innenhof, (20:00 – 23:00 
Uhr), Info: Kulturverein Töging e.V., 
08464/605566

25.06. – 26.06., TIPP: Bayrisch-Chine-
sischer Sommer 2022, Ort: Innenstadt, 
Info: Stadt Dietfurt, 08464/6400-19

Sonntag, 26. Juni, TIPP: Sommerse-
renade des Symphonischen Blasorches-
ters Beilngries, Ort: Hof des ehemaligen 
Amtsgerichts, (18:00 – 20:00 Uhr), Info: 
Symphonisches Blasorchester Beilngries 
e.V., 08461/605534

Weitere Informationen zu den  Veranstaltungen 
in der Altmühl-Jura-Region sind auch 
online zu finden, im  Veranstaltungskalender 
unter www.altmuehl-jura.de

KÜCHEN • BÄDER • MARKENMÖBEL

Eigene Bau- und Möbelschreinerei
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ÄRZTE, APOTHEKEN, 
 GESUNDHEIT

Freecross Altmühltal,  
Vertrieb von Fitnessgeräten, Rupert  Schmidt, Rehsteig 14, 

93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/9 06 75 15, 
rupert@einfach-gsund.bayern 

Forscht Hören und Sehen,  
Augenoptik & Hörgeräteakustik,    

Heinrich Forscht, Bahnhofstraße 8,  
93336 Altmannstein, 0 94 46/91 80 71,  

altmannstein@forscht.net, www.forscht.net

Mariahilf-Apotheke,  
Dr. Jens Köhler, Riedenburger Straße 6,  

93336 Altmannstein, 0 94 46/10 41,  
mariahilf@email.de

Podologin Giselinde Mrosek,  
Hagenhiller Straße 12, 93336 Altmannstein, 

0 94 46/91 82 20, giselinde.mrosek@yohoo.de

Naturheilpraxis Stephanie  Binkert, Falkenweg 5, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/9 06 94 49,  

www.naturheilpraxis-binkert.de, 
stephanie.binkert@gmx.de

Fitnessstudio by Oliver Riess,  
Kelheimer Straße 5, 93339 Riedenburg,  

0 94 42/20 20, studio@or-fitness.de

Naturheilpraxis Gabi Stark,  
Heilpraktikerin, Untere Ringstraße 1, 

93336  Schamhaupten, 01 70/8 36 80 10,  
info@ naturheilpraxis-gabistark.de

FINANZEN & VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung Banzer,  
Rainer Banzer, Bahnhofstraße 20, 

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 00 20,  
www.banzer-allianz.de 

Raiffeisenbank Altmannstein,  
 Daniel Helm, Bahnhofstraße 3  

93336 Altmannstein, 09441 50195300,  
daniel.helm@rbkk.de, www.rbkk.de

Kreissparkasse Kelheim  
(Geschäftsstelle Altmannstein),  

Christian Lanzinger, Ingolstädter Straße 2, 
93336 Altmannstein, 0 94 41/2 99 86 40,  
zentrale@kreissparkasse-kelheim.de,  

www.kreissparkasse-kelheim.de

Steuerkanzlei Sandra Mühl,  
Braeuhausstraße 3 a, 92339 Beilngries, 

0 84 61/7 00 33 22, info@steuerkanzlei-muehl.de

Steuerberatung Bernhard Winkler, Forststraße 12 
a, 93336 Altmannstein/Steinsdorf, 08 41/9 65 08 20, 

bernhard.winkler@mtg-group.de

DIENSTLEISTUNGEN

Forstdienstleistung,  
Gerhard Euringer, Auf der Biber 8,  

93336 Altmannstein, gerhard.euringer@web.de

MITGLIED SEIT JANUAR 2014:
DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH, 

Alexander Dohn & Monika Frey,  
Schambacher Weg 20, 93339 Riedenburg, 

0 94 42/92 06 10, info@dohn.de, www.dohn.de

Donau Immobilien GmbH, 
Hans Hirmer, Arbostraße 28, 

85055 Ingolstadt, 0841/85770, 
info@donau-immo.de, www.donau-immo.de

Hecker Handels GmbH,  
Andreas Hecker, Am Steinbuckel 3, 93336 Altmannstein, 

0 94 46/73 13

GARTEN & HAUS
Blumen Riedel GbR,  

Katrin und Sonja Riedel, Riedenburger Str. 11, 
93336  Altmannstein, 09446/1421,  

eugen.riedel@t-online.de
Naturreich,  

Christina Gogl, Burchard-von-Stein-Str. 2, 
93336 Altmannstein, 09446/910101,   

t.gogl@web.de
Raumausstattung Sieber,  

Ludwig Sieber, Neumarkter  Straße 5,  
93336 Altmannstein/Schamhaupten, 0 94 46/3 43

Max Zwickl e.K.,  
Helga Vasall, Bahnhofstraße 27,  

93336 Altmannstein, 0 94 46/3 05,  
h.vasall@t-online.de

Erdbau Franz,  
Ortwin Franz, Ammerbauerweg 2,  

93336 Altmannstein/Hagenhill,  
0 94 46/73 99, juliafranz96@web.de

Lagerhaus L. Koch,  
Helmut Koch, Bahnhofstraße 35,  

93336 Altmannstein, 0 94 46/12 00,  
www.koch-altmannstein.de
Holzmarkt & Gartenwelt  

Riegelsberger e.K.,  
Thomas Riegelsberger, Ludwig-Riegelsberger-Platz 2, 

93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/16 90,  
info@holzmarkt-riegelsberger.de,  
www.holzmarkt-riegelsberger.de

GASTRONOMIE & BRAUEREIEN
Restaurant „Delphi“,  

griechisches Restaurant, Kostas  Koleogloudis, 
Bahnhofstraße 1,  

93336 Altmannstein, 94 46/91 88 58
Gasthaus „Zur Klause“,  

Heinrich Faulstich, Am Steinertal 6,  
93336 Altmannstein/Sollern, 01 51/42 31 17 99,  

zur-klause- sollern@web.de
Landgasthof „Zum Gaulwirt“,  
Sebastian Forster, Hauptstraße 14,  
93336 Altmannstein/Tettenwang,  

0 94 46/5 78, info@zum-gaulwirt.de
„Zur alten Brauerei“,  

Rudi Faulstich, Talstraße 13, 93336 Altmannstein/
Hexenagger, 0 94 91/95 46 66
Landgasthof Neumayer,  

Max Neumayer, Bahnhofstraße 15, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/10 30,  

gasthof-neumayer@t-online.de

de Bassus Schloßbrauerei Sandersdorf GmbH, 
Jacob Horsch, Nürnberger Straße 13, 93336 Sandersdorf 

0 94 43/91 01-0, info@de-bassus.de, 
info@kuchlbauer.de

Schlagbauer GmbH,  
Georg Schlagbauer, Marienplatz 10,  

93336 Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/12 36, 
g.schlagbauer@gmx.de

Schlossgaststätte & Metzgerei Schmid,  
Gabriele  Schmid, Talstraße 16,  

93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/13 22
Landgasthof Wild,  

Günther Wild, Ottostraße 1, 93336 Altmannstein/
Hagenhill, 0 94 46/5 73, info@landgasthof-wild.de

MITGLIED SEIT FEBRUAR 2014:
Kochschule „Kostprobe“,  

Kochkurse, Teamevents & Genussclub,  
Ulrike Baer, Kelheimer Straße 2,  
93336 Altmannstein/Pondorf,  

01 77/4 10 10 59, info@kostprobe-bayern.de,  
www.kostprobe-bayern.de

HANDWERK
Versorgungstechnik  

Herbert Bauer GmbH,  
Arnbucher Weg 5, 93336 Winden, 0 84 68/8 04 90 60, 

info@bauer-versorgung.de,  
www.bauer-versorgung.de
Friseursalon „Thairesa“,  

Theresa Perras, Ingolstädter  Straße 37, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/3 48,  
info@thairesa.de, www.thairesa.de

Metallbau Robert Betz,  
Berghausen 42, 93336 Altmannstein,  

 01 70/2 77 81 22, metallbau-betz@web.de,  
www.metallbau-betz.de
Friseur Haarglanz,  

Veronika Besel, Hofbauernfeld 6,  
93336 Altmannstein, 0 94 46/919 30 23,  

info@haarglanz-friseur.de,  
www.haarglanz-friseur.de
Bucher + Kelch GmbH,  

die Experten für Haus und Garten,  
Bachstraße 11, 85104 Pförring/Ettling, 0 84 03/20 93 63, 

info@bucher-kelch.de,  
www.bucher-kelch.de

Eichenseer Bau GmbH,  
Viehhausen 1, 93336 Altmannstein, 0 94 46/12 07

Malerfachbetrieb Eckerlein,  
Jens Eckerlein, Am Hang 18,  

93336 Altmannstein, 0 94 46/3 27 00 39,  
maler@eckerlein.com, www.maler-eckerlein.de

Petz Holzhandwerk,  
Inh. Michael Petz, Hagenhiller Straße 23,  

93336 Altmannstein, info@petz-holzhandwerk.de, www.
petz-holzhandwerk.de

Altmannsteiner  
Gold- und Silberschmiede,  

Stefan Fauner, Riedenburger Str. 1, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/9 18 25 60

Schuh- und Lederwerkstatt  
Geiger- Thumann,  

Barbara Geiger-Thumann, Rot-Kreuz-Str. 24,  
93336 Altmannstein/Schamhaupten,  

0 94 46/24 06, info@geiger-thumann.de
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Malerbetrieb Kaindl,  
Willibald Kaindl, Biber 4,  

93336 Altmannstein, 0 94 66/13 52

W. Klein GmbH,  
Bad-Fliesen-Heizung-Solar,  

Wolfgang Klein, Installateur, Nußhausen 4,  
93339 Riedenburg, 0 94 42/9 19 90,  

info@bad-klein.de,  www.bad-klein.de

MITGLIED SEIT MÄRZ 2007:
Schreinerei im Schloss,  

Manfred König, de-Bassus-Straße 3, 
93336 Sandersdorf, 0 94 46/91 09 62,  

01 72/8 26 61 31, info@koenig-schreinerei.de

Kalkbrennerei Körndl,  
Robert Körndl, Am Schlossberg 7,  

93336 Altmannstein, 0 94 46/27 24,  
info@holzkalkbrennerei-koerndl.de

Alfons Kraus GmbH,  
Heizung – Sanitär – Solar – Lüftung,  

Robert Kraus, Am Steinbuckel 4a,  
93336 Altmannstein-Tettenwang,  

09446/1287, info@heizung-kraus.com

Friseursalon Kreutzer,  
Jürgen Kreutzer, Riedenburger Straße 3,  

93336 Altmannstein, 0 94 46/13 13,  
yogi.kreutzer@web.de

Besenbinder Hans Küsters,  
Talstraße 6, 93336 Altmannstein/Hexenagger, 

0 94 42/90 67 26, ikuester@hotmail.de

Pfaller Heizung Sanitär, 
Manfred Pfaller, Untere Ringstr. 19,  

93336 Schamhaupten, 09446/2534,  
info@pfaller-hls.de 

Schlosserei Pritschet,  
Peter Pritschet, Kirchenweg 7,  

93336 Altmannstein/Pondorf, 0 84 68/2 40,  
peter.pritschet@t-online.de

Elektrotechnik Ramsauer,  
Bernhard Ramsauer, Apian straße 17,  

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 82 88,  
info@ramsauer-elektrotechnik.de

Schels GmbH,  
Holzbau & Zimmerei, Thomas und Manfred 

Schels, Hagenhiller Straße 25, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/9 01 40, info@schels-holzbau.de,  

www.schels-holzbau.de

Malerfachbetrieb,  
Werner Schmid, Sonnenleite 11,  
93339 Riedenburg, 0 94 42/5 73

Sanitärinstallation Schmidtner,  
Markus Schmidtner, Graf-Niklas-Straße 8, 

93336  Altmannstein, 0 94 46/91 06 29,  
schmidtner.m@t-online.de

Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert,  
Stephan Schubert,  

Altmühlstraße 19, 85290 Ilmendorf,  
0 84 52/7 33 57, www.tts-schubert.de

Schreinerei Treffer,  
Franz Treffer, Am Görzenberg 16, 93336 Altmannstein, 

0 94 46/79 48, 
www.schreinerei-treffer.de,  
info@schreinerei-treffer.de

Spenglerei & Dachdecker Tischner GmbH,  
Franz Tischner, Tassilostraße 4,  

93336 Altmannstein, 0 94 46/23 98,  
www.tischner-spenglereiunddacheindeckung.de

Wiegel Feuerverzinken GmbH,  
Alemannenstraße 12, 85095 Denkendorf, 

0 84 66/9 51 10, wdf.info@wiegel.de

Max Zehentbauer GmbH,  
Erzstraße 2, 93336 Altmannstein-Schafshill,  

0 94 46/91 99 30, info@zehentbauer-gmbh.de,  
www.zehentbauer-gmbh.de

LEBENSMITTEL

Bäckerei Grundei,  
Andreas Grundei, Marienplatz 13,  
93336 Altmannstein/Sandersdorf,  

0 94 46/10 59, andi.grundi@t-online.de

Frischemärkte Kubitzky KG,  
Lothar Kubitzky, Galgenberg ring 19, 

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 85 47, 
edeka.kubitzky.sb @edeka.de, www.edeka-kubitzky.de

Metzgerei Kloiber,  
Franz Kloiber, Bahnhofstraße 4, 93336 Altmannstein, 

0 94 46/6 82,  
f.kloiber@t-online.de

Metzgerei Streitberger, 
Max Streitberger, Marktplatz 2, 

93336 Altmannstein, 0 94 46/6 49

REISEVERANSTALTER 

Bäuml-Reisen GmbH & Co. KG, 
Omnibusunternehmen, Gerhard Bäuml, Am   Westring 1, 

85104 Lobsing, 0 84 03/9 29 00,  
info@baeuml-reisen.de

Hengl Reisen e. K.,  
Michael Hengl, Hölzlweg 8, 93349  Mindelstetten, 

0 84 04/13 32, info@hengl-reisen.de, 
www.hengl-reisen.de

RUND UMS FAHRZEUG

Autohaus Faulstich,  
Horst Faulstich, Riedenburger Straße 17, 

93336 Altmannstein, 0 94 46/12 02,  
info@auto-faulstich.de

MITGLIED SEIT MÄRZ 2010:
Autohaus Rudzki GmbH,  

Nicolaus-Otto-Ring 3a, 85098 Großmehring,  
0 84 56/9 19 19-0, info@autohaus-rudzki.de,  

www.autohaus-rudzki.de

Autohaus Busch,  
Martin Busch, Max-Pollin-Straße 2,  

85104 Pförring, 0 84 03/9 27 80,  
martin.busch@autohausbusch.de

Kfz-Lackiererei Kryschak,  
Waldemar Kryschak, Neuses 9,  

93336 Altmannstein/Neuses, 0 84 68/2 58
Autoservice + Landtechnik Schneider,  

Andreas Schneider, Berghausen 5,  
93336 Altmannstein/Berghausen, 0 94 46/3 80,  

info@schneider-autoservice.de

Autohandel Spragalla,  
Robert Spragalla, Bahnhofsweg 3,  
93336 Altmannstein/Sandersdorf,  

0 94 46/22 07, spragalla@ t-online.de

Faulstich Bagger-  
& Fuhrunternehmen, 

Michael  Faulstich, Rehsteig 79,  
93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/27 76, 

faulstich.transporte@t-online.de

MS Autoservice + Autohandel GmbH,  
Manfred Stopfer, Beilngrieser Straße 21,  

93336 Altmannstein, Pondorf, 0 84 68/80 47 40,  
info@msautoservice.de, www.msautoservice.de

MITGLIED SEIT FEBRUAR 2011:
Agrar & Logistik GmbH,  

Rainer Wagner, Kollerhof 1a,  
93336 Altmannstein, 0 94 46/91 03 82, info@

wagner-kollerhof.de

SONSTIGES

Gemeinde Altmannstein,  
Bürgermeister Norbert Hummel,  

Marktplatz 4, 93336 Altmannstein,  
0 94 46/9 02 10, www.altmannstein.de

Verlag Bayerische 
Anzeigenblätter GmbH,  

Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt, 
08 41/96 66-6 40, 

info@iz-regional.de, www.iz-regional.de

Werbeglobus,  
Karl-Heinz Schneider, Kirchbuck 7,  

85132 Rupertsbuch, werbeglobus@aol.com

Kaufhaus Körndl,  
Hans-Bernhard Körndl,  
Riedenburger Straße 12,  

93336 Altmannstein, 0 94 46/12 15,  
www.kaufhaus-koerndl.com

Raiffeisen-BayWa Waren GmbH,  
Raiffeisenstraße 18, 85104 Lobsing,  

0 84 03/9 27 60, info@raibay.de

Thermomix Repräsentantin,  
Sonja Eberl, Linden straße 2 a,  

93336 Altmannstein/Tettenwang, 0 94 46/18 86,  
sonja.eberl@icm-agentur.de

Geschenkboutique Schels,  
Birgit Schels, Riedenburger Straße 7,  
93336 Altmannstein, 0 94 46/22 72,  

www.powershop11.de

Homestudio Shivan Naildesign,  
Unterer Walischberg 15, 93336 Altmannstein,  

shivan.naildesign@gmail.com,  
www.facebook.com/shivan.naildesign

Karla Werthammer,  
Burg-Stein-Gasse 18, 93336 Altmannstein, 

0 94 46/91 07 10

EDV-Beratung Wolfsfellner,  
Roland Wolfsfellner,  

Pfarrer-Holzapfel-Straße 40,  
93336 Altmannstein/Mendorf,  

0 94 46/91 00 30, r.wolfsfellner@ipro.de
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ÄRZTE, APOTHEKEN, 
GESUNDHEIT

Freecross Altmühltal, Rupert Schmidt
Forscht Hören und Sehen
Mariahilf-Apotheke, Dr. Jens Köhler
Fitnessstudio by Oliver Riess
Naturheilpraxis Gabi Stark
Giselinde Mrosek, Podologin
Naturheilpraxis Binkert

FINANZEN & 
 VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung,  
Rainer Banzer

Raiffeisenbank Altmannstein
Kreissparkasse Kelheim
Steuerkanzlei Sandra Mühl
Steuerberatung Bernhard Winkler

DIENSTLEISTUNGEN
DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH
Donau Immobilien GmbH, Hans Hirmer
Hecker Handels GmbH

GARTEN & HAUS
Blumen Riedel GbR
Naturreich
Holzmarkt & Gartenwelt  

Riegelsberger e.K.
Raumausstattung Sieber

Max Zwickl e.K.
Erdbau Franz
Lagerhaus L. Koch

GASTRONOMIE & BRAUEREIEN
Restaurant „Delphi“
Gasthaus „Zur Klause“, Sollern
„Zur alten Brauerei“, Hexenagger
Landgasthof „Zum Gaulwirt“,  

Tettenwang
Schlossbrauerei „de Bassus“
Landgasthof Neumayer
Schlagbauer GmbH,  

Gasthof u. Metzgerei Sandersdorf
Schlossgaststätte & Metzgerei Schmid
Landgasthof Wild, Hagenhill
Kochschule „Kostprobe“,  

Ulrike Baer

HANDWERK
Friseur Haarglanz, Veronika Besel 
Metallbau Robert Betz
Bucher + Kelch GmbH
Eichenseer Bau GmbH
Altmannsteiner  

Gold- und Silberschmiede
Schuh- und Lederwerkstatt  

Geiger-Thumann
Malerbetrieb Kaindl
W. Klein GmbH, Nußhausen
Schreinerei im Schloss, Manfred König
Kalkbrennerei Körndl

Friseursalon Kreutzer
Besenbinder Hans Küsters
Friseursalon „Thairesa“,  

Theresa Perras-Blank
Bau- und Möbelschreinerei  

Michael Petz
Pfaller Heizung Sanitär
Schlosserei Pritschet
Elektrotechnik Ramsauer
Schels GmbH
Malerfachbetrieb Werner Schmid
Sanitärinstallation Schmidtner
Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert
Spenglerei & Dachdecker  

Tischner GmbH
Wiegel Feuerverzinken GmbH
Friseur Haarglanz, Veronika Besel
Malerfachbetrieb Eckerlein
Alfons Kraus GmbH,  

Heizungsbau – Sanitäre Anlagen
Max Zehentbauer GmbH
Schreinerei Treffer
Versorgungstechnik  

Herbert Bauer GmbH
Homestudio Shivan Naildesign

LEBENSMITTEL
Bäckerei Grundei
Metzgerei Kloiber
Frischemärkte Kubitzky KG
Metzgerei Streitberger

REISEVERANSTALTER
Bäuml-Reisen GmbH & Co. KG
Hengl-Reisen

RUND UMS FAHRZEUG
Autohaus Rudzki GmbH
Autohaus Busch
Faulstich Bagger- & Fuhrunternehmen
Autohaus Faulstich
Kfz-Lackiererei Kryschak
Autoservice + Landtechnik Schneider, 

Berghausen
Autohandel Spragalla
MS Autoservice + Autohandel GmbH, 

M. Stopfer
Agrar & Logistik GmbH, Rainer Wagner

SONSTIGES
Forstdienstleistung  

Gerhard Euringer
Verlag Bayerische  

Anzeigenblätter GmbH
Gemeinde Altmannstein,  

Bgm. Norbert Hummel
Kaufhaus Körndl
Raiffeisen-BayWa Waren GmbH
Geschenkboutique Schels
Thermomix Repräsentantin,  Sonja Eberl
Werbeglobus Schneider
Karla Werthammer
EDV-Beratung Wolfsfellner

Der Gewerbeverein handelt auf Namen und Rechnung der Mitglieder des Gewerbevereins Altmannstein. Die Zahlung bzw. Einlösung erfolgt auf fremde Rechnung.

TEILNEHMENDE ALTMANNSTEINER FACHGESCHÄFTE

 IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro 
bleibt im Ort!

SchambachTALER
 IM WERT VON 10 EURO

Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro 
bleibt im Ort!

SchambachTALER
 IM WERT VON 10 EURO

Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 
Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro 
bleibt im Ort!

SchambachTALER

BEZAHLEN MIT DEM  

SchambachSchambachTALERTALER
Währung aus der Region für die Region:  

Mit dem Schambachtaler bleibt der Euro im Ort

Altmannstein (ubs) Ende 2016 hat der Gewerbeverein Altmannstein den 
Schambachtaler als neue „Währung“ aus der Region für die Region präsentiert. 
Inzwischen sind die praktischen Gutscheine bereits fleißig verschenkt und auch 
ausgegeben worden. Die Region gewinnt mit dem Schambachtaler doppelt: Zum 
einen macht er das Schenken leichter und zum anderen bleibt der Euro im Ort. 
Das freut die Bürger und die Gewerbetreibenden gleichermaßen.

Perfekte Geschenkidee

Ob Ostern, Weihnachten, Geburtstag, Jubiläum oder 
einfach nur als Dankeschön für einen lieben Men-
schen: Wer nach einem praktischen, sinnvol-
len Geschenk sucht, das garantiert jeder brau-
chen kann, der muss nicht lange überlegen, denn 

Schambachtaler sorgen bei allen Heimatverbunde-

nen für Freude. Und sie kommen bei den Altmannsteinern bestens an – keine 
zwei Jahre nach der Einführung waren schon so viele Exemplare in Umlauf, dass 
bereits nachgedruckt werden musste. 
Nun ist es an den Altmannsteinerinnen und Altmannsteinern, die praktischen 
Gutscheine auch auszugeben! Das ist ganz einfach: Die Schambachtaler kön-
nen bei allen Mitgliedern des Gewerbevereins eingelöst werden. So kann dar-
aus beispielsweise ein schönes Essen werden oder ein Einkauf in einem der ört-
lichen Geschäfte. Auch für das Begleichen von Handwerkerrechnungen können 
sie verwendet werden. Teileinlösungen sind allerdings leider nicht möglich, denn 
das wäre in den einzelnen Geschäften schwer umzusetzen. Aber dafür kann der 
Schambachtaler in der Raiffeisenbank Altmannstein auch in Euro umgetauscht 
werden – zehn Schambachtaler entsprechen dabei zehn Euro. So wird der Scham-
bachtaler tatsächlich zu einer echten, regionalen Währung.

Unterstützung der regionalen Wirtschaft

Wer Schambachtaler kauft und verschenkt, sorgt nicht nur für eine gelungene 
Überraschung, sondern unterstützt damit auch die Wirtschaft vor Ort, denn je-
der Euro bleibt in der Großgemeinde und stärkt den Standort Altmannstein. Der 
Schambachtaler hat einen festen Wert von zehn Euro und ist in der Marktgemein-
de und in der Raiffeisenbank Altmannstein erhältlich.
Die Mitglieder des Ge-
werbevereins Alt-
mannstein, bei denen 
mit der „Regional-
währung“ bezahlt 
werden kann, sind auf 
jedem Exemplar abge-
druckt.
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Im Januar feierten die diesjährigen Erstkommunionkinder aus 
Steinsdorf und Mendorf ihren Tauferneuerungsgottesdienst in der 
Pfarrkirchen „Zur Lieben Frau“ in Sollern. Pfarrer Wolfgang Stowas-
ser feierte den Gottesdienst mit Korbinian Messner, Ferris Möbius, 
Johannes Kreutzer, Bastian Lindner, Eva Maier und Sara Weiler. Die 
Kinder entzündeten ihre Taufkerzen an der Osterkerze und besiegel-
ten ihr erneuerten Taufversprechen mit Weihwasser. Text/Foto: Waltinger

Beim Vorabendgottesdienst in der Pfarrkiche „Zur lieben Frau“ in 
Sollern stellten sich die Firmlinge offiziell vor. Auf dem Bild die neu-
en Firmlinge Fehlner Katharina,  Faulstich Alexander, Celler Amelie, 
Fehlner Franz sowie Schauer Sophie und Lilien Bengl zusammen 
mit Pfarrer Wolfgang Stowasser. Text/Foto: Waltinger

Ein Tag vor dem Dreikönigstag waren auch in den beiden Alt-
mannsteiner Ortsteilen Laimerstadt und Ried die Ministranten als 
Sternsinger unterwegs. Aufgrund der aktuellen Situation in kleine-
ren Gruppen. Sie zogen von Haus zu Haus und segneten diese 
mit Weihrauch und schreiben mit geweihter Kreide an die Türen 
20*C+M+B*22, die Abkürzung für dan lateinischen Spruch „Chris-
tus mansionem bendictat“, übersetzt „Christus segne dieses Haus“. 
Unterwegs waren die Sternsinger  heuer unter dem Motto: „Ge-
sund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ für die 
Gesundheitsvorsorge von Kindern in Afrika. Text/Foto: Waltinger
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„Lore Internazionale“
Ein Nachruf auf Lore Hummel zum 25. Todesjahr

Lore Hummel ist bis heute vor allem durch ihre Kinderbücher in Er-
innerung geblieben. Über 150 Titel sind erschienen, über ein halbes 
Jahrhundert hinweg haben die verschiedensten Verlage sie in zahllo-
sen Ausgaben vermarktet. Lore hat damit ein Millionenpublikum er-
reicht! In der Bunderepublik Deutschland, in der ehemaligen DDR, in 
Österreich, in der deutsch-sprachigen Schweiz und im italienischen 
Südtirol – im gesamten deutschen Sprachraum wurde sie gelesen, 
vereinzelt auch in grenznahen Gebieten der Nachbarstaaten, wo man 
der deutschen Sprache weithin mächtig war, wie dem Elsass in Frank-
reich. Übersetzungen ihrer Bücher in andere Sprachen jedoch sind 
bisher nicht bekannt geworden.
Weniger schon weiß man um ihre Entwürfe zu Figuren und Tellern 
für die Porzellanfabrik Goebel in Oeslau im Landkreis Coburg. Eine 
Sprachbarriere war bei diesen Produkten nicht zu überwinden. So ha-
ben die sogenannten Lore-Figuren denn auch außerhalb der Bundes-
republik, vor allem in den Vereinigten Staaten viele Freunde gefunden. 
Und es sind Exemplare aus ganz Westeuropa bekannt! Schon eine 
kurze Recherche im Internet (eBay) fördert die charakteristischen Kin-
derfiguren in Italien, Frankreich, Spanien und allen anderen westeu-
ropäischen Ländern zutage. Trotz überschaubarer Stückzahlen konnte 
sich Lore in internationalen Sammlerkreisen für figürliches Porzellan 
einen Namen machen. Im ehemaligen Ostblock ist bisher kein nen-
nenswerter Nachweis gelungen, hier mag der sogenannte Eiserne 
Vorhang als undurchdringliche Sperre gewirkt haben.
Schwer zu fassen ist Lore Hummels Werk als Zeichnerin und Malerin. 
Hier in Altmannstein, wo der überwiegende Teil ihrer Arbeiten entstan-
den ist, finden sich noch erfreulich viele Bilder im Besitz kunstsinni-
ger Familien. Und auch in der näheren Umgebung wird man immer 

wieder einmal fündig bei der Spurensuche. Diese Bilder rühren meist 
aus persönlichen Bekanntschaften zwischen der Künstlerin und den 
Besitzern her. Lore hat zu den verschiedensten Anlässen Bilder ver-

Glückwunschkarte Nr. 324 des Haering-Verlags zu Neujahr für den 
deutsch und den niederländisch sprechenden Gratulanten. Das  
Lore-Motiv des kleinen Kaminkehrers mit dem vierblättrigen Glücks-
klee ist identisch, landesspezifisch ist der Text. Die Silvester-Symbolik 
(Uhr, Sekt/Champagner) wird überall in Europa gleichermaßen ver-
standen, so dass auch Ausführungen in Französisch und Italienisch 
zu erwarten sind.

Ortwin Franz
Minibagger & Erdarbeiten

Ammerbauerweg 2
Altmannstein/Hagenhill

Tel.: 09446 7399
Mobil: 0171 8266360

Dienstag bis Samstag
Termine nach Vereinbarung

Telefon 09446 /348

Friseursalon

Thairesa
Ingolstädter Straße 37
93336 Altmannstein
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schenkt, hat daneben aber auch immer wieder Auftragsarbeiten aus-
geführt. Insgesamt macht diese Hinterlassenschaft aber nur einen ver-
schwindend kleinen Bruchteil ihres grafischen Werkes aus.
Ein weitaus größeres – stückzahlmäßig jedoch überhaupt nicht greif-
bares – Absatzvolumen erreichte Lore Hummel in München und in 
Oberammergau. In den Nachkriegsjahren nahm sie Zeichenunter-
richt bei Wolfgang Felten, einem Maler und Poeten in der Landes-
hauptstadt. Zur Finanzierung dieser Lehrfahrten hatte sie dort mehrere 
Kunsthandlungen und Galerien, Haushalts- und Schreibwarengeschäf-
te aufgetan, die ihre Bilder in Kommission verkauften. Und die fanden 
wohl regen Zuspruch. Dem Vernehmen nach soll Lore ganze Koffer 
voller Zeichnungen und Malereien nach München geliefert haben.
Ein zweiter Absatzschwerpunkt war Oberammergau. Bei ihren alljähr-
lichen Urlaubsaufenthalten in dem alpenländischen Kurort residierte 
Lore im Hotel Alte Post. Mit den Jahren erwuchs eine enge Freund-
schaft mit der Besitzerfamilie Preisinger. Deren Kontakte zu ihrer illus-
tren Gästeschar – in der Alten Post verkehrten viele namhafte Mu-
siker, Schriftsteller, Maler und Schauspieler, daneben einflussreiche 
Unternehmer und Politiker, schließlich Mitglieder hoher Häuser des 
Geburts- und Geldadels – verhalfen der Altmannsteinerin zu guten 
Geschäften. So konnte sie feste Verkaufsstellen in den örtlichen Sou-
venirläden etablieren, die einen verlässlichen Absatz garantierten. Die 
zahlungskräftigen Touristen, namentlich die Skandinavier, schätzten 
vor allem ihre Blumenarrangements in kleineren bis mittleren For-
maten. Sie wurden von heimischen Schnitzwerkstätten mit anspre-
chenden Rahmen versehen und erzielten gute Preise. In den Jahren, 
in denen sie in Oberammergau die Passion spielten, wurden beson-
ders Lores religiöse Motive wie Madonnen- und Engelbilder lebhaft 
nachgefragt.
Ein vierter namhafter Schaffenszweig von Lore war das Entwerfen 
von Postkarten. Sie hat lange Jahre für den Haering-Verlag und den 
Engelbert-Dessart-Verlag in München und den Michel-Verlag in Nürn-

berg Druckmotive entworfen. Ostern, Pfingsten, Nikolaus, Weihnach-
ten und Neujahr, Geburts- und Namenstag, Geburt- und Todesfall, 
Muttertag, Taufe, Firmung, Konfirmation und Hochzeit – jeder nur er-
denkliche Anlass wurde von Lore mit Serien von Postkarten bedacht, 
die Zahl der Motive geht in die Tausende.
Bis in die 1990-er Jahre hinein war es selbstverständlich, sich im Fa-
milien-, Verwandten-, Freundes- und Bekanntenkreis zu den genann-
ten Anlässen eine Postkarte zu schicken. Millionenfach waren sie Tag 
für Tag unterwegs. Mit jeder Karte wurden mindestens zwei Perso-

Glückwunschkarte Nr. 821 des Haering-Verlags zum Geburts-
tag für den deutschen und den französischen Markt. Während die 
deutschen Ausgaben – neben dem Geburtstag gibt es auch den 
Namenstag – den Anlass explizit benennen, ist die französische Va-
riante mit Bonne Fête (Frohes Fest) vielseitiger verwendbar.

Ihre Allianz vor Ort.
Mit Rat und Tat für
Sie da.
RAINER BANZER
Allianz Generalvertretung
Altmannstein
Telefon 0 94 46.91 00 20
banzer.rainer@allianz.de
www.banzer-allianz.de

Ihre Allianz vor Ort.
Mit Rat und Tat für
Sie da.
RAINER BANZER
Allianz Generalvertretung
Altmannstein
Telefon 0 94 46.91 00 20
banzer.rainer@allianz.de
www.banzer-allianz.de
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nen angesprochen, der Absender und der Empfänger. In aller Regel 
aber waren auf beiden Seiten nicht nur einzelne Personen, sondern 
kleinere oder größere Gruppen beteiligt. Auf diesem Weg, mit ihren 
Postkarten, hat Lore Hummel statistisch jeden Deutschen erreicht! 
Die wenigsten nur wussten, wer sich hinter den Signaturen LH, Lore 
H., Lore Hummel, Lore Hummel-Guske oder Lore in den Kartenbil-
dern verbirgt, aber alle, alle haben Lore-Produkte in Händen gehalten!

Anders als die Bücher, die man hier in Deutschland gekauft und in 
der Regel auch hier gelesen hat, gingen die Lore-Karten hinaus in 
alle Welt. Dadurch wurden offensichtlich Bedarfe geweckt, und die 
Verlage haben, um die Nachfragen zu befriedigen, Lore-Karten auch 
für benachbarte europäische Sprachräume produziert. Entsprechen-
de Nachweise liegen vor für Frankreich, Italien und die Niederlande. 
Damit konnten zugleich die dreisprachige Schweiz (italienisch, fran-
zösisch, deutsch) und die Benelux-Staaten sprachlich vollständig ab-
gedeckt werden. Lore-Karten mit englischsprachigen Aufdrucken sind 
dagegen bisher nicht bekannt geworden. Vermutlich ist dies einer For-
schungslücke geschuldet. Denn gerade in den englisch-sprachigen 
USA hatte Lore Hummel zahlreiche Freunde, so dass von Seiten der 
Porzellansammler ein lebhaftes Interesse an Lore-Karten zu erwarten 
wäre. Schließlich wurden sämtliche Motive, die bei Goebel in Porzel-
lan gegossen wurden, auch auf Postkarten abgebildet.
Abschließend sei der Blick noch auf augenscheinliche Ungereimthei-
ten bei deutschen und anderssprachigen Karten mit ein und densel-
ben Bildmotiven gerichtet. Anzunehmen und naheliegend wäre, dass 
man deutsche Anlasstexte einfach durch sinngleiche ersetzt und die 
Karten so in den entsprechenden Ländern vertrieben hätte. Und bei 
Haering Nr. 324 ist auch so verfahren worden: „Zum neuen Jahre die 
besten Glückwünsche“ findet sich exakt im niederländischen „Geluk-
kig Nieuwjaar“ wieder. Ganz anders sieht die Sache bei Haering Nr. 
4849 aus. Für die französische Neujahrskarte kann es kein motivglei-
ches deutsches Gegenstück geben, zu groß wäre das Missverhältnis 
zwischen bildlicher Darstellung und im Text bezeichnetem Anlass. Ku-
rios ist auch die Verbindung des kleinen Klavierspielers mit den ver-
schiedenen Glückssymbolen und dem italienischen Weihnachtsgruß 
auf Haering Nr. 606. In Deutschland kann dieses Motiv einzig eine 
Neujahrskarte zieren.
Wie sind diese merkwürdigen, ja willkürlich scheinenden Kombina-
tionen von Bildmotiven und Anlasstexten zu erklären? Am Sprach-

Glückwunschkarten Nr. 9741 Heureuses Pâques (Frohe Ostern) und 
Nr. 4849 BONNE ANNÉE (Gutes neues Jahr) des Haering-Verlags 
für Frankreich. Die Osterkarte gibt es in der gleichen Form auch 
deutschsprachig. Seltsam mutet hierzulande die Neujahrs karte an. 
Im Süden des Landes mit seinem ausgeprägten mediterranen Kli-
ma mag das Motiv des Blumenjungen zum Jahreswechsel durchaus 
angehen, für Deutschland dagegen wäre es völlig unvorstellbar.

Tagespflege für pflegebedürftige
Menschen mit und ohne Demenz.

Haben Sie Interesse Ihren Angehörigen
tagsüber gut versorgt zu wissen? Setzen
Sie sich ganz unverbindlich mit uns in
Verbindung.

Pausenhof,
Tagespflege
und mehr

Katharina Weber
Haberländerstraße 5
93336 Altmannstein – Hagenhill

Telefon: 09446/9198832
Fax: 09446/9198831
E-Mail: info@pausenhof-tagespflege.de

Seit 1989 Ihr Partner des
Vertrauens in Sachen

Immobilien und Hausverwaltung
Hauptsitz

Arbostr. 28, 85055 Ingolstadt
Tel. 0841/85770

Zweigstelle Altmannstein
Bahnhofstr. 11, 93336 Altmannstein

Tel. 09446/7319
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Glückwunschkarte Nr. 606 des 
Haering-Verlags BUON NATALE 
(Frohe Weihnacht) für den itali-
enischen Schreiber. Die Glücks-
symbole Herzass, vierblättriger 
Klee und Hufeisen muten so 
gar nicht weihnachtlich an, sie 
weisen vielmehr ein Neujahrs-
motiv aus.

verständnis sollte es ja doch nicht gemangelt haben!? Eine Möglich-
keit besteht darin, dass man in Frankreich und Italien hinsichtlich der 
Symbolik für Weihnachten und Neujahr unkonventioneller ist als in 
Deutschland, weniger starr fixiert ist als hierzulande auf einschlägige 
Bilddarstellungen, und dass Haering diese Spielräume bewusst aus-
geschöpft hat, um eine größere Vielfalt an entsprechenden Karten 
anbieten zu können. Oder man hat bei der Gestaltung von auslän-
dischen Karten nur wenig Sorgfalt walten lassen im Hinblick auf den 
inneren Zusammenhang von Bildmotiv und Anlasstext und – Wider-
sprüche billigend in Kauf nehmend – beide Bestandteile zufällig zu-
sammengefügt.
Diese Fragen können beim derzeitigen Forschungsstand nicht zufrie-
denstellend beantwortet werden. Insbesondere liegen für den Engel-
bert-Dessart-Verlag und den Michel-Verlag über-haupt noch keine ent-
sprechenden Erkenntnisse vor. So will diese kurze Abhandlung denn 
auch nicht als Präsentation von Ergebnissen verstanden werden, sie 

will auf ein schmerzliches De-
sideratum hinweisen: „Lore In-
ternazionale“ ist 25 Jahre nach 
dem Tod der Künstlerin immer 
noch ein weißer Fleck im For-
schungsgebiet Lore Hummel.

93336 Altmannstein-Schafshill
Erzstraße 2 · Tel 09446-919930
www.zehentbauer-gmbh.de
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Wir suchen DICH!
Bewirb DICH jetzt!

Bauunternehmen

ELEMENTDECKEN TIEFBAU TRANSPORTBETON

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei:

Bäuml Reisen GmbH & Co. KG
Am Westring 1, 85104 Lobsing, Tel. (08403) 92900, Fax (08403) 929011

E-Mail: info@baeuml-reisen.de, Internet: www.baeuml-reisen.de

Unsere Reisevorschau
2022

Muttertag im Gitschtal 05. – 08.05.2022 4 Tg. 425,00 €

Mostviertel-Wachau-Wien 12. – 15.05.2022 4 Tg. 525,00 €

Badeurlaub Gabicce Mare 04. – 11.06.2022 8 Tg. 685,00 €

Dresden mit Elbsandsteingebirge
03. – 06.06.2022 4 Tg. 495,00 €

Bremen mit Insel Helgoland 15. – 19.06.2022 5 Tg. 665,00 €

Wien 05. – 07.08.2022 3 Tg. 390,00 €

Nordlandrundreise – Nordkap 05. – 19.08.2022 15 Tg. 2.755,00 €

Schweden, auf den Spuren
der Inga Lindström 14. – 21.08.2022 8 Tg. 1.230,00 €

Pfalz 02. – 04.09.2022 3 Tg. 385,00 €

Südtirol 08. – 11.09.2022 4 Tg. 495,00 €
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Rock’n‘Blow aus dem Altmühltal
D’Hundskrippln veröffentlichen neues Album „Schwungscheim“

Selbstgemacht, rockig und vor allem authentisch. So könnte man das 
zweite Album der Steinsdorf/Wiener Co-Produktion zusammenfassen. 
Wir haben die fünf Jungs aus der Nähe von Ingolstadt zu ihrer neuen 
CD interviewt. D’Hundskrippln sind: Manuel Peisker (Gesang), Chris-
tian Besel (Schlagzeug), Matthias Riegler (Quetschn), Franz Eichham-
mer (Bass) und Thomas Eberl (Gitarre).

Wie seid ihr auf den Namen „Schwungscheim“ gekommen?

Riegler: Auf den Namen „Schwungscheim“ ist Roland Fürnrieder, ein 
guter Kumpel und großer Unterstützer der Band, gekommen. Wir sind 
zusammengesessen und haben über einen möglichen Titel diskutiert, 
als Roland – erst im Spaß – „Schwungscheim“ vorgeschlagen hat. 
Nach kurzem Überlegen hat uns der Name aber allen super gefallen, 
weil viel drinsteckt: Neuer „Schwung“, eine neue „Scheim“ und das 
Bild einer Schwungscheibe, die Fahrt aufnimmt. 

Um was geht es in eurem neuen Album?

Besel: Auch das lässt sich wohl am besten mit „neuem Schwung“ 
beschreiben. Es ist kein Konzeptalbum, es gibt also keine übergeord-
nete Message, aber alle zwölf Songs stehen für neuen Schwung, eine 
neue Stufe. 
Eberl: Ich glaube wir sind auch ein Stück erwachsener und vielschich-
tiger geworden. Von den Themen her haben wir neben Lebensfreude, 
Liebe und Motivation auch nachdenklichere Nummern wie „Konnst 
du mi hern“ oder „Zeit“ dabei.

Wie würdet ihr den Stil des Albums beschreiben?

Peisker: Wir haben natürlich viele Power-Nummern wie „Nina“, „I 
fang Feier“ oder „Schmusen“ dabei, die für unseren Stil „Rock’n’Blow“ 

stehen. Neben zwei ruhigeren Songs sind aber auch etwas funkige 
Nummern wie „As letzte Wirtshaus“ oder „Beruflich bist du Sohn“ 
sind dabei. Unsere aktuelle Single „Amerika“ ist eine gute Mischung 
aus beidem. 
Eichhammer: Die ist übrigens einen Klick auf YouTube wert: beim 
Musikvideo haben wir mit einer Schulklasse aus Riedenburg zusam-
mengearbeitet, die für uns das Bühnenbild gebastelt und sogar im Vi-
deo die Hauptfiguren gespielt haben. Wir sind sehr stolz auf die Jungs 
und Mädls, die haben das echt super gemacht! 

Welche Songs sind eure Favoriten?

Riegler: Ganz klar: „Amerika“! Das war von Anfang an mein Lieblings-
song, den hör ich mir immer wieder gern. Wenn’s pressiert auch vier, 
fünf Mal hintereinander.
Peisker: Mir taugt aktuell „Ned Verbiagn“ am meisten, weil der ein-
fach mega schiebt. Ich freu mich sehr drauf, den live zu spielen!
Besel: Bei mir ist es „Zeit“, weil mir die Message hinter dem Song 
gefällt. Der Tag müsste tatsächlich oft mehr als 24 Stunden haben.
Eichhammer: Da schließe ich mich an – ich bin aktuell auch bei 
„Zeit“. Oft nimmt man sich gerade für die wichtigsten Dinge keine Zeit.
Eberl: Mein Favorit ist „Nina“, weil es einfach ein richtig cooler Som-
mer-Rock-Song ist.

Kann man wieder einen Hit wie „Gloana Bauer“ erwarten?

Eichhammer: Natürlich wäre es cool, wenn das Album vielen Leuten 
taugt und wir viele Menschen damit erreichen können. Wenn dann 
ein Song durch die Decke gehen sollte wie es damals bei „Gloana 
Bauer“ der Fall war, wäre das natürlich der Hammer, ist aber nicht un-
ser oberstes Ziel. 

Wie kamen die Lieder des neuen Album zustande?

Eberl: Total unterschiedlich. Die Songs sind alle federführend von 
uns geschrieben, teils einzeln, teils zusammen. Manche sind auch in 
Zusammenarbeit mit anderen Musikern, z. B. bei einem Songwriting 
Camp, entstanden.

Wo habt ihr das Album aufgenommen?

Riegler: Das Album haben wir im Tonstudio „Die Fleischerei“ von Er-
win Bader in Wien aufgenommen. Dort sind wir übrigens in sehr gu-
ter Gesellschaft, denn auch meine Lieblingsband Pizzera & Jaus hat 
dort ihre Hits produziert.

Welche Instrumente sind auf dem Album zu hören?

Eberl: Unsere Stammbesetzung ist eine klassische Rockband mit 
Schlagzeug, Bass und Gitarre, ergänzt durch ein Akkordeon. Dazu 
kommen Bläserarrangements und auch einige abgefahrene Keyboard-
Spuren von unserem Produzenten. Die Posaune hat Benni Jung ein-
gespielt, der uns auch live bei fast allen Gigs unterstützt.

Wie schreibt ihr eure Texte?

Peisker: Die Texte kommen hauptsächlich von Hias und mir. Ich per-
sönlich schreibe sehr gerne Geschichten und über Dinge, die mir 
selbst passiert sind. 
Riegler: Die Themen sind bei mir komplett unterschiedlich. Von der 
Herangehensweise her schreibe ich aber immer erst einen Text, nach-
dem die Melodie bereits steht. 

Wie kommt man an die Musik?  
Auf welchen Kanälen seid ihr vertreten?

Eberl: Das Album gibt’s als CD in unserem Online Shop, in einigen 
lokalen Läden und auf Amazon sowie auf allen gängigen Streaming-
Plattformen wie Spotify oder iTunes.
Besel: Und natürlich hoffentlich bald auch live, sobald es wieder geht!

Elektromeister
Bernhard Ramsauer
Apianstraße 17
93336 Altmannstein
Tel. 09446/918288
Fax 09446/918289
Mobil 0157/79294883
E-Mail: info@ramsauer-

elektrotechnik.de
www.ramsauer-elektrotechnik.de

 SAT-Anlagen
 PV-Anlagen
 Elektroinstallationen
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Wie geht es euch zu Corona-Zeiten?

Peisker: Es sind alle gesund, das ist am wichtigsten. Na-
türlich sind wir durch Corona ziemlich eingebremst, aber 
insgesamt geht’s uns gut. Auch weil wir alle neben der 
Band einen festen Job haben. Da ist es für viele Musiker-
kollegen, die das hauptberuflich machen, deutlich schwie-
riger.

Wie würdet ihr eure Zielgruppe beschreiben?

Eberl: In erster Linie wollen wir Leute in unserem Alter 
ansprechen, aber natürlich auch sehr gerne alle, denen 
unsere Musik gefällt!

Vermisst Ihr große Auftritte oder sind 
kleinere Gigs persönlicher?

Besel: Also ich vermisse ehrlich gesagt auch die großen 
Auftritte. Als Schlagzeuger bekommt man bei kleineren 
Locations schon hin und wieder mal Kommentare zur 
Lautstärke von den anderen Bandmitgliedern zu hören. 
Aber auch die kleinen Auftritte haben was. Wir geben jedenfalls bei 
allen Gigs vollen Einsatz, egal ob vor 20 oder 2000 Leuten.

Gibt es 2022 eine Tour? Sind wieder Auftritte geplant?

Riegler: Auf jeden Fall! Konzerte, Festivals und auch eine Indoor-
Wirtshaus-Tour sind geplant. Wann die stattfindet, hängt jetzt von der 
weiteren Entwicklung ab. Aber natürlich sind wir heiß drauf, das neue 
Album auch live zu präsentieren.

Habt Ihr Euch das „Rockerleben“ so vorgestellt?

Peisker: Als „Rockerleben“ würd ich das nicht bezeichnen (lacht). Ich 
glaub wir sind eigentlich ziemlich bodenständig und vor allem dankbar 
für alles was wir bisher erleben durften.

Was ist das für ein Gefühl, wenn ihr jemanden mit  
einem Fan-Shirt seht?

Eichhammer: Das ist natürlich eine enorme Wertschätzung und freut 
uns jedes mal aufs Neue brutal. Wahrscheinlich sogar mehr als den-
jenigen, der das T-Shirt trägt.

Warum macht ihr eigentlich Musik? Was treibt euch an?

Besel: Ich glaube, weil es einfach Spaß macht, gemeinsam auf der 
Bühne zu stehen. Auch weil wir gute Spezln sind und zu nichts ver-
pflichtet sind.
Riegler: Und weil es der Hammer ist, wenn wir mit dem, was wir da 
auf der Bühne betreiben, jemanden begeistern können. Das gibt mir 
persönlich wahnsinnig viel zurück.

D’Hundskrippln: Manuel Peisker, Christian Besel, Matthias Riegler, 
Franz Eichhammer und Thomas Eberl

Kelheimer Str. 26 · 93336 Pondorf
Tel. 0 84 68/6 57 

 www.zimmerei-kernl.de

· Altdachsanierung · Massivholzhaus · Neubau 
· Energieberatung · Holzbau

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir ab sofort einen

Kundendienst-
monteur (m/w/d)
in Vollzeit
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Anlagen-
mechaniker (m/w/d)
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik
in Vollzeit

Bewerbung bitte an:

Alfons Kraus GmbH
z. Hd. Robert und Stefan Kraus

Am Steinbuckel 4a · 93336 Tettenwang
info@heizung-kraus.com · www.heizung-kraus.com
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G
m
b
H



30

ALTMANNSTEINER ANZEIGER Nr. 01/2022

Kubitzky
Frischemärkte

Kubitzky
Frischemärkte

Altmannstein • Pförring

93336 Altmannstein, Galgenbergring 19, Tel.: 0 94 46/91 85 47
85104 Pförring, Max-Pollin-Str. 4, Tel.: 0 84 03/93 86 39

Bei uns können Sie auch Ihre 
 Schambachtaler Gutscheine einlösen!

Bei uns können Sie auch Ihre 

SSTTEEUUEERRKKAANNZZLLEEII

ÜÜHHLL

....... die wohl innovativste Kanzlei im Altmühltal

Bräuhausstraße 3a

92339 Beilngries

08461/700 33 22

08461/700 33 29

info@steuerkanzlei-muehl.de

www.steuerkanzlei-muehl.de
e-mail:

Internet:
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Auszubildende/r (m/w/d)
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Digital schafft Perspektiven ...gehen Sie mit uns
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WWW.PREFA.COM

EINER VON ZEHN GUTEN GRÜNDEN FÜR PREFA
Ein PREFA Aluminiumdach ist bis zu 10-mal leichter als ein herkömmliches Ziegeldach. Wenn Sie
beim Sanieren hohe Kosten für aufwändige Unterkonstruktionen einsparen möchten, fällt die Wahl für
ein PREFA Dach leicht: Das kann rasch und einfach auf den bestehenden Dachstuhl montiert werden.

* Bei der Farbgarantie handelt es sich um eine Garantie der Lackoberfläche gegen absplittern und Blasenbildung unter den im Garantiezerti-
fikat genannten Bedingungen. Mehr Informationen zur Material- und Farbgarantie finden Sie unter www.prefa.com/Garantie

IHR PREFA DACHPROFI

Franz Tischner

OPTIMAL
FÜRSANIERUNGEN

GERINGES GEWICHT, GROSSEWIRKUNG:
MIT EINEM PREFA ALUMINIUMDACH

SPAREN SIE ZEIT UND GELD.

DACH & FASSADE

PREFA Dachschindel P.10 anthrazit

Tassilostraße 4 – Altmannstein
Telefon: 0 94 46/23 98

JOBBÖRSE
Hast du das  
Steildach satt? 
Dann bewirb dich bei uns im 
Flachdachteam!www.tischner-spenglereiunddacheindeckung.de

Frühjahrs-Check für das Flach- und Steildach

ZUR VERSTÄRKUNG  
UNSERES  TEAMS
suchen wir:
FACHHANDWERKER (m/w) sowie
AZUBIS (m/w)
im Spengler- und  
Dachdeckerhandwerk

Gasflaschen für Haushalt, 
Grill etc. erhältlich!

www.tischner-spenglereiunddacheindeckung.de

Frühjahrs-Check
für das Flach- und Steildach
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Marktlauf und Entenrennen
Nach zwei Jahren Pause soll heuer wieder ein Entenrennen in Alt-
mannstein gestartet werden. Der Lions-Club Beilngries zeichnet fe-
derführend dafür verantwortlich und wird dabei vom Gewerbeverein 
Altmannstein unterstützt. Das beliebte Entenrennen erfährt dann be-
reits seine 9. Auflage in der Altmannsteiner Schambach. Schon ganz 
eifrig unterwegs sind die Kindergarten- und Schulkinder in den ver-
schiedenen Orten, um Rennlizenzen zu verkaufen. Aus dem Verkauf 
fließen auch wieder Gelder an die beteiligten Schulen und Kinder-
gärten zurück. Es nehmen die Kindergärten St. Josef Altmannstein, 
das Mäusenest Schamhaupten und die Kindergärten in Mindelstet-
ten, Pförring und Riedenburg teil. Bei den Schulen beteiligen sich die 

Mittelschulen Altmannstein und Pförring sowie die Grundschulen in 
Sandersdorf, Pondorf und Mindelstetten. Auch die Spartenleier des 
TSV Altmannstein beteiligen sich dieses Mal am Verkauf von Rennli-
zenen. Anlässlich des 100. Geburtstages des TSV will man Zeichen 
setzen und etwas Gutes tun. Die Einnahmen des TSV werden an Mi-
chael Wetzl aus Dünzing für eine Delfintherapie auf Curacao gespen-
det. Neben den Spartenleitern können die Lizenzen des TSV auch im 
Friseursalon Thairesa erworben werden. Verkaufsschluss ist am Freitag, 
20. Mai. Das Entenrennen selbst findet dann am Sonntag, 19. Juni 
statt. Dazu hat der Gewerbeverein auch wieder einen Marktlauf für die 
Schülerinnen und Schüler der Marktgemeinde ausgeschrieben. Neben 

Zum 9. Entencup laden heuer der Lions-Club Beilngries und der Gewerbeverein Altmannstein am 19. Juni ein. Fotos: B. Meyer (Archiv)

Gerhard Euringer
Auf der Biber 8
93336 Altmannstein/Biber
Tel.: 09446/1692
Mobil: 0176/70815898
gerhard.euringer@web.de

• Fichten-Briketts, rund (Binderholz)

• Pellets HD 15-kg-Sack
(Binderholz)

• Rückearbeiten

• Brennholz
(Schneiden, Handel)

• Industrieholz
(Fixlängen,
Holztransport)

• Ankauf von
Fixlängen

JOHANN SCHMID
BAUELEMENTE

Beilngrieser Straße 8 · 93336 Pondorf
Telefon: 08468/381 · Telefax 08468/679

Schmid-Bauelemente@t-online.de
www.johann-schmid-bauelemente.de

FENSTER FERTIGPARKETT
ZIMMERTÜREN HOLZDECKEN
HAUSTÜREN MÖBELHANDEL
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der Mittelschule Altmannstein können auch die Schüler aus Pondorf 
und Sandersdorf an den Start gehen. In den verschiedenen Alters-
klassen erfolgt der Start ab 13.30 Uhr. Nach dem Zieleinlauf erhal-
ten die Teilnehmer eine Medaille und können die sportlichen Erfolge 
im Hofergarten mit ihren Eltern und Lehrern bei Kaffee und Kuchen 
sowie Brotzeiten und Getränken feiern. Der Gewerbeverein sorgt un-
ter dem Motto „Gmiatlich is im Hofergarten“ für das leibliche Wohl 
der Gäste. Um 15 Uhr werden dann die etwas größeren Sponsoren-
Enten zu Wasser gelassen. Hier werden Spendengelder von Firmen 
eingesammelt, die dann von Lions-Club für Bedürftige in der Region 
zur Verfügung gestellt werden. Um 16 Uhr startet das Entenrennen 
für die kleinen Enten. Gelbe Schwärme bewegen sich dann wieder 
bachabwärts in Richtung Hofergarten. Dort werden im Zieleinlauf die 

Nummern der Sieger-Enten notiert. Die Verleihung der Hauptpreise 
ist für 17 Uhr vorgesehen. Neben der guten Tat für die Rennlizenzen 
können also auch noch wertvolle Preise gewonnen werden. Zum an-
schließenden gemütlichen Beisammensein spielt die Schambachtaler 
Blaskapelle auf. Im Jahr 2023 plant der Gewerbeverein dann wieder 
turnusmäßig eine Gewerbeschau am dritten Sonntag im Juni. 

Programm: Sonntag, 19. Juni:

13.30 Uhr  Start des Marktlaufs für Schülerinnen und Schüler
15.00 Uhr  Entenrennen der Sponsoren-Enten
16.00 Uhr  9. Enten-Cup durchgeführt vom Lions Club Beilngries
17.00 Uhr   Verleihung der Hauptpreise und stimmungsvoller Aus-

klang mit der Schambachtaler Blaskapelle.

In diesem Jahr soll der Marktlauf der Schülerinnen und Schüler seine zweite Auflage erhalten. Der Start erfolgt am 19. Juni um 13.30 Uhr.

Mobile Heizung für
Notfall, Umbau und Rohbau

Vermietung und Verkauf an privat und gewerblich!
Weitere Infos unter www.heizmonster.de

oder 09446/919339

Mobile Heizung für
Notfall, Umbau und Rohbau

Vermietung und Verkauf an privat und gewerblich!
Weitere Infos unter www.heizmonster.de

oder 09446/919339
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50 Wanderer  
auf der Märztour

Immer beliebter werden die Wanderungen des Fremdenverkehrsver-
eins Schambachtal Altmannstein. Auf der Wanderung im März schlos-
sen sich bei zwar kaltem aber optimalem Wanderwetter 50 Personen 
auf der Route von Wanderführer Herbert Fischer an. Von der alten 
Brauerei in Hexenagger aus führte die Strecke entlang der Berghau-
ser Straße zur 1000jährigen Eiche bei Ottersdorf. Einen geschichtli-
chen Abriss zum Burgstall von Ottersdorf gab es bei der Informations-
tafel. Vor einigen Jahren hatte man im Rahmen eines Schulprojektes 
zwar versucht, die alte Brücke zur Fliehburg wieder herzustellen, doch 
durch starke Witterungseinflüsse ist der Nachbau wieder verschwun-
den. Beeindruckt stellten sich mehrere Wanderer für ein Foto unter 

Mit 50 Personen nahm eine stattliche Anzahl von Wanderern an der geführten Tour teil. Fotos: B. Meyer

Start- und Zielort war Hexenagger  
mit seinem markanten Schloss.

Forst- und Gartenbedarf
Schärf- & Schleifdienst
Der Sommer wird kommen!
Wir bieten Ihnen bis Ende
April noch unsere günstigen
Inspektionspauschalen für
Ihre Motorgeräte an!

Max Zwickl e.K.
Inh. H. Vasall

Tel. 09446/305
Fax 09446/919493
Bahnhofstraße 27
93336 Altmannstein

85104 PFÖRRING
MITTERSTEIGWEG 12
TEL. 0 84 03/2 50
karlbuchner@arcor.de

GRABMÄLER – STEINBILDHAUEREI

G

ES TA LT U NG
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BUCHNER
SEIT 1902
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IEDETE KREUZE AUS EISEN
UND BRONZE

SAKRALE SCHMIEDEARBEIT BILD
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KARL BUCHNER
G R A B M A L G E S T A L T U N G
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die 1000-jährige Eiche. Der altehrwürdige Riesenbaum wird in seiner 
Krone von mehreren Gurten zusammengehalten, um nicht auseinan-
der zu brechen. Durch das Waldstück Zachwinkel ging es dann weiter 
in Richtung Berghausen. Angesichts der hohen Anzahl der Teilneh-
mer musste man in der kleinen Dorfwirtschaft schon etwas zusam-
menrücken. Doch der Platz hat gereicht und nach der Einkehr ging es 
gestärkt auf den Rückmarsch. Über das Wacholdertal und die Hanfs-
tinglmühle kam man zum Schambachtalbahn-Radweg. Der letzte Ab-
schnitt nach Hexenagger wurde auf dem Radweg absolviert. Vorbei an 
der Leistmühle erblickte man auch schon wieder den Zielort Hexen-
agger mit dem auf der Anhöhe thronenden alten Schloss. Eine rund-
um gelungene Wanderung konnte man wieder einmal veranstalten. 
Angesichts der Lage in der Ukraine widmete Wanderführer Herbert 
Fischer die Wanderung zum Friedensmarsch für einen bald wieder 
einkehrenden Frieden in Europa. Im Monat April geht es am Samstag, 
9. April wieder auf die Strecke. Treffpunkt ist dann am alten Lobsinger 
Steinbruch. Angelika Dirsen führt die Teilnehmer entlang des Detten-
baches nach Marching und zum Marchinger Steinbruch.

Von beeindruckender Größe ist die  
1000-jährige Eiche bei Ottersdorf. Fotos: B. Meyer

Eselgarten
Pondorf

Eseltrekking – Eselwandern – Natur erleben
Wissen über Esel erweitern – Esel erleben

www.e se lga r ten -pondo r f .de
Tel. 0 84 68 80 45 88 · 0160 186 55 59

GGuuttsscchheeiinnee zzuummVVeerrsscchheennkkeenn eerrhhäällttlliicchh!!

Sonnenleite 11 · 93339 Riedenburg · Tel.: (09442) 1859 · Fax (09442) 3122

MA L E R FA C H B E T R I E B

Unser Malerbetrieb präsentiert sich mit der neuen Glätte-/Spachteltechnik unter
anderem im Kupferdesign, sowie die neuesten Trends der Bodenbeläge.
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AUSBILDUNG IN DER REGION
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Verzeichnis offener Ausbildungs- und Praktikumsstellen auf der Homepage des Gewerbevereins
Altmannstein (ubs) Der Gewerbeverein Altmannstein macht sich stark für 
eine Ausbildung vor Ort, zum Beispiel mit der Azubimesse, die er in Zu-
sammenarbeit mit der Ignaz-Günther-Grund- und Mittelschule seit einigen 
Jahren durchführt. Darüber hinaus finden Jugendliche auf der Homepage 
des Gewerbevereins unter www.gewerbeverein-altmannstein.de/ausbil-

dung/ausbildungsplaetze-praktika auch eine Übersicht über Ausbildungs-
möglichkeiten und Praktika vor Ort. Einige Stellen sind bereits gemeldet, 
eine Übersicht ist unten zu sehen.  Alle Gewerbevereinsmitglieder sind 
aufgerufen, Informationen über Ausbildungsplätze und Praktikumsangebo-
te an den Gewerbeverein weiterzugeben.

ANGEBOTENE AUSBILDUNGSBERUFE
UNTERNEHMEN KONTAKT AUSBILDUNGSBERUFE ANZAHL 

STELLEN

Markt Altmannstein Tel. 0 94 46 / 90 21-0 
E-Mail poststelle@altmannstein.de 
www.altmannstein.de

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)                      1

Gartenwelt Riegelsberger Tel. 0 94 42 / 16 90,  
E-Mail: info@holzmarkt-riegelsberger.de

Fachkraft für Lagerlogistik,  
Kauffrau/-mann E-Commerce (m/w/d)

1
2

PETZ Holzhandwerk Tel. 0 94 46 / 23 54,  
E-Mail: info@petz-holzhandwerk.de

Schreiner (m/w/d) 1

Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG Tel. 0 94 42 / 91 82-16,  
E-Mail: anna.rockermeier@raiba-riedenburg.de 

Bankkaufmann/-frau (m/w/d) 1

Kreissparkasse Kelheim Tel. 0 94 41 / 2 99 57 24,  
E-Mail: georg.fuggenthaler@ 
kreissparkasse-kelheim.de

Bankkaufmann/-frau (m/w/d) 10 bis 12

Schels Holzbau Tel. 0 94 46 / 9 01 40,  
E-Mail: info@schels-holzbau.de

Zimmerer/-in (m/w/d) 1

Tischner GmbH Spenglerei & Dacheindeckung Tel. 0 94 46 / 23 98,  
E-Mail: franz.tischner@gmx.de

Spengler-Fachkraft (m/w/d) 1

MS Autoservice Stopfer Tel. 0 84 68 / 80 47 40, 
E-Mail: manfred.stopfer@msautoservice.de

Automobilkaufmann/-frau,  
Kfz-Mechatroniker/-in (m/w/d)

1
1

Versorgungstechnik Herbert Bauer GmbH Tel. 0 84 68 / 8 04 90 60
E-Mail: info@bauer-versorgungstechnik.de

Anlagenmechaniker für 
Heizung Lüftung Sanitär (m/w/d)

1

ANGEBOTENE PRAKTIKA
Gartenwelt Riegelsberger Tel. 0 94 42 / 16 90,  

E-Mail: info@holzmarkt-riegelsberger.de
Fachkraft für Lagerlogistik, Kauffrau/-
mann E-Commerce (m/w/d)

1
1

Kreissparkasse Kelheim Tel. 0 94 41 / 2 99 57 24, 
E-Mail: georg.fuggenthaler@kreissparkasse-kelheim.de

Bankkaufmann/-frau (m/w/d) 40 bis 60

Schels Holzbau Tel. 0 94 46 / 9 01 40,  
E-Mail: info@schels-holzbau.de

Zimmerer/-in (m/w/d) 1

Tischner GmbH Spenglerei & Dacheindeckung Tel. 0 94 46 / 23 98,  
E-Mail: franz.tischner@gmx.de

Spengler-Fachkraft (m/w/d) 1

MS Autoservice Stopfer Tel. 0 84 68 / 80 47 40, 
E-Mail: manfred.stopfer@msautoservice.de

Automobilkaufmann/-frau,  
Kfz-Mechatroniker/-in (m/w/d)

1

Versorgungstechnik Herbert Bauer GmbH Tel. 0 84 68 / 8 04 90 60
E-Mail: info@bauer-versorgungstechnik.de

Anlagenmechaniker für 
Heizung Lüftung Sanitär (m/w/d)

1

Schülerinnen und Schüler, die eine Abschlussklas-
se besuchen, sollten sich früh Gedanken darü-
ber machen, welchen Beruf sie später einmal 
ausüben möchten. Ein Praktikum kann da-
bei helfen, die richtige Wahl zu treffen. Dabei 
lohnt es sich, sich erst einmal in der Nähe 
des eigenen Wohnortes umzusehen. Ein Aus-
bildungsplatz in der Umgebung ist auf der 
einen Seite praktisch für den angehenden 
Lehrling, auf der anderen Seite freuen 
sich aber auch die Unternehmen über 
Nachwuchs, der vor Ort fest verwurzelt 
ist. In und um Altmannstein werden 
eine Reihe interessanter Ausbildungs-
berufe in verschiedenen Branchen an-
geboten.  Fotos: Colourbox



Untere Ringstraße 19 • 93336 Schamhaupten

Telefon 09446 2534 • www.pfaller-hls.de

Wärmepumpen • Pellet-/Hackschnitzelheizung • Wohnraumlüftung 
                 Klima-/Kältetechnik • Gas-/Ölheizsysteme
                                        Badsanierungen

Besuchen Sie unsere Badausstellung

Börner + Co. KG                    Tel. 0841-6580
Messerschmittstraße 5          www.boerner-home.de
85053 Ingolstadt 
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Bucher + Kelch GmbH • Bachstr. 11 • 85104 Pförring/Ettling • Tel: (08403)209363 • www.bucher-kelch.de

„SCHATTEN VON
ALLEN SEITEN“

Bettbrunner Str. 8 · 93336 Mendorf
Tel: 0170/6131213 · Fax: 09446/9195247
E-Mail: breiti-hj@t-online.de

Breitenstein –
Bauelemente

Auch das Kleine will repariert werden!
– Vom Fachmann in der Nähe –

Leistungen
• Reparatur, Verkauf, Montage, Dämmung
• Rollläden, Insektenschutz, Markisen
• Sonnenschutz innen + außen

info raibay.de
www.raibay.de

Bei uns findenSie
alles,wasSie für
Ihren schönen
Garten und eine
heißeGrillparty
brauchen.
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Neuseser Weg 12b · 92339 Wolfsbuch
08468.340 · info@deisenrieder.com

www.deisenrieder.com

deisenRIEDER
ZIMMEREI · HOLZHÄUSER

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

(M/W/D)

WIR SUCHEN!

■ ZIMMERER
■DACHDECKER
■ SPENGLER
■ SCHREINER

JETZT BEWERBEN!

Liebe Hundefreunde
Heute möchte ich Euch den Hundeführerschein 
näher bringen. 

Diese Prüfung hat nichts mit einem Parcours oder 
dergleichen zu tun. Euer Hund muss weder durch 
brennende Reifen springen, noch sonstige Mut-
proben bewältigen. Es geht beim Hundeführer-
schein lediglich darum, unter Beweis zu stellen, 
dass der Halter seinen Hund jederzeit unter Kon-
trolle hat und der Hund weder für Menschen noch 
für andere Tiere eine Gefahr darstellt. Es wird 
sichergestellt, dass der Halter über genügend 
Kenntnis in der Hundehaltung und Erziehung sei-
nes Vierbeiners verfügt. Körpersprache, Kommu-
nikation und rassebedingtes Verhalten wird eben-
falls abgefragt.
Kurz gesagt geht es um die Alltagstauglichkeit 
von Halter und Hund.

In Niedersachsen ist diese Prüfung bereits Pflicht. 
Bei uns in Bayern ist es noch freiwillig und trotz-
dem sehr gern gesehen! 

Darüberhinaus stärkt es die Bindung zwischen 
Halter und Hund enorm.....schließlich hat man als 
Team zusammen ein Ziel erreicht!

Vielleicht gibt es in unserer Hunde-WhatsApp-
Gruppe den einen oder anderen Tipp im Hunde-
alltag für euch.

Wir freuen uns über jeden Neuzugang. 
Meldet euch gern unter 0176 460 91 491

  Sonja Bacherl

Hundsdog . . .
. . . darfs a bissl Alltagstauglichkeit sein?

Liebe Hundefreunde, ich heiße Sonja Bacherl und wohne mit 
meinem Mann und unseren drei Hunden in Mendorf. Seit fast 
11 Jahren beschäftigte ich mich ganz intensiv mit Hunden und 
habe sehr viel Spaß dabei. So viel Spaß, dass ich mich dazu 
entschied, eine Ausbildung zum Hundetrainer zu machen.
Bedauerlicherweise kommt es immer wieder vor, dass Hunde 
voreilig und unüberlegt angeschafft werden. Gerade jetzt 
zu Coronazeiten boomt der Hundehandel. Sobald man ein 
Hundebaby vor Augen hat, kann man nicht mehr klar denken. 
Die kleinen Welpen sind einfach zu niedlich, bringen jedes Herz 
zum schmelzen und sind natürlich in dieser ungewohnten Lage 
ein toller Zeitvertreib.
Aber Vorsicht! Geschickter wäre es natürlich sich vorher über 
das evtl. neue Familienmitglied zu informieren und über folgende 
Punkte im klaren zu sein.

  Sind wir für die nächsten 10 bis 15 Jahre in der Lage für das 
Tier finanziell zu sorgen?

  Möchten wir überhaupt gebunden sein?

  Sind wir bereit, den Hund bei Wind und Wetter auszuführen, 
dessen Hinterlassenschaften wegzuräumen und im blödesten 
Fall den Rest der Gassirunde tragen zu müssen (noch 
schlimmer ist es, wenn man den stinkenden Kackbeutel im 
ca. 40 Grad heißen Auto nach Hause transportieren muss).

  Passt die angepeilte Rasse überhaupt zu unserem Lebensstil? 
All dies sollte unbedingt vorher geklärt werden.

Von großen Rassen erwartet die Gesellschaft immer mehr 
Gehorsam als von kleineren Wauzis. Erst recht von Listenhunden. 
Sie haben meistens einen ausgeprägten Schutztrieb und es 
bedarf einer dementsprechenden Erziehung. Am besten mit 
der Unterstützung eines Trainers. Hunde dieser Art, sollten aus 
Verantwortung unserer Mitmenschen und natürlich auch dem 
Tier gegenüber nur in erfahrene Hände und in keinem Fall sich 
selber überlassen werden!
Friedlicher ist es sicherlich, wenn Hunde jeder Art und Größe gut 
händelbar sind – genau genommen gibt es nichts schöneres. 
Zum Schluss möchte ich euch noch einen, wie ich finde, der 
wichtigsten Sätze während meiner Ausbildung wissen lassen.

HUNDE ÜBER DAS MASS ZU SCHONEN, KANN KONTRA
PRODUKTIV SEIN UND IST KEIN ZEUGNIS VON ZUNEIGUNG!
Wer die Idee von einer Hunde-WhatsApp-Gruppe genauso gut 
findet wie ich, kann sich sehr gerne unter 01  76/46  09  14  91 bei 
mir melden. Dort können wir uns austauschen, Gassigeh-Dates 
vereinbaren und noch vieles mehr. Darauf freue ich mich sehr.
In diesem Sinne bis hoffentlich ganz bald!  
 Sonja Bacherl



40

ALTMANNSTEINER ANZEIGER Nr. 01/2022

Geschichtliches und Geschichten  
aus der Großgemeinde Altmannstein

Schambachtaler HeimatSchambachtaler Heimat

Zum Ende des „Altmannsteins“
Es ist schon ein besonderes Verhältnis, das Ort und Burg Altmannstein 
aneinanderbindet. Da ist zuallererst der Name, der beiden zu eigen 
ist. Er ist seiner Wesensart nach ein Burgenname, bezeichnete also 
ursprünglich nur die Festung auf dem Berg und nicht die Ansiedlung 
zu ihren Füßen. Und letztere ist auch weitaus älter als der Adelssitz auf 
der Höhe droben (vgl. Altmannsteiner Anzeiger Nummer 4, 2021). 
Die Burg beherrschte mit ihrem Eintritt in die Geschichte das Scham-
bachtal und die Umgebung weit darüber hinaus, der alte Ort am Was-
ser wurde als eigenständige Ansiedlung kaum mehr wahrgenommen 
und verkam zu einem Anhängsel. Seine Außenwirkung war so gering, 
dass selbst der Ortsname in Vergessenheit geriet. Ein Schicksal, das 
Altmannstein mit etlichen anderen Orten im Schatten mächtiger Bur-
gen teilt, wie die Namenforschung nachweisbar belegen kann. Ort 
und Burg, das ist ein undurchsichtiges Verhältnis, ambivalent und his-
torisch weithin ungeklärt.
Zu den weißen Flecken im Geschichtsbild von Altmannstein gehö-
ren die Nutzungsdauer, gehören Anfang und Ende der Burg. Belast-
bare Quellenbelege zur Errichtung und zum Erbauer der Wehranlage 
fehlen. So muss man sich mit allgemeinen Erkenntnissen zur bau-
technischen Ausgestaltung der erhaltenen Gebäudereste und – auf-

grund des Namens eben – mit den bekannten historischen Daten 
des namengebenden Altmann von Abensberg behelfen. Wobei die 
Beziehungen des Altmannsteins zum nahen Burgstall Burghartstein 
(beim Sauhof, Altenhexenagger) völlig im Dunkeln liegen, und auch 
die Frage, ob Altmann die Feste von Grund auf neu erbaut oder sie 
von den Vorfahren geerbt und nur erweitert und vergrößert hat, einer 
Beantwortung harrt. Wie die Anfänge auch gewesen sein mögen, die 
Wehranlage hat ein paar Jahrhunderte lang ihren Zweck erfüllt und 
sich bis in eine Zeit hinein gehalten, die ein reicheres schriftliches 
Erbe hinterlassen hat. So ist denn auch das Ende der Burg recht ver-
lässlich greifbar.
Um die Geschicke des Altmannsteins richtig einschätzen zu können, 
müssen wir seine Geschichte kurz Revue passieren lassen, müssen 
wir den Blick auf die politische Lage in der Region richten. Ulrich III 
von Stein verkaufte das „Castrum“ Altmannstein mit aller Zugehörung 
schon 1292 an den Herzog von Oberbayern, den späteren Kaiser 
Ludwig den Bayern. Da war der stattliche Festungsbau gerade einmal 
gut 50Jahre alt! Ulrich hat seinen alten Besitz als Lehen weiter behal-
ten, war fortan aber ein Vasall des Wittelsbachers. Als der Steiner um 
1310 starb, ordnete Ludwig die Verhältnisse grundlegend neu. Der Ort 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir für das Ausbildungsjahr 2022 einen

Anlagen-
mechaniker (m/w/d)
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Voraussetzung:
Qualifizierten Hauptschulabschluss oder
Mittlere Reife

Bewerbung bitte an:

Alfons Kraus GmbH
z. Hd. Robert und Stefan Kraus

Am Steinbuckel 4a · 93336 Tettenwang
info@heizung-kraus.com · www.heizung-kraus.com

Für Fragen stehen wir unter
09446/1287 gerne zur Verfügung.

G
m
b
H

Weil’s um

mehr als

Geld geht.

Die Sparkasse

Ihrer Region.

Kreissparkasse

Kelheim
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Altmannstein wurde aus dem Besitzverbund herausgelöst und bekam 
das Marktrecht, die Burg wurde an ein ortsfremdes Adelsgeschlecht 
verpfändet. Das versuchte mit mäßigem Erfolg, hier Fuß zu fassen. 
Aber ohne die Einkünfte aus dem Dorf drunten an der Schambach 
waren die Unterhaltskosten für die Burg auf Dauer nicht zu finanzie-
ren. 1374 verkauften die Gescheiterten ihr Pfand an die Abensberger. 
Die sahen darin alten Familienbesitz und verfuhren damit ebenso ei-
genmächtig wie mit ihren anderen Gütern jenseits der Donau. Das 
rief natürlich die Herzöge von Oberbayern als rechtmäßige Eigentü-
mer auf den Plan. Es gab ständig Reibereien bis hin zu kriegerischen 
Auseinandersetzungen um den Altmannstein. Der Dauerzwist führ-
te dazu, dass notwendige Investitionen in Instandsetzung und Erhal-
tung der Festungsanlage unterblieben. So war die Burg zu Beginn des 

Um 1700 hat Michael Wening die Ruine Altmannstein noch in einem deut-
lich besseren baulichen Zustand gesehen, als sie sich heute präsentiert. Der 
Turm scheint bis auf eine fehlende Bedachung weitgehend intakt, vom statt-
lichen Wohntrakt sind zwei Geschosse nahezu vollständig erhalten. Die Zer-
störungen gehen auf einen Krieg im Jahr 1446 zurück, die Schweden haben 
die Burg 1633 dem Verfall preisgegeben vorgefunden. Aktive Rückbaumaß-
nahmen im 19. Jahrhundert dezimierten die Bausubstanz merklich. Der ehe-
malige Palas wurde abgebrochen, das gewonnene Steinmaterial in anderen 
Gebäuden verbaut. So fanden sich am inzwischen auch schon abgegange-
nen Lehner-Stadel die charakteristischen Buckelquader des 13. Jahrhunderts.

KFZ
FAHRZEUGBESCHRIFTUNG

www.d.dohn-ohn-werbrbetetechnikhnik.d.de
Schambacher Weg 20 · 93339 Riedenburg

Telefon 09442 - 920610 · info@dohn.de

www.dohn-web.de
Schambacher Weg 20 · 93339 Riedenburg

Telefon 09442 - 920610 · info@dohn.de

www.dohn-web.de

WEB
DESIGN



42

ALTMANNSTEINER ANZEIGER Nr. 01/2022

Geschichtliches und Geschichten  
aus der Großgemeinde Altmannstein

Schambachtaler HeimatSchambachtaler Heimat

15. Jahrhunderts wohl schon etwas marode gewesen. Und eine Ge-
neralsanierung verbot sich von selbst, denn auf der einen Seite war 
mit dem Aufkommen von Schießpulver und Kanonen die Wehrhaftig-
keit verloren gegangen, auf der anderen Seite stellte man jetzt Anfor-
derungen an den Wohnkomfort, der hier einfach nicht mehr gewähr-
leistet werden konnte.
Einen Wendepunkt vom schleichenden Verfall hin zum rasanten Nie-
dergang markieren die Ereignisse von 1446, als ein Städtebund unter 
der Führung von Nürnberg die Burg einnahm. Johann Aventin, 1477 
in Abensberg geboren, wird im Wirtshaus seines Vaters noch davon 
erzählen gehört haben. Er schildert in seiner Bayerischen Chronik das 
Geschehen so:
„Dieser Zeit nehret sich der Adel in Beyern … auß dem Stegreif, rit-
ten zu Abensperg bey Herrn Hannsen auß und eyn, warffen, was den 
Reichsstättn zugehört, darnider, … waren die Strassen vnsicher, ge-
schach den Fürsten merklicher Abbruch an Zoll vnd Mauten. Die Fürs-
ten H. Heinrich vnd H. Albrecht wollten solchs nicht gestatten noch 
leiden … mußt der von Abensperg die Reuter vrlauben, ihn nicht wei-
ter Geleid geben, ihn vberzogen auch die Reichstätt … nemlich die 
von Nürnberg, brennten vnd plünderten Hagenhyl, Solern und Alt-
manstein, fiengen den Gebel, einen Richter, führten ihn hinweg, der-
gleichen gewannen sie das Schloß Flüglsperg, oberhalb Rietenburg, 
… brenntens auß, Herr Hans von Haydeck plündert auch das Kloster 
Schamhaupt, Herzog Albrecht fing … eilff Gesellen, ließ ihn allen zu 

Straubing die Köpf abschlagen. Ruckt auch vrplötzlich für Neunhau-
sen… fieng 50 Gesellen drin, die schmidet er in Ketten, ließ ain thail 
gen Straubing führen, ain thail allda henken, ain thail ertrenken, die 
meisten köpfen, raumet also das Land, machet die Straß sicher, vnd 
reich Zoll vnd Maut.“
Da haben die Wittelsbacher Herzöge im Bund mit den Städten ganze 
Arbeit geleistet. Mit Schamhaupten, Solern, Altmannstein und Hagen-
hill waren die wirtschaftlichen Grundlagen der Grafschaft Abensberg 
auf der Nordseite der Donau völlig vernichtet. Der „hinweggeführte“ 
Richter Geb war als Stellvertreter des Abendsberger Grafen zugleich 
der Anführer der Burg-besatzung gewesen. Er teilte wohl das Schicksal 
der „gefangenen Gesellen“, jedenfalls tritt er später urkundlich nicht 
mehr in Erscheinung. Sein Ansitz in Hagenhill wird 1557 als Stein-
haufen in einem verödeten Garten bezeichnet. Die alte Handelsroute 
aber, die heutige Bundes-straße 299, konnte von da an wieder ge-
fahrlos befahren werden.
Wir wissen nichts um Beschädigungen oder Zerstörungen, die damals 
angerichtet wurden. Aber die Angreifer werden wohl dafür gesorgt 
haben, dass auf absehbare Zeit von der Burg keine Bedrohung mehr 
ausgehen konnte. Das heißt, dass die Beeinträchtigungen wohl mas-
siv waren. Von einem Wiederaufbau oder auch nur von Instandset-
zungsarbeiten ist in den Quellen nichts zu finden. Und auch von einer 
Burghut, der militärischen Besatzung der Wehranlage, hören wir nichts 
mehr. Wer hätte den Altmannstein auch richten sollen und wozu? Da 

Rot-Kreuz-Str. 24, SCHAMHAUPTEN
www.geiger-thumann.de

handgefertigte
Taschen & Rucksäcke

Individuelle
Einlagenversorgung

Schuh- und
Lederwarenreparaturen

Mo & Do: 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung möglich

09446 / 2406

Schuh- &
Lederwerkstatt
Geiger-Thumann
Taschen und Rucksäcke

als Geschenkidee

Modernste Fahrzeugdiagnose/-messtechnik für über 35 Fahrzeugmarken
HU/AU im Haus – mit kostenlosem Vorabcheck

Unfallinstandsetzung • Glas-, Klima-, Reifenservice, . . .

Rainer Hammerer • Riedenburger Str. 21 • 93336 Altmannstein
Tel. 0 94 46/91 96  53 • Fax 0 94 46/91 86 37
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schwelte weiter der Streit zwischen München und Abensberg um Be-
sitztitel und Verfügungsgewalt über die Burg, und keine der beiden 
Parteien wollte in eine militärisch völlig sinnlos gewordene Festung 
investieren. Endgültig entschieden wurde die Sache eine Generation 
später. 1485 fiel der letzte Abensberger einem Mordanschlag zum 
Opfer, die Grafschaft wurde von den Münchner Herzögen annektiert. 
Damit war auch das Schicksal des Altmannsteins endgültig besiegelt. 
Nach dem Landshuter Erbfolgekrieg und der Vereinigung der beiden 
Bayern begann eine neue Ära. Die Burg lag jetzt inmitten eines ge-
schlossenen Herrschaftsbezirks, man brauchte sich hier keines Fein-
des mehr zu erwehren. 
Es spricht also alles dafür, dass die Burg Altmannstein bereits 1446 
aufgegeben wurde und fortan dem Verfall preisgegeben war. Dem wi-
dersprechen die örtliche Tradition und die offiziösen Verlautbarungen 
des Markts. Die Homepage (www.altmannstein.de) vermeldet dazu: 
„Der Ort Altmannstein blieb auch von Brandschatzungen und Zerstö-
rungen nicht verschont; so wurde im Jahre 1446 die Burg durch die 
Nürnberger zerstört und 1632/33 Markt und Burg durch die Schwe-
den verwüstet.“ Und selbst im 2021 erschienen Band 68 Riedenburg 
des Historischen Atlasses von Bayern erzählt man dem Leser: „Burg 
und Ort wurden 1633 und 1645 von den Schweden ruiniert.“ Offen-
sichtlich wird hier kritik- und gedankenlos nacherzählt, was in zwei-
felhafter Literatur vorgefunden wird. Historisch zu belegen sind diese 
Aussagen nicht!

Dem religiösen Eifer des bayerischen Landesherzogs Maximilian ist es 
zu danken, dass wir noch vor dem 30-jährigen Krieg über den desola-
ten Zustand des Altmannsteins unterrichtet sind. Die Spannungen zwi-
schen Katholiken und Protestanten im Reich hatten sich dramatisch 
verschärft, und Maximilian achtete in seinem Machtbereich penibel 
auf den Erhalt des wahren Glaubens, auf die Einhaltung der Fröm-
migkeitsübungen und nicht zuletzt auf den Unterhalt der Kirchen, Ka-
pellen, Bildstöcke, Flurkreuze und dergleichen. 1611 forderte er vom 
Pfleger in Abensberg Bericht über den Zustand der St. Nikolauskapel-
le in der Burg an. Was dem tiefgläubigen Landesherrn zur Kenntnis 
gebracht wurde, dürfte ihm nicht gefallen haben. Der Pfarrer von Ha-
genhill sei grundsätzlich gehalten, jeden Samstag in der Schlosskirche 
eine Messe zu lesen, und der Pfleger sei ihm dafür das Mittagessen 
oder ersatzweise 20 Kreuzer schuldig. Jedoch wäre seit über 30 Jah-
ren die Abhaltung von Gottesdiensten gar nicht mehr möglich. Die Al-
täre seien entweiht, die Bilder und Reliquien fortgetragen, die Fenster 
eingeschlagen, das Inventar sei gestohlen oder zerschlagen, das Ge-
bäude ruinös. Die alten Leute könnten sich noch an Wochenmessen 
in dem alten verfallenen Schloss erinnern. Wann letztmals tatsächlich 
eine stattgefunden hat, wäre freilich nicht mehr in Erfahrung zu brin-
gen. So wurde berichtet. Die Ereignisse der folgenden turbulenten 
Jahre haben eine Verbesserung der Situation wohl nicht zugelassen, 
jedenfalls ist von einer Rektion aus München auf die Beschreibung 
nichts bekannt.

Sommerzeit
ist Terrassenzeit

MAAG Holz GmbH
Kelheimer Straße 14a
93155 Hemau

Öffnungszeiten:
unter www.maag-holz.de
Tel.: 09491 9414-0

Entdecken Sie bei uns die perfekte Terrasse!
Vereinbaren
Sie einen
Beratungs-
termin!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Hauswirtschaftskräfte (m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit

freundlich – menschlich – zuverlässig
Entlastung und Hilfe :

caritas

■ AMBULANTE PFLEGE

■ TAGESPFLEGEEINRICHTUNG KÖSCHING

■ ESSEN AUF RÄDERN ■ HELFERKREIS

WIR BERATEN SIE GERNE!
Ihre Caritas-Sozialstation Kösching e.V.

Schlehensteinstr. 2a · 85092 Kösching
www.caritas-sozialstation-koesching.de
info@caritas-sozialstation-koesching.de
Z 08456/9883-0

HÄUSLICHE
PFLEGE &
TAGES PFLEGE
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1574 wurden die Pfleggerichte Altmannstein und Abensberg verei-
nigt, als Sitz der Behörde wurde die alte Residenzstadt bestimmt. Der 
Abzug der Verwaltung korrespondiert zeitlich mit der Plünderung der 
Schlosskapelle, bis 1611 waren es 37 Jahre! Offensichtlich hatte die 
Autorität eines zumindest zeitweise im Ort weilenden Pflegers der Ka-
pelle bis dahin Schutz gewährt. In der Tat hielten sich die herzoglichen 
Beamten aber nur selten und dann nicht länger als unbedingt nötig 
in Altmannstein auf. In den 1520-er Jahren etwa wurde die Stelle von 
Friedrich Grumbach mitversehen, der in Dietfurt residierte. Und wenn 
der Gerichtsherr nicht da war, um den Hagenhiller Pfarrer zu entloh-
nen, wurde in der Burgkapelle eben auch keine Messe gelesen.
In die Verwaltungsorganisation war die Burg zu Beginn des 16. Jahr-
hunderts also nicht mehr eingebunden, und die veränderten Vertei-
digungsstrukturen im nunmehr vereinigten Bayern machten sie auch 
militärisch obsolet. Eine Entwicklung, wie sie bei den benachbarten 
Sandersdorf und Hexenagger zu beobachten ist, schied für Altmann-
stein ebenfalls aus. Die dortigen Burgen behielten ihre Funktion als 
Ansitz einer Adelsfamilie und wurden in der Renaissance zu Lasten 
der Wehrfähigkeit nach und nach zu Wohnschlössern umgewandelt. 
Von welcher Seite aus man die Sache auch betrachtet, der Altmann-
stein war einfach aus der Zeit gefallen. Unter Duldung die Obrigkeit 
mag sich in dem verlassenen Gemäuer zeitweise einfaches Volk ein-
genistet haben, eine dauerhafte Nutzung für die Burg fand sich nach 
dem Debakel mit den Nürnbergern nicht mehr. Die Schweden haben 

in dem großen Krieg, den wir den 30-jährigen nennen, in Bayern arg 
gewütet. Und auch Altmannstein blieb nicht verschont. Am Pfingst-
sonntag 1633 hat eine entfesselte Soldateska dem Ort einen der 
schwärzesten Tage seiner Geschichte beschert. Eine Marktbeschrei-
bung aus dem Jahr 1650 berichtet, dass sich kaum ein Haus finde, 
das nicht demoliert oder ganz abgebrannt wäre Der Schwed hat sich 
ausgetobt, ja, aber die Burg hat er nicht angetastet. Das war aber auch 
gar nicht nötig, die war zu dieser Zeit nämlich schon hin. Und die Zer-
störung der Ruine erübrigte sich schlichtweg.
Ein Nachwort. Mit dem frühen Ende der Burg fällt auch das den Alt-
mannsteinern lieb-gewordene und im Ort mit Hingabe weiter ge-
sponnene Sagengeflecht um einen Geheimgang in sich zusammen. 
Vom Pflegerhaus (Riedenburger Str. 2) im Markt drunten soll ein 
Stollen unter Tage zur Katharinenkirche und von dort weiter bis zur 
Burg hinauf gegangen sein. Aber: Einstieg und Ausstieg gehen chro-
nologisch einfach nicht zusammen, die Burg war zerstört, noch bevor 
das Pfleggericht gebaut war. Und die Katharinenkirche fügt sich we-
der räumlich noch zeitlich in die Sache. Beim Schwedeneinfall 1633 
wurde das alte Gotteshaus völlig demoliert und ab 1670 an anderer 
Stelle neu errichtet. Welche der beiden Kirchen sollte in den Stollen-
verlauf eingebunden gewesen sein? Derartige Fragen stellt die münd-
liche Überlieferung freilich nicht. Der Volksmund berichtet nicht von 
Geschehenem, er erzählt Geschichten, und die müssen eher span-
nend als wahr sein.

www.bayern-markisen.de

Sonne im Herzen –
Beschattung über´m Kopf...

Neubespannung · Kundendienst · Reparatur

Eigenproduktion und Verkauf
von Sonnenschutzanlagen
Tel. 08252 /9644197
Am Brunnenfeld 4
86565 Peutenhausen
(im Gewerbegebiet
an der B 300)
info@bayern-markisen.de Nu
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Im April 2022 bestellen
und Osterrabatt erhalten!Veronika Besel

Friseurmeisterin

Hofbauernfeld 6
93336 Altmannstein
09446/9193023
info@haarglanz-friseur.de
www.haarglanz-friseur.de

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag Termine nach Vereinbarung
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Ambucher Weg 5
93336 Winden / Altmannstein

Tel. (0 84 68) 804 90 60
Fax (0 84 68) 804 90 61
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WIR SUCHEN DICH!
Versorgungstechnik Herbert Bauer GmbH wurde 1996 gegründet. Wir sind ein 
familienfreundlicher Arbeitgeber mit über 20-jährigen Erfahrung in der Gebäude-
technik. Wir erstellen vom klassischen Heizraum bis hin zur modernen Gebäude-
technik in jeder Größenordnung alles.

Wir bieten Dir zum Ausbildungsstart September 2022 eine

Ausbildung zum Anlagenmechaniker (m/w/d) 

im Bereich Heizung / Lüftung / Sanitär
Dauer: 3,5 Jahre

Deine Aufgabe:
•  Du planst und installierst einen Heizraum nach dem neuesten Stand der Technik 

oder planst und montierst z. B. ein behindertengerechtes Bad
•  Du übernimmst die komplette Installation eines Einfamilienhauses für Heizung, 

Lüftung, Sanitär
•  Die Montage in Werkshallen, Wohnanlagen, Citycentern, Museen und diverse 

Anlagen gehört ebenfalls zu Deinem Aufgabengebiet

Wir bieten:
• Nach Deiner Lehrzeit steht einer Übernahme nichts im Wege
•   Außerdem fördern wir Weiterbildungen in allen Richtungen z. B. Kundendienst-

monteur, Meister usw.
• Die Ausbildungsvergütung erfolgt übertariflich
• eigenständige Durchführung von Projekten

Voraussetzungen
• qualifizierenden Hauptschulabschluss und etwas handwerkliches Geschick

Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann stelle jetzt die Weichen für deine berufliche Zukunft!

Sende deine Bewerbung per E-Mail an:
E-Mail: info@bauer-versorgung.de

oder schriftlich an:
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Das sportlichste Dorf
Tischtennis-Turnier Volleyball-Turnier

Veranstalter:  TSV Altmannstein
Veranstaltungsort:   Schulturnhalle, Hofbauernfeld 1,  

93336 Altmannstein
Modus:  12 Mannschaften  

(3 Spieler pro Begegnung, 3 Gruppen)

Datum: 23. April 2022, Beginn: 13.00 Uhr

Veranstalter:  TSV Altmannstein
Veranstaltungsort:   Schulturnhalle, Hofbauernfeld 1,  

93336 Altmannstein
Modus:  12 Mannschaften  

(4 Spieler, davon mindestens eine Frau)

Datum: 30. April 2022, Beginn: 11.00 Uhr
Spielzeit: 00:15 Min.
Pause: 00:05 Min.Gruppe A

1. Berghausen

2. Hexenagger

3. Pondorf/Neuses/Winden/Breitenhill/Megmannsdorf

4. Steindorf

Gruppe A

1. Berghausen

2. Hagenhill/Schwabstetten

3. Mendorf

4. Sandersdorf

5. Tettenwang

6. Altmannstein

Gruppe B

5. Hagenhill/Schwabstetten

6. Laimerstadt/Ried

7. Sandersdorf

8. Tettenwang Gruppe B

7. Hexenagger

8. Laimerstadt/Ried

9. Steinsdorf

10. Schafshill/Thannhausen/Schamhaupten

11. Pondorf/Neuses/Winden/Breitenhill/Megmannsdorf

12. Neuenhinzenhausen/Sollern

Gruppe C

9. Altmannstein

10. Mendorf/Biber

11. Schafshill/Thannhausen/Schamhaupten

12. Neuenhinzenhausen/Sollern
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23.04. Tischtennis

28.05. Stockschießen
30.04. Volleyball

18.06. Fußball

  Das 
sportlichste 
     Dorf

Turniertermine

Für ausreichend Verpflegung 
ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Vielen Dank für die Unterstützung:

Altmannsteiner Anzeiger – 40 – Nr. 03/2021

Rückblick auf ein „abgespecktes Vereinsjahr“
Schützenverein „Am Limes“ Laimerstadt/Ried wählte neuen Vorstand

Laimerstadt/Ried (waf) Seit März 2020 fanden aufgrund der Co-
ronapandemie im Sportheim in Ried keine Vereinsversammlungen
mehr statt. Jetzt, nach über 16 Monaten, konnte der Schützenverein
„Am Limes“ seine Jahresversammlung mit Neuwahlen im Sportheim
abhalten. Schützenmeister Frank Waltinger konnte zur Jahresver-
sammlung über 30 Mitglieder im Rieder Sportheim begrüßen, dar-
unter viele Jugendliche und Jungschützen, sowie den örtlichen Orts-
sprecher Thomas Schels und die ehemaligen Markrätin Jutta Besl,
welche die Wahlleitung für die Neuwahlen übernahm.

Rückblick des Schützenmeisters

Schützenmeister Waltinger konnte aufgrund der Coronapandemie
nicht von vielen Veranstalten berichten. So fand 2020 nur eine Vor-
standssitzung statt. Anfang des Jahres hatte man noch für das Fest
zum 50-jährigen Bestehen geplant und sich zu fünf Festausschuss-
sitzungen getroffen. Alles war schon bestens organisiert, doch Ende
Mai musste man das Fest wegen der Pandemie absagen.
Auch vom Sportschützengau Ingolstadt und der Sektion Riedenburg
wurden alle Veranstaltungen abgesagt. Es durfte vorerst keinerlei
Schießsport stattfinden. Ab Herbst kam es dann im Rundenwett-
kampf nur zur Heimaustragungen. Der Mitgliederstand ging gering-
fügig zurück. Aktuell zählt der Verein 107 Mitglieder.
Zudem blickte Frank Waltinger, der auch das Amt des Schriftfüh-
rers ausübt, mit einer Fotopräsentation auf ein sehr „abgespecktes“
Vereinsjahr zurück. Immerhin hatte man am 5. Januar 2020 noch
das traditionelle Königsschießen mit Frauenpreisschießen veran-
stalten können. Schützenkönigin wurde Christine Dintner aus Hi-
endorf vor Helena Buchner und Anton Schmailzl. Die Königswürde
bei den Jungschützen sicherte sich Theresa Schlagbauer aus Lai-

merstadt vor Theresa Haag und Felix Pflug. Aufgrund eines Trauer-
falles im Vorstand wurde der eigene Schützenball im Februar 2020
abgesagt. Nach der Jahresversammlung im März 2020 musste man
wegen der Coronapandemie alle Veranstaltungen des Vereins absa-
gen. Auch den Geburtstagsjubilaren konnte man auch persönlich
gratulieren. Da im vergangen Jahr die Altkleidersammlung ausfallen
musste, holte man diese im April 2021 nach und sammelte in Lai-
merstadt und Ried fast 1.200 Kilo Altkleider.
Aufgrund der ungewissen Lage, wie sich die Inzidenzahlen weiter-
entwickeln, kann man für 2021 weiterhin keine Termine für Veran-
staltungen planen. Sofern Termine stattfinden können, werden sie
im Internet unter www.laimerstadt.de, in der Dorf-WhatsApp-Grup-
pe und in der Tageszeitung bekanntgegeben. Trotz mehrerer Ausga-
ben und fast keinen Einnahmen aufgrund von Corona konnte sich
der finanzielle Verlust 2020 in Grenzen halten, sodass Schatzmeis-
terin Stefanie Schmidt noch über ein gutes Finanzpolster berichten
kann. Auf Antrag der Kassenprüfer Franz Rehm und Georg Hoy
wurde die Vorstandschaft von den Mitgliedern einstimmig entlastet.
In Vertretung für Sportleiter Tobias Bogenberger las Frank Waltin-
ger dessen Bericht vor. Im Rundenwettkampf im Oktober 2020 trug
jede Mannschaft wegen der Coronapandemie ihre Wettkämpfe nur
zu Hause aus. Es musste vier Mal jeder gegen jeden antreten. Die
erste Mannschaft kämpft in der Klasse A1 und schloss diese mit
dem zweiten Tabellenplatz ab. In der Klasse C2 musste man sich mit
dem fünften Tabellenplatz zufriedengeben. Die dritte Laimerstädter
Mannschaft erreichte in der Klasse C2 den vierten Platz. Es gab kei-
ne Auf- und Absteiger. Jugendleiterin Helena Buchner konnte über
wenige Jugendtrainingsabende berichten, da diese nicht durchge-
führt werden konnte. Aktuell sind Schießabende unter bestimmten
Voraussetzungen wieder erlaubt.

Seit 1989 Ihr Partner des
Vertrauens in Sachen

Immobilien und Hausverwaltung
Hauptsitz

Arbostr. 28, 85055 Ingolstadt
Tel. 0841/85770

Zweigstelle Altmannstein
Bahnhofstr. 11, 93336 Altmannstein

Tel. 09446/7319

Persönliche Beratung
bei Ihnen vor Ort.

– eigenes Nähatelier –
Bekleidungsstoffe in reicher Auswahl

Änderungen /Nähzubehör

Köschinger-Stoffe
Gardinen + mehr

Bahnhofstr. 2 · 85092 Kösching
Tel. 08456/918168

_^

Altmannstein · Pförring

Pförring
Landkreis: Eichstätt

Altmannstein
Landkreis: Eichstätt

S‘ GIBT NIX BESSERES WIA WOS GUADS 
UND DES GIBT‘S BEI UNS!

TELEFONISCHE BESTELLANNAHME:
ALTMANNSTEIN 09446/9196931
PFÖRRING         08403/9391383

KW 03 GÜLTIG VOM 17.01. - 22.01.2022
93336 Altmannstein, Galgenbergring 19, Tel.: 09446/918547

85104 Pförring, Max-Pollin-Str. 4, Tel.: 08403/938639
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JEDEN DIENSTAG
& DONNERSTAG

JEDEN 
FREITAG

JEDEN DIENSTAG
& DONNERSTAG

Römerkruste
leichtes Dinkel-Emmerbrot

500g Laib
1kg = 7,00

täglich frisch

1 69.

Dinkelbrezen-
stangerl
2 Stück

Hier an der Kasse!
Ab einem Einkauf von 5 Euro 

bis zu 200 Euro Bargeld abheben.
(Nur bei Zahlung mit girocard)

3 50.

000.

Snack der Woche

Schinken-Käsestange
2 Stück

399.

Unser Bruderhahn darf leben!
Unsere regionalen Lieferanten Fam. Höcker 

und Fam. Priller sind dabei!

Kubitzky‘s Krapfen
gefüllt mit Mehrfruchtmarmelade

5 Stück

Spezialkrapfen
2 Stück

390.

Priller Bauernhof
Eier

aus Bodenhaltung
Größe M/L/XL

aus Irlach bei Siegenburg
Packung

399.

Höcker
Freiland-Eier

von der Antoniusschwaige 
aus Ingolstadt

laufend frisch

täglich frisch

300.

DAUERKNÜLLER BIS FASCHINGSDIENSTAG IM CAFÉ K!

täglich frisch

täglich frischtäglich frisch

Biohof Rettermayer Erdäpfel
BIO Speisekartoffeln

2kg Beutel
1kg = 1,80

Kubitzky‘s Fleischsalat
frisch zubereitet

100g
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Landbaguette
400g Stange

1kg = 7,48

299.

Brezentüte
5 Brezen kaufen 
und die 6. Breze 

erhalten Sie GRATIS!

4 15.
Semmeltüte

6 Semmeln kaufen 
und die 7. Semmel 

erhalten Sie GRATIS!

++

KOSTENLOSE HOTLINE: 
Sie haben keinen unserer Handzettel erhalten? Oder nur diesen Einleger? 
Dann bitte melden Sie sich KOSTENLOS bei der Hotline 0800/2242422 
der Media Zentral AG und geben Sie vertraulich Ihre Adresse an! 
Vielen Dank!

täglich frischDinkelvollkornbrot
750g Laib
1kg = 5,53

0 77.
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Vorstand des Feuerwehrvereins wird jünger
Stefan Kraus löst Bernhard Schmidt ab / Es wird weiter nach einem Ersten Kommandanten gesucht

Laimerstadt/Ried (waf) Bei den Neuwahlen des Vorstandes des
Feuerwehrvereins wurde dieser drastisch verjüngt. Stefan Kraus
aus Laimerstadt löst nach sechs Jahren den bisherigen Vorsitzen-
den Bernhard Schmidt aus Ried ab. Für die nächsten sechs Jah-
re führt eine fast komplett neue Mannschaft den Feuerwehrverein.
Nicht ohne Probleme verlief die Wahl der aktiven Feuerwehrkame-
raden, die Suche nach dem Ersten Kommandanten blieb erfolglos,
so dass man sich demnächst wieder treffen muss.
Vorsitzender Bernhard Schmidt aus Ried konnte im Sportheim in
Ried 35 Feuerwehrkameraden begrüßen. Nach der Bekanntgabe der
Tagesordnungspunkte gedachte man der 2020 verstorbenen Mitglie-
der Manfred Karl, Hans Schlagbauer und Josef Hecker.
Aufgrund der vielen cornabedingten Absagen von Aktivitäten fiel
der Bericht von Schriftführer Stefan Kraus kurz aus. Auch bei den
runden Geburtstagen der Mitglieder durfte man nicht persönlich gra-
tulieren. Da kein Maibaum aufgestellt werden konnte, legte man den
alten Baum aus Sicherheitsgründen um. Zusammen mit der Feuer-
wehr aus Tettenwang konnte man im August 2020 eine gemeinsa-
me Löschübung durchführen. Unter Coronabedingungen nahm man
am Volkstrauertag am Kriegerdenkmal teil.
Schatzmeister Hans Bogenberger konnte trotz weniger Einnahmen
und der üblichen Ausgaben über ein gutes Finanzpolster des Feuer-
wehrvereins berichten. Da keine Christbaumversteigerung stattfin-
den konnte, fehlte ein fester Betrag in der Vereinskasse.
Einen seiner letzten Berichte als aktiver Feuerwehrkommandant leg-
te Michael Waldinger nieder. Bereits zu Beginn seiner Ausführun-
gen gab er bekannt, nach zwölf Jahren Dienstzeit als Erster Kom-
mandant bei den Neuwahlen nicht mehr zur Verfügung zu stehen.
„2020“, so Waldinger, „war ein schwieriges Jahr“. Bei der Ausbil-
dung konnte man nur drei Jugend- und drei Erwachsenenübungen

durchführen. Erfreulicherweise gab es aber 2020 auch keinen Ein-
satz und keinen Brand. Es fanden keine Kommandantenversamm-
lungen und keine Frühjahrsdienstversammlung statt, die Herbst-
dienstversammlung absolvierte man digital.
Waldinger blickte im Anschluss auf seine zwölfjährige Dienstzeit als
Erster Kommandant zurück. Bereits 2009 führte er als neuer Kom-
mandant zusammen mit der FF Tettenwang eine große Inspektions-
übung durch. 2010 wurde ein Maibaumfundament betoniert, 2012
ein Motorsägenkurs organisiert. Nach längerer Zeit legten 2013
mehrere Gruppen wieder Leistungsabzeichen ab. 2014 wurde die
Aktiven-Feuerwehrweihnachtsfeier eingeführt. Im Zweijahresrhyth-
mus führte man 2015 mit den Aktiven der Jugendfeuerwehr eine
Schlauchbootfahrt auf der Donau ein. 2016 organsierte Waldinger
zusammen mit der FF Tettenwang im Rieder Sportheim einen Erste-
Hilfe-Kurs, ein dreitägiges Jugendzeltlager in Mauern und zusam-
men mit den Wehren aus Altmannstein, Hexenagger, Riedenburg
und Tettenwang eine große Waldbrandübung. 2017 und 2019 war
wieder Schlaubootfahrt an der Reihe. Einen größeren Hochwasser-
einsatz hatte die Laimerstädter Wehr 2018 im eigenen Ort. 2019 be-
kam man von der FF Lobsing deren Feuerwehranhänger. Waldinger
bedankte sich bei allen, die ihm zur Seite standen, für deren Unter-
stützung. Enttäuscht zeigte er sich darüber, dass es ihm nicht ge-
lungen ist, ein neues Feuerwehrhaus zu bauen. Waldinger wünsch-
te der neuen Vorstandschaft viel Glück und Erfolg. Lobenden Worte
gab es vom Vorsitzenden Bernhard Schmidt, der betonte, dass Wal-
diger für die Laimerstädter Wehr viel getan und sie weit nach vor-
ne gebracht habe.
Nun folgte die Wahl des Vereinsvorstands. Die Wahlleitung über-
nahm Altmannsteins Bürgermeister Norbert Hummel. Es stellten
sich viele Vorstandsmitglieder des Feuerwehrvereins nicht mehr zur

Weil’s um

mehr als

Geld geht.

Seit unserer Gründung prägt ein Prinzip unser

Handeln: Wir machen uns stark für das, was

wirklich zählt. Für eine Gesellschaft mit Chancen

für alle. Für eine ressourcenschonende Zukunft.

Für die Regionen, in denen wir zu Hause sind.

Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld

Freiraum Miteinander Stabilität

Zuversicht Chancen Fortschritt

Kreissparkasse

Kelheim

JOHANN SCHMID
BAUELEMENTE

Beilngrieser Straße 8 · 93336 Pondorf
Telefon: 08468/381 · Telefax 08468/679

Schmid-Bauelemente@t-online.de
www.johann-schmid-bauelemente.de

FENSTER FERTIGPARKETT
ZIMMERTÜREN HOLZDECKEN
HAUSTÜREN MÖBELHANDEL

Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir nur 
zusammen. Deshalb entscheiden wir mit unseren 
Mitgliedern gemeinsam, wie wir als Bank handeln. 
Und obwohl diese Idee schon mehr als 170 Jahre 
alt ist, könnte sie kaum moderner sein.

Mitreden,

Mitglied werden.mitbestimmen,

rbkk.de

ZIMMEREI · HOLZBAU
KERNL

Gratulation zum 100-jährigen
Vereinsjubiläum !
Mit Rat und Tat für Sie da.

Allianz BANZER
Allianz Generalvertretung
Altmannstein
Telefon 0 94 46.91 00 20
www.banzer-allianz.de

Gratulation zum 100-jährigen
Vereinsjubiläum !
Mit Rat und Tat für Sie da.

Allianz BANZER
Allianz Generalvertretung
Altmannstein
Telefon 0 94 46.91 00 20
www.banzer-allianz.de
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Vorstandswahlen

Alle zwei Jahre wählt der Schützenverein „Am Limes“ Laimerstadt/
Ried seinen Vorstand. Die diejährige Wahl wurde im Vorfeld sehr
gut vorbereitet, sodass sie schnell über die Bühne gehen konnte.
Zum Schützenmeister wurde einstimmig Frank Waltinger wieder-
gewählt. Auch sein Stellvertreter Rainer Lüderitz wurde in seinem
Amt bestätigt, genauso wie die Schatzmeisterin Stefanie Schmidt.
Neu in die Vorstandschaft wurde Maria Schlagbauer zur Schrift-
führerin gewählt. Dadurch wird Schützenmeister Frank Waltinger
sehr entlastet, der das Amt des Schriftführers vier Jahre lang zu-

sätzlich mit ausgeübt hatte. Sportleiter bleibt weiterhin Tobias Bo-
genberger und Jugendleiterin Helena Buchner. Bereits im Vorfeld
gaben die beiden Kassenprüfer Franz Rehm und Georg Hoy be-
kannt, dass sie aus Altersgründen ihr Amt niederlegen. Als neue
Kassenprüfer wurden Josef Buchner und Christian Pflug vorge-
schlagen und einstimmig gewählt. Die Vereinsfahne schwingt auch
künftig Thomas Schels. Auch viele Beisitzer übernahmen für die
kommenden zwei Jahre wieder ihr Amt. Neu hinzugekommen ist
die erfolgreiche Jungschützin Kristina Hecker. Beisitzer sind künf-
tig Jürgen Besl, Martin Hecker, Max Bogenberger, Elisabeth Leye-
rer, Lena Schmailzl, Manuel Schlagbauer und Kristina Hecker.
Schützenmeister Frank Waltinger bedankte sich bei den neuen und
wiedergewählten Vorstandsmitgliedern. Besonders freute er sich,
dass sich wieder fast alle Ämter mit demselben Team besetzt wur-
den. „Für mich ist es als Schützenmeister eine Freude mit so einem
Top-Team den Verein führen zu dürfen“, so Waltinger. Sehr ange-
tan ist der Schützenmeister auch von der Jugend, welche im Ver-
ein sehr aktiv ist. Einen Dank sprach Waltinger auch alle Vereins-
mitgliedern und der Dorfbevölkerung aus, die den Schützenverein
kräftig unterstützen. Ein besonderer Dank galt der „Herbergsmut-
ter“ des Schützenvereins, Marianne Weiß, wo der Schützenverein
im Schießstand die sportlichen Veranstaltungen und Rundenkämp-
fe austrägt.
Nach der gelungene und unkomplizierten Wahl hatten abschlie-
ßend die Mitglieder noch das Wort. So wurde der Wunsch geäu-
ßert, dass man doch bei der Sonnwendfeier auf das offenen Feu-
er in einer Feuerschale verzichte und nur noch mit einem Beamer
ein virtuelles Feuer an eine Hauswand zu projizieren sollte. Der
Schützenmeister vertrat die Meinung, man solle doch wenigstens
bei der abgespeckten Version eines Johannisfeuers in einer Feuer-
schale die Tradition beibehalten, falls vom Landratsamt oder der
Gemeinde keine Gefahrenhinweise kommen. Auf eine virtuelle
Variante mittels Beamer können man immer noch kurzfristig zu-
rückgreifen.

Die neu gewählte Vorstand-
schaft des Schützenvereins
„Am Limes“ Laimerstadt/
Ried. Foto: Waltinger

93336 Altmannstein-Schafshill
Erzstraße 2 · Tel 09446-919930
www.zehentbauer-gmbh.de
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Rückblick auf ein „abgespecktes Vereinsjahr“
Schützenverein „Am Limes“ Laimerstadt/Ried wählte neuen Vorstand

Laimerstadt/Ried (waf) Seit März 2020 fanden aufgrund der Co-
ronapandemie im Sportheim in Ried keine Vereinsversammlungen
mehr statt. Jetzt, nach über 16 Monaten, konnte der Schützenverein
„Am Limes“ seine Jahresversammlung mit Neuwahlen im Sportheim
abhalten. Schützenmeister Frank Waltinger konnte zur Jahresver-
sammlung über 30 Mitglieder im Rieder Sportheim begrüßen, dar-
unter viele Jugendliche und Jungschützen, sowie den örtlichen Orts-
sprecher Thomas Schels und die ehemaligen Markrätin Jutta Besl,
welche die Wahlleitung für die Neuwahlen übernahm.

Rückblick des Schützenmeisters

Schützenmeister Waltinger konnte aufgrund der Coronapandemie
nicht von vielen Veranstalten berichten. So fand 2020 nur eine Vor-
standssitzung statt. Anfang des Jahres hatte man noch für das Fest
zum 50-jährigen Bestehen geplant und sich zu fünf Festausschuss-
sitzungen getroffen. Alles war schon bestens organisiert, doch Ende
Mai musste man das Fest wegen der Pandemie absagen.
Auch vom Sportschützengau Ingolstadt und der Sektion Riedenburg
wurden alle Veranstaltungen abgesagt. Es durfte vorerst keinerlei
Schießsport stattfinden. Ab Herbst kam es dann im Rundenwett-
kampf nur zur Heimaustragungen. Der Mitgliederstand ging gering-
fügig zurück. Aktuell zählt der Verein 107 Mitglieder.
Zudem blickte Frank Waltinger, der auch das Amt des Schriftfüh-
rers ausübt, mit einer Fotopräsentation auf ein sehr „abgespecktes“
Vereinsjahr zurück. Immerhin hatte man am 5. Januar 2020 noch
das traditionelle Königsschießen mit Frauenpreisschießen veran-
stalten können. Schützenkönigin wurde Christine Dintner aus Hi-
endorf vor Helena Buchner und Anton Schmailzl. Die Königswürde
bei den Jungschützen sicherte sich Theresa Schlagbauer aus Lai-

merstadt vor Theresa Haag und Felix Pflug. Aufgrund eines Trauer-
falles im Vorstand wurde der eigene Schützenball im Februar 2020
abgesagt. Nach der Jahresversammlung im März 2020 musste man
wegen der Coronapandemie alle Veranstaltungen des Vereins absa-
gen. Auch den Geburtstagsjubilaren konnte man auch persönlich
gratulieren. Da im vergangen Jahr die Altkleidersammlung ausfallen
musste, holte man diese im April 2021 nach und sammelte in Lai-
merstadt und Ried fast 1.200 Kilo Altkleider.
Aufgrund der ungewissen Lage, wie sich die Inzidenzahlen weiter-
entwickeln, kann man für 2021 weiterhin keine Termine für Veran-
staltungen planen. Sofern Termine stattfinden können, werden sie
im Internet unter www.laimerstadt.de, in der Dorf-WhatsApp-Grup-
pe und in der Tageszeitung bekanntgegeben. Trotz mehrerer Ausga-
ben und fast keinen Einnahmen aufgrund von Corona konnte sich
der finanzielle Verlust 2020 in Grenzen halten, sodass Schatzmeis-
terin Stefanie Schmidt noch über ein gutes Finanzpolster berichten
kann. Auf Antrag der Kassenprüfer Franz Rehm und Georg Hoy
wurde die Vorstandschaft von den Mitgliedern einstimmig entlastet.
In Vertretung für Sportleiter Tobias Bogenberger las Frank Waltin-
ger dessen Bericht vor. Im Rundenwettkampf im Oktober 2020 trug
jede Mannschaft wegen der Coronapandemie ihre Wettkämpfe nur
zu Hause aus. Es musste vier Mal jeder gegen jeden antreten. Die
erste Mannschaft kämpft in der Klasse A1 und schloss diese mit
dem zweiten Tabellenplatz ab. In der Klasse C2 musste man sich mit
dem fünften Tabellenplatz zufriedengeben. Die dritte Laimerstädter
Mannschaft erreichte in der Klasse C2 den vierten Platz. Es gab kei-
ne Auf- und Absteiger. Jugendleiterin Helena Buchner konnte über
wenige Jugendtrainingsabende berichten, da diese nicht durchge-
führt werden konnte. Aktuell sind Schießabende unter bestimmten
Voraussetzungen wieder erlaubt.

Seit 1989 Ihr Partner des
Vertrauens in Sachen

Immobilien und Hausverwaltung
Hauptsitz

Arbostr. 28, 85055 Ingolstadt
Tel. 0841/85770

Zweigstelle Altmannstein
Bahnhofstr. 11, 93336 Altmannstein

Tel. 09446/7319

Persönliche Beratung
bei Ihnen vor Ort.

– eigenes Nähatelier –
Bekleidungsstoffe in reicher Auswahl
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Freiland-Eier

von der Antoniusschwaige 
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1kg = 1,80
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Landbaguette
400g Stange

1kg = 7,48

299.

Brezentüte
5 Brezen kaufen 
und die 6. Breze 

erhalten Sie GRATIS!

4 15.
Semmeltüte

6 Semmeln kaufen 
und die 7. Semmel 

erhalten Sie GRATIS!

++

KOSTENLOSE HOTLINE: 
Sie haben keinen unserer Handzettel erhalten? Oder nur diesen Einleger? 
Dann bitte melden Sie sich KOSTENLOS bei der Hotline 0800/2242422 
der Media Zentral AG und geben Sie vertraulich Ihre Adresse an! 
Vielen Dank!

täglich frischDinkelvollkornbrot
750g Laib
1kg = 5,53

0 77.
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Vorstand des Feuerwehrvereins wird jünger
Stefan Kraus löst Bernhard Schmidt ab / Es wird weiter nach einem Ersten Kommandanten gesucht

Laimerstadt/Ried (waf) Bei den Neuwahlen des Vorstandes des
Feuerwehrvereins wurde dieser drastisch verjüngt. Stefan Kraus
aus Laimerstadt löst nach sechs Jahren den bisherigen Vorsitzen-
den Bernhard Schmidt aus Ried ab. Für die nächsten sechs Jah-
re führt eine fast komplett neue Mannschaft den Feuerwehrverein.
Nicht ohne Probleme verlief die Wahl der aktiven Feuerwehrkame-
raden, die Suche nach dem Ersten Kommandanten blieb erfolglos,
so dass man sich demnächst wieder treffen muss.
Vorsitzender Bernhard Schmidt aus Ried konnte im Sportheim in
Ried 35 Feuerwehrkameraden begrüßen. Nach der Bekanntgabe der
Tagesordnungspunkte gedachte man der 2020 verstorbenen Mitglie-
der Manfred Karl, Hans Schlagbauer und Josef Hecker.
Aufgrund der vielen cornabedingten Absagen von Aktivitäten fiel
der Bericht von Schriftführer Stefan Kraus kurz aus. Auch bei den
runden Geburtstagen der Mitglieder durfte man nicht persönlich gra-
tulieren. Da kein Maibaum aufgestellt werden konnte, legte man den
alten Baum aus Sicherheitsgründen um. Zusammen mit der Feuer-
wehr aus Tettenwang konnte man im August 2020 eine gemeinsa-
me Löschübung durchführen. Unter Coronabedingungen nahm man
am Volkstrauertag am Kriegerdenkmal teil.
Schatzmeister Hans Bogenberger konnte trotz weniger Einnahmen
und der üblichen Ausgaben über ein gutes Finanzpolster des Feuer-
wehrvereins berichten. Da keine Christbaumversteigerung stattfin-
den konnte, fehlte ein fester Betrag in der Vereinskasse.
Einen seiner letzten Berichte als aktiver Feuerwehrkommandant leg-
te Michael Waldinger nieder. Bereits zu Beginn seiner Ausführun-
gen gab er bekannt, nach zwölf Jahren Dienstzeit als Erster Kom-
mandant bei den Neuwahlen nicht mehr zur Verfügung zu stehen.
„2020“, so Waldinger, „war ein schwieriges Jahr“. Bei der Ausbil-
dung konnte man nur drei Jugend- und drei Erwachsenenübungen

durchführen. Erfreulicherweise gab es aber 2020 auch keinen Ein-
satz und keinen Brand. Es fanden keine Kommandantenversamm-
lungen und keine Frühjahrsdienstversammlung statt, die Herbst-
dienstversammlung absolvierte man digital.
Waldinger blickte im Anschluss auf seine zwölfjährige Dienstzeit als
Erster Kommandant zurück. Bereits 2009 führte er als neuer Kom-
mandant zusammen mit der FF Tettenwang eine große Inspektions-
übung durch. 2010 wurde ein Maibaumfundament betoniert, 2012
ein Motorsägenkurs organisiert. Nach längerer Zeit legten 2013
mehrere Gruppen wieder Leistungsabzeichen ab. 2014 wurde die
Aktiven-Feuerwehrweihnachtsfeier eingeführt. Im Zweijahresrhyth-
mus führte man 2015 mit den Aktiven der Jugendfeuerwehr eine
Schlauchbootfahrt auf der Donau ein. 2016 organsierte Waldinger
zusammen mit der FF Tettenwang im Rieder Sportheim einen Erste-
Hilfe-Kurs, ein dreitägiges Jugendzeltlager in Mauern und zusam-
men mit den Wehren aus Altmannstein, Hexenagger, Riedenburg
und Tettenwang eine große Waldbrandübung. 2017 und 2019 war
wieder Schlaubootfahrt an der Reihe. Einen größeren Hochwasser-
einsatz hatte die Laimerstädter Wehr 2018 im eigenen Ort. 2019 be-
kam man von der FF Lobsing deren Feuerwehranhänger. Waldinger
bedankte sich bei allen, die ihm zur Seite standen, für deren Unter-
stützung. Enttäuscht zeigte er sich darüber, dass es ihm nicht ge-
lungen ist, ein neues Feuerwehrhaus zu bauen. Waldinger wünsch-
te der neuen Vorstandschaft viel Glück und Erfolg. Lobenden Worte
gab es vom Vorsitzenden Bernhard Schmidt, der betonte, dass Wal-
diger für die Laimerstädter Wehr viel getan und sie weit nach vor-
ne gebracht habe.
Nun folgte die Wahl des Vereinsvorstands. Die Wahlleitung über-
nahm Altmannsteins Bürgermeister Norbert Hummel. Es stellten
sich viele Vorstandsmitglieder des Feuerwehrvereins nicht mehr zur
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Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir nur 
zusammen. Deshalb entscheiden wir mit unseren 
Mitgliedern gemeinsam, wie wir als Bank handeln. 
Und obwohl diese Idee schon mehr als 170 Jahre 
alt ist, könnte sie kaum moderner sein.
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Vorstandswahlen

Alle zwei Jahre wählt der Schützenverein „Am Limes“ Laimerstadt/
Ried seinen Vorstand. Die diejährige Wahl wurde im Vorfeld sehr
gut vorbereitet, sodass sie schnell über die Bühne gehen konnte.
Zum Schützenmeister wurde einstimmig Frank Waltinger wieder-
gewählt. Auch sein Stellvertreter Rainer Lüderitz wurde in seinem
Amt bestätigt, genauso wie die Schatzmeisterin Stefanie Schmidt.
Neu in die Vorstandschaft wurde Maria Schlagbauer zur Schrift-
führerin gewählt. Dadurch wird Schützenmeister Frank Waltinger
sehr entlastet, der das Amt des Schriftführers vier Jahre lang zu-

sätzlich mit ausgeübt hatte. Sportleiter bleibt weiterhin Tobias Bo-
genberger und Jugendleiterin Helena Buchner. Bereits im Vorfeld
gaben die beiden Kassenprüfer Franz Rehm und Georg Hoy be-
kannt, dass sie aus Altersgründen ihr Amt niederlegen. Als neue
Kassenprüfer wurden Josef Buchner und Christian Pflug vorge-
schlagen und einstimmig gewählt. Die Vereinsfahne schwingt auch
künftig Thomas Schels. Auch viele Beisitzer übernahmen für die
kommenden zwei Jahre wieder ihr Amt. Neu hinzugekommen ist
die erfolgreiche Jungschützin Kristina Hecker. Beisitzer sind künf-
tig Jürgen Besl, Martin Hecker, Max Bogenberger, Elisabeth Leye-
rer, Lena Schmailzl, Manuel Schlagbauer und Kristina Hecker.
Schützenmeister Frank Waltinger bedankte sich bei den neuen und
wiedergewählten Vorstandsmitgliedern. Besonders freute er sich,
dass sich wieder fast alle Ämter mit demselben Team besetzt wur-
den. „Für mich ist es als Schützenmeister eine Freude mit so einem
Top-Team den Verein führen zu dürfen“, so Waltinger. Sehr ange-
tan ist der Schützenmeister auch von der Jugend, welche im Ver-
ein sehr aktiv ist. Einen Dank sprach Waltinger auch alle Vereins-
mitgliedern und der Dorfbevölkerung aus, die den Schützenverein
kräftig unterstützen. Ein besonderer Dank galt der „Herbergsmut-
ter“ des Schützenvereins, Marianne Weiß, wo der Schützenverein
im Schießstand die sportlichen Veranstaltungen und Rundenkämp-
fe austrägt.
Nach der gelungene und unkomplizierten Wahl hatten abschlie-
ßend die Mitglieder noch das Wort. So wurde der Wunsch geäu-
ßert, dass man doch bei der Sonnwendfeier auf das offenen Feu-
er in einer Feuerschale verzichte und nur noch mit einem Beamer
ein virtuelles Feuer an eine Hauswand zu projizieren sollte. Der
Schützenmeister vertrat die Meinung, man solle doch wenigstens
bei der abgespeckten Version eines Johannisfeuers in einer Feuer-
schale die Tradition beibehalten, falls vom Landratsamt oder der
Gemeinde keine Gefahrenhinweise kommen. Auf eine virtuelle
Variante mittels Beamer können man immer noch kurzfristig zu-
rückgreifen.

Die neu gewählte Vorstand-
schaft des Schützenvereins
„Am Limes“ Laimerstadt/
Ried. Foto: Waltinger

93336 Altmannstein-Schafshill
Erzstraße 2 · Tel 09446-919930
www.zehentbauer-gmbh.de
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Das sportlichste Dorf
Stock-Turnier Fußball-Turnier

Veranstalter:  TSV Altmannstein
Veranstaltungsort:   Stockbahnen, Hofbauernfeld 1,  

93336 Altmannstein
Modus:  12 Mannschaften

Datum: 28. Mai 2022, Beginn: 13.00 Uhr

Veranstalter:  TSV Altmannstein
Veranstaltungsort:   Schulsportplatz, Hofbauernfeld 1,  

93336 Altmannstein
Modus:  12 Mannschaften  

(1 Torwart + 4 Feldspieler)

Datum: 18. Juni 2022, Beginn: 10.30 Uhr
Spielzeit: 00:10 Min.
Pause: 00:02 Min.Teilnehmende Mannschaften (Modus: jeder gg. jeden)

1. Berghausen

2. Hagenhill/Schwabstetten

3. Mendorf

4. Sandersdorf

5. Tettenwang

6. Altmannstein

7. Hexenagger

8. Laimerstadt/Ried

9. Steinsdorf

10. Schafshill/Thannhausen/Schamhaupten

11. Pondorf/Neuses/Winden/Breitenhill/Megmannsdorf

12. Neuenhinzenhausen/Sollern

Gruppe A

1. Berghausen

2. Hexenagger

3. Mendorf/Biber

4. Sandersdorf

5. Steinsdorf

6. Tettenwang

Gruppe B

7. Hagenhill/Schwabstetten

8. Laimerstadt/Ried

9. Pondorf/Neuses/Winden/Breitenhill/Megmannsdorf

10. Schafshill/Thannhausen/Schamhaupten

11. Altmannstein

12. Neuenhinzenhausen/Sollern

 
   

 
 

  

 

TSV
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23.04. Tischtennis

28.05. Stockschießen
30.04. Volleyball

18.06. Fußball

  Das 
sportlichste 
     Dorf

Turniertermine

Für ausreichend Verpflegung 
ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Vielen Dank für die Unterstützung:
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Rückblick auf ein „abgespecktes Vereinsjahr“
Schützenverein „Am Limes“ Laimerstadt/Ried wählte neuen Vorstand

Laimerstadt/Ried (waf) Seit März 2020 fanden aufgrund der Co-
ronapandemie im Sportheim in Ried keine Vereinsversammlungen
mehr statt. Jetzt, nach über 16 Monaten, konnte der Schützenverein
„Am Limes“ seine Jahresversammlung mit Neuwahlen im Sportheim
abhalten. Schützenmeister Frank Waltinger konnte zur Jahresver-
sammlung über 30 Mitglieder im Rieder Sportheim begrüßen, dar-
unter viele Jugendliche und Jungschützen, sowie den örtlichen Orts-
sprecher Thomas Schels und die ehemaligen Markrätin Jutta Besl,
welche die Wahlleitung für die Neuwahlen übernahm.

Rückblick des Schützenmeisters

Schützenmeister Waltinger konnte aufgrund der Coronapandemie
nicht von vielen Veranstalten berichten. So fand 2020 nur eine Vor-
standssitzung statt. Anfang des Jahres hatte man noch für das Fest
zum 50-jährigen Bestehen geplant und sich zu fünf Festausschuss-
sitzungen getroffen. Alles war schon bestens organisiert, doch Ende
Mai musste man das Fest wegen der Pandemie absagen.
Auch vom Sportschützengau Ingolstadt und der Sektion Riedenburg
wurden alle Veranstaltungen abgesagt. Es durfte vorerst keinerlei
Schießsport stattfinden. Ab Herbst kam es dann im Rundenwett-
kampf nur zur Heimaustragungen. Der Mitgliederstand ging gering-
fügig zurück. Aktuell zählt der Verein 107 Mitglieder.
Zudem blickte Frank Waltinger, der auch das Amt des Schriftfüh-
rers ausübt, mit einer Fotopräsentation auf ein sehr „abgespecktes“
Vereinsjahr zurück. Immerhin hatte man am 5. Januar 2020 noch
das traditionelle Königsschießen mit Frauenpreisschießen veran-
stalten können. Schützenkönigin wurde Christine Dintner aus Hi-
endorf vor Helena Buchner und Anton Schmailzl. Die Königswürde
bei den Jungschützen sicherte sich Theresa Schlagbauer aus Lai-

merstadt vor Theresa Haag und Felix Pflug. Aufgrund eines Trauer-
falles im Vorstand wurde der eigene Schützenball im Februar 2020
abgesagt. Nach der Jahresversammlung im März 2020 musste man
wegen der Coronapandemie alle Veranstaltungen des Vereins absa-
gen. Auch den Geburtstagsjubilaren konnte man auch persönlich
gratulieren. Da im vergangen Jahr die Altkleidersammlung ausfallen
musste, holte man diese im April 2021 nach und sammelte in Lai-
merstadt und Ried fast 1.200 Kilo Altkleider.
Aufgrund der ungewissen Lage, wie sich die Inzidenzahlen weiter-
entwickeln, kann man für 2021 weiterhin keine Termine für Veran-
staltungen planen. Sofern Termine stattfinden können, werden sie
im Internet unter www.laimerstadt.de, in der Dorf-WhatsApp-Grup-
pe und in der Tageszeitung bekanntgegeben. Trotz mehrerer Ausga-
ben und fast keinen Einnahmen aufgrund von Corona konnte sich
der finanzielle Verlust 2020 in Grenzen halten, sodass Schatzmeis-
terin Stefanie Schmidt noch über ein gutes Finanzpolster berichten
kann. Auf Antrag der Kassenprüfer Franz Rehm und Georg Hoy
wurde die Vorstandschaft von den Mitgliedern einstimmig entlastet.
In Vertretung für Sportleiter Tobias Bogenberger las Frank Waltin-
ger dessen Bericht vor. Im Rundenwettkampf im Oktober 2020 trug
jede Mannschaft wegen der Coronapandemie ihre Wettkämpfe nur
zu Hause aus. Es musste vier Mal jeder gegen jeden antreten. Die
erste Mannschaft kämpft in der Klasse A1 und schloss diese mit
dem zweiten Tabellenplatz ab. In der Klasse C2 musste man sich mit
dem fünften Tabellenplatz zufriedengeben. Die dritte Laimerstädter
Mannschaft erreichte in der Klasse C2 den vierten Platz. Es gab kei-
ne Auf- und Absteiger. Jugendleiterin Helena Buchner konnte über
wenige Jugendtrainingsabende berichten, da diese nicht durchge-
führt werden konnte. Aktuell sind Schießabende unter bestimmten
Voraussetzungen wieder erlaubt.

Seit 1989 Ihr Partner des
Vertrauens in Sachen

Immobilien und Hausverwaltung
Hauptsitz

Arbostr. 28, 85055 Ingolstadt
Tel. 0841/85770

Zweigstelle Altmannstein
Bahnhofstr. 11, 93336 Altmannstein

Tel. 09446/7319

Persönliche Beratung
bei Ihnen vor Ort.

– eigenes Nähatelier –
Bekleidungsstoffe in reicher Auswahl

Änderungen /Nähzubehör

Köschinger-Stoffe
Gardinen + mehr

Bahnhofstr. 2 · 85092 Kösching
Tel. 08456/918168

_^

Altmannstein · Pförring

Pförring
Landkreis: Eichstätt

Altmannstein
Landkreis: Eichstätt

S‘ GIBT NIX BESSERES WIA WOS GUADS 
UND DES GIBT‘S BEI UNS!

TELEFONISCHE BESTELLANNAHME:
ALTMANNSTEIN 09446/9196931
PFÖRRING         08403/9391383

KW 03 GÜLTIG VOM 17.01. - 22.01.2022
93336 Altmannstein, Galgenbergring 19, Tel.: 09446/918547

85104 Pförring, Max-Pollin-Str. 4, Tel.: 08403/938639
TÄGLICH

JEDEN DIENSTAG
& DONNERSTAG

JEDEN 
FREITAG

JEDEN DIENSTAG
& DONNERSTAG

Römerkruste
leichtes Dinkel-Emmerbrot

500g Laib
1kg = 7,00

täglich frisch

1 69.

Dinkelbrezen-
stangerl
2 Stück

Hier an der Kasse!
Ab einem Einkauf von 5 Euro 

bis zu 200 Euro Bargeld abheben.
(Nur bei Zahlung mit girocard)

3 50.

000.

Snack der Woche

Schinken-Käsestange
2 Stück

399.

Unser Bruderhahn darf leben!
Unsere regionalen Lieferanten Fam. Höcker 

und Fam. Priller sind dabei!

Kubitzky‘s Krapfen
gefüllt mit Mehrfruchtmarmelade

5 Stück

Spezialkrapfen
2 Stück

390.

Priller Bauernhof
Eier

aus Bodenhaltung
Größe M/L/XL

aus Irlach bei Siegenburg
Packung

399.

Höcker
Freiland-Eier

von der Antoniusschwaige 
aus Ingolstadt

laufend frisch

täglich frisch

300.

DAUERKNÜLLER BIS FASCHINGSDIENSTAG IM CAFÉ K!

täglich frisch

täglich frischtäglich frisch

Biohof Rettermayer Erdäpfel
BIO Speisekartoffeln

2kg Beutel
1kg = 1,80

Kubitzky‘s Fleischsalat
frisch zubereitet

100g
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Landbaguette
400g Stange

1kg = 7,48

299.

Brezentüte
5 Brezen kaufen 
und die 6. Breze 

erhalten Sie GRATIS!

4 15.
Semmeltüte

6 Semmeln kaufen 
und die 7. Semmel 

erhalten Sie GRATIS!

++

KOSTENLOSE HOTLINE: 
Sie haben keinen unserer Handzettel erhalten? Oder nur diesen Einleger? 
Dann bitte melden Sie sich KOSTENLOS bei der Hotline 0800/2242422 
der Media Zentral AG und geben Sie vertraulich Ihre Adresse an! 
Vielen Dank!

täglich frischDinkelvollkornbrot
750g Laib
1kg = 5,53

0 77.
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Vorstand des Feuerwehrvereins wird jünger
Stefan Kraus löst Bernhard Schmidt ab / Es wird weiter nach einem Ersten Kommandanten gesucht

Laimerstadt/Ried (waf) Bei den Neuwahlen des Vorstandes des
Feuerwehrvereins wurde dieser drastisch verjüngt. Stefan Kraus
aus Laimerstadt löst nach sechs Jahren den bisherigen Vorsitzen-
den Bernhard Schmidt aus Ried ab. Für die nächsten sechs Jah-
re führt eine fast komplett neue Mannschaft den Feuerwehrverein.
Nicht ohne Probleme verlief die Wahl der aktiven Feuerwehrkame-
raden, die Suche nach dem Ersten Kommandanten blieb erfolglos,
so dass man sich demnächst wieder treffen muss.
Vorsitzender Bernhard Schmidt aus Ried konnte im Sportheim in
Ried 35 Feuerwehrkameraden begrüßen. Nach der Bekanntgabe der
Tagesordnungspunkte gedachte man der 2020 verstorbenen Mitglie-
der Manfred Karl, Hans Schlagbauer und Josef Hecker.
Aufgrund der vielen cornabedingten Absagen von Aktivitäten fiel
der Bericht von Schriftführer Stefan Kraus kurz aus. Auch bei den
runden Geburtstagen der Mitglieder durfte man nicht persönlich gra-
tulieren. Da kein Maibaum aufgestellt werden konnte, legte man den
alten Baum aus Sicherheitsgründen um. Zusammen mit der Feuer-
wehr aus Tettenwang konnte man im August 2020 eine gemeinsa-
me Löschübung durchführen. Unter Coronabedingungen nahm man
am Volkstrauertag am Kriegerdenkmal teil.
Schatzmeister Hans Bogenberger konnte trotz weniger Einnahmen
und der üblichen Ausgaben über ein gutes Finanzpolster des Feuer-
wehrvereins berichten. Da keine Christbaumversteigerung stattfin-
den konnte, fehlte ein fester Betrag in der Vereinskasse.
Einen seiner letzten Berichte als aktiver Feuerwehrkommandant leg-
te Michael Waldinger nieder. Bereits zu Beginn seiner Ausführun-
gen gab er bekannt, nach zwölf Jahren Dienstzeit als Erster Kom-
mandant bei den Neuwahlen nicht mehr zur Verfügung zu stehen.
„2020“, so Waldinger, „war ein schwieriges Jahr“. Bei der Ausbil-
dung konnte man nur drei Jugend- und drei Erwachsenenübungen

durchführen. Erfreulicherweise gab es aber 2020 auch keinen Ein-
satz und keinen Brand. Es fanden keine Kommandantenversamm-
lungen und keine Frühjahrsdienstversammlung statt, die Herbst-
dienstversammlung absolvierte man digital.
Waldinger blickte im Anschluss auf seine zwölfjährige Dienstzeit als
Erster Kommandant zurück. Bereits 2009 führte er als neuer Kom-
mandant zusammen mit der FF Tettenwang eine große Inspektions-
übung durch. 2010 wurde ein Maibaumfundament betoniert, 2012
ein Motorsägenkurs organisiert. Nach längerer Zeit legten 2013
mehrere Gruppen wieder Leistungsabzeichen ab. 2014 wurde die
Aktiven-Feuerwehrweihnachtsfeier eingeführt. Im Zweijahresrhyth-
mus führte man 2015 mit den Aktiven der Jugendfeuerwehr eine
Schlauchbootfahrt auf der Donau ein. 2016 organsierte Waldinger
zusammen mit der FF Tettenwang im Rieder Sportheim einen Erste-
Hilfe-Kurs, ein dreitägiges Jugendzeltlager in Mauern und zusam-
men mit den Wehren aus Altmannstein, Hexenagger, Riedenburg
und Tettenwang eine große Waldbrandübung. 2017 und 2019 war
wieder Schlaubootfahrt an der Reihe. Einen größeren Hochwasser-
einsatz hatte die Laimerstädter Wehr 2018 im eigenen Ort. 2019 be-
kam man von der FF Lobsing deren Feuerwehranhänger. Waldinger
bedankte sich bei allen, die ihm zur Seite standen, für deren Unter-
stützung. Enttäuscht zeigte er sich darüber, dass es ihm nicht ge-
lungen ist, ein neues Feuerwehrhaus zu bauen. Waldinger wünsch-
te der neuen Vorstandschaft viel Glück und Erfolg. Lobenden Worte
gab es vom Vorsitzenden Bernhard Schmidt, der betonte, dass Wal-
diger für die Laimerstädter Wehr viel getan und sie weit nach vor-
ne gebracht habe.
Nun folgte die Wahl des Vereinsvorstands. Die Wahlleitung über-
nahm Altmannsteins Bürgermeister Norbert Hummel. Es stellten
sich viele Vorstandsmitglieder des Feuerwehrvereins nicht mehr zur
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Vorstandswahlen

Alle zwei Jahre wählt der Schützenverein „Am Limes“ Laimerstadt/
Ried seinen Vorstand. Die diejährige Wahl wurde im Vorfeld sehr
gut vorbereitet, sodass sie schnell über die Bühne gehen konnte.
Zum Schützenmeister wurde einstimmig Frank Waltinger wieder-
gewählt. Auch sein Stellvertreter Rainer Lüderitz wurde in seinem
Amt bestätigt, genauso wie die Schatzmeisterin Stefanie Schmidt.
Neu in die Vorstandschaft wurde Maria Schlagbauer zur Schrift-
führerin gewählt. Dadurch wird Schützenmeister Frank Waltinger
sehr entlastet, der das Amt des Schriftführers vier Jahre lang zu-

sätzlich mit ausgeübt hatte. Sportleiter bleibt weiterhin Tobias Bo-
genberger und Jugendleiterin Helena Buchner. Bereits im Vorfeld
gaben die beiden Kassenprüfer Franz Rehm und Georg Hoy be-
kannt, dass sie aus Altersgründen ihr Amt niederlegen. Als neue
Kassenprüfer wurden Josef Buchner und Christian Pflug vorge-
schlagen und einstimmig gewählt. Die Vereinsfahne schwingt auch
künftig Thomas Schels. Auch viele Beisitzer übernahmen für die
kommenden zwei Jahre wieder ihr Amt. Neu hinzugekommen ist
die erfolgreiche Jungschützin Kristina Hecker. Beisitzer sind künf-
tig Jürgen Besl, Martin Hecker, Max Bogenberger, Elisabeth Leye-
rer, Lena Schmailzl, Manuel Schlagbauer und Kristina Hecker.
Schützenmeister Frank Waltinger bedankte sich bei den neuen und
wiedergewählten Vorstandsmitgliedern. Besonders freute er sich,
dass sich wieder fast alle Ämter mit demselben Team besetzt wur-
den. „Für mich ist es als Schützenmeister eine Freude mit so einem
Top-Team den Verein führen zu dürfen“, so Waltinger. Sehr ange-
tan ist der Schützenmeister auch von der Jugend, welche im Ver-
ein sehr aktiv ist. Einen Dank sprach Waltinger auch alle Vereins-
mitgliedern und der Dorfbevölkerung aus, die den Schützenverein
kräftig unterstützen. Ein besonderer Dank galt der „Herbergsmut-
ter“ des Schützenvereins, Marianne Weiß, wo der Schützenverein
im Schießstand die sportlichen Veranstaltungen und Rundenkämp-
fe austrägt.
Nach der gelungene und unkomplizierten Wahl hatten abschlie-
ßend die Mitglieder noch das Wort. So wurde der Wunsch geäu-
ßert, dass man doch bei der Sonnwendfeier auf das offenen Feu-
er in einer Feuerschale verzichte und nur noch mit einem Beamer
ein virtuelles Feuer an eine Hauswand zu projizieren sollte. Der
Schützenmeister vertrat die Meinung, man solle doch wenigstens
bei der abgespeckten Version eines Johannisfeuers in einer Feuer-
schale die Tradition beibehalten, falls vom Landratsamt oder der
Gemeinde keine Gefahrenhinweise kommen. Auf eine virtuelle
Variante mittels Beamer können man immer noch kurzfristig zu-
rückgreifen.

Die neu gewählte Vorstand-
schaft des Schützenvereins
„Am Limes“ Laimerstadt/
Ried. Foto: Waltinger
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Rückblick auf ein „abgespecktes Vereinsjahr“
Schützenverein „Am Limes“ Laimerstadt/Ried wählte neuen Vorstand

Laimerstadt/Ried (waf) Seit März 2020 fanden aufgrund der Co-
ronapandemie im Sportheim in Ried keine Vereinsversammlungen
mehr statt. Jetzt, nach über 16 Monaten, konnte der Schützenverein
„Am Limes“ seine Jahresversammlung mit Neuwahlen im Sportheim
abhalten. Schützenmeister Frank Waltinger konnte zur Jahresver-
sammlung über 30 Mitglieder im Rieder Sportheim begrüßen, dar-
unter viele Jugendliche und Jungschützen, sowie den örtlichen Orts-
sprecher Thomas Schels und die ehemaligen Markrätin Jutta Besl,
welche die Wahlleitung für die Neuwahlen übernahm.

Rückblick des Schützenmeisters

Schützenmeister Waltinger konnte aufgrund der Coronapandemie
nicht von vielen Veranstalten berichten. So fand 2020 nur eine Vor-
standssitzung statt. Anfang des Jahres hatte man noch für das Fest
zum 50-jährigen Bestehen geplant und sich zu fünf Festausschuss-
sitzungen getroffen. Alles war schon bestens organisiert, doch Ende
Mai musste man das Fest wegen der Pandemie absagen.
Auch vom Sportschützengau Ingolstadt und der Sektion Riedenburg
wurden alle Veranstaltungen abgesagt. Es durfte vorerst keinerlei
Schießsport stattfinden. Ab Herbst kam es dann im Rundenwett-
kampf nur zur Heimaustragungen. Der Mitgliederstand ging gering-
fügig zurück. Aktuell zählt der Verein 107 Mitglieder.
Zudem blickte Frank Waltinger, der auch das Amt des Schriftfüh-
rers ausübt, mit einer Fotopräsentation auf ein sehr „abgespecktes“
Vereinsjahr zurück. Immerhin hatte man am 5. Januar 2020 noch
das traditionelle Königsschießen mit Frauenpreisschießen veran-
stalten können. Schützenkönigin wurde Christine Dintner aus Hi-
endorf vor Helena Buchner und Anton Schmailzl. Die Königswürde
bei den Jungschützen sicherte sich Theresa Schlagbauer aus Lai-

merstadt vor Theresa Haag und Felix Pflug. Aufgrund eines Trauer-
falles im Vorstand wurde der eigene Schützenball im Februar 2020
abgesagt. Nach der Jahresversammlung im März 2020 musste man
wegen der Coronapandemie alle Veranstaltungen des Vereins absa-
gen. Auch den Geburtstagsjubilaren konnte man auch persönlich
gratulieren. Da im vergangen Jahr die Altkleidersammlung ausfallen
musste, holte man diese im April 2021 nach und sammelte in Lai-
merstadt und Ried fast 1.200 Kilo Altkleider.
Aufgrund der ungewissen Lage, wie sich die Inzidenzahlen weiter-
entwickeln, kann man für 2021 weiterhin keine Termine für Veran-
staltungen planen. Sofern Termine stattfinden können, werden sie
im Internet unter www.laimerstadt.de, in der Dorf-WhatsApp-Grup-
pe und in der Tageszeitung bekanntgegeben. Trotz mehrerer Ausga-
ben und fast keinen Einnahmen aufgrund von Corona konnte sich
der finanzielle Verlust 2020 in Grenzen halten, sodass Schatzmeis-
terin Stefanie Schmidt noch über ein gutes Finanzpolster berichten
kann. Auf Antrag der Kassenprüfer Franz Rehm und Georg Hoy
wurde die Vorstandschaft von den Mitgliedern einstimmig entlastet.
In Vertretung für Sportleiter Tobias Bogenberger las Frank Waltin-
ger dessen Bericht vor. Im Rundenwettkampf im Oktober 2020 trug
jede Mannschaft wegen der Coronapandemie ihre Wettkämpfe nur
zu Hause aus. Es musste vier Mal jeder gegen jeden antreten. Die
erste Mannschaft kämpft in der Klasse A1 und schloss diese mit
dem zweiten Tabellenplatz ab. In der Klasse C2 musste man sich mit
dem fünften Tabellenplatz zufriedengeben. Die dritte Laimerstädter
Mannschaft erreichte in der Klasse C2 den vierten Platz. Es gab kei-
ne Auf- und Absteiger. Jugendleiterin Helena Buchner konnte über
wenige Jugendtrainingsabende berichten, da diese nicht durchge-
führt werden konnte. Aktuell sind Schießabende unter bestimmten
Voraussetzungen wieder erlaubt.

Seit 1989 Ihr Partner des
Vertrauens in Sachen

Immobilien und Hausverwaltung
Hauptsitz

Arbostr. 28, 85055 Ingolstadt
Tel. 0841/85770

Zweigstelle Altmannstein
Bahnhofstr. 11, 93336 Altmannstein

Tel. 09446/7319

Persönliche Beratung
bei Ihnen vor Ort.

– eigenes Nähatelier –
Bekleidungsstoffe in reicher Auswahl

Änderungen /Nähzubehör

Köschinger-Stoffe
Gardinen + mehr

Bahnhofstr. 2 · 85092 Kösching
Tel. 08456/918168

_^

Altmannstein · Pförring

Pförring
Landkreis: Eichstätt

Altmannstein
Landkreis: Eichstätt

S‘ GIBT NIX BESSERES WIA WOS GUADS 
UND DES GIBT‘S BEI UNS!

TELEFONISCHE BESTELLANNAHME:
ALTMANNSTEIN 09446/9196931
PFÖRRING         08403/9391383

KW 03 GÜLTIG VOM 17.01. - 22.01.2022
93336 Altmannstein, Galgenbergring 19, Tel.: 09446/918547

85104 Pförring, Max-Pollin-Str. 4, Tel.: 08403/938639
TÄGLICH

JEDEN DIENSTAG
& DONNERSTAG

JEDEN 
FREITAG

JEDEN DIENSTAG
& DONNERSTAG

Römerkruste
leichtes Dinkel-Emmerbrot

500g Laib
1kg = 7,00

täglich frisch

1 69.

Dinkelbrezen-
stangerl
2 Stück

Hier an der Kasse!
Ab einem Einkauf von 5 Euro 

bis zu 200 Euro Bargeld abheben.
(Nur bei Zahlung mit girocard)

3 50.

000.

Snack der Woche

Schinken-Käsestange
2 Stück

399.

Unser Bruderhahn darf leben!
Unsere regionalen Lieferanten Fam. Höcker 

und Fam. Priller sind dabei!

Kubitzky‘s Krapfen
gefüllt mit Mehrfruchtmarmelade

5 Stück

Spezialkrapfen
2 Stück

390.

Priller Bauernhof
Eier

aus Bodenhaltung
Größe M/L/XL

aus Irlach bei Siegenburg
Packung

399.

Höcker
Freiland-Eier

von der Antoniusschwaige 
aus Ingolstadt

laufend frisch

täglich frisch

300.

DAUERKNÜLLER BIS FASCHINGSDIENSTAG IM CAFÉ K!

täglich frisch

täglich frischtäglich frisch

Biohof Rettermayer Erdäpfel
BIO Speisekartoffeln

2kg Beutel
1kg = 1,80

Kubitzky‘s Fleischsalat
frisch zubereitet

100g
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Landbaguette
400g Stange

1kg = 7,48

299.

Brezentüte
5 Brezen kaufen 
und die 6. Breze 

erhalten Sie GRATIS!

4 15.
Semmeltüte

6 Semmeln kaufen 
und die 7. Semmel 

erhalten Sie GRATIS!

++

KOSTENLOSE HOTLINE: 
Sie haben keinen unserer Handzettel erhalten? Oder nur diesen Einleger? 
Dann bitte melden Sie sich KOSTENLOS bei der Hotline 0800/2242422 
der Media Zentral AG und geben Sie vertraulich Ihre Adresse an! 
Vielen Dank!

täglich frischDinkelvollkornbrot
750g Laib
1kg = 5,53

0 77.
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Vorstand des Feuerwehrvereins wird jünger
Stefan Kraus löst Bernhard Schmidt ab / Es wird weiter nach einem Ersten Kommandanten gesucht

Laimerstadt/Ried (waf) Bei den Neuwahlen des Vorstandes des
Feuerwehrvereins wurde dieser drastisch verjüngt. Stefan Kraus
aus Laimerstadt löst nach sechs Jahren den bisherigen Vorsitzen-
den Bernhard Schmidt aus Ried ab. Für die nächsten sechs Jah-
re führt eine fast komplett neue Mannschaft den Feuerwehrverein.
Nicht ohne Probleme verlief die Wahl der aktiven Feuerwehrkame-
raden, die Suche nach dem Ersten Kommandanten blieb erfolglos,
so dass man sich demnächst wieder treffen muss.
Vorsitzender Bernhard Schmidt aus Ried konnte im Sportheim in
Ried 35 Feuerwehrkameraden begrüßen. Nach der Bekanntgabe der
Tagesordnungspunkte gedachte man der 2020 verstorbenen Mitglie-
der Manfred Karl, Hans Schlagbauer und Josef Hecker.
Aufgrund der vielen cornabedingten Absagen von Aktivitäten fiel
der Bericht von Schriftführer Stefan Kraus kurz aus. Auch bei den
runden Geburtstagen der Mitglieder durfte man nicht persönlich gra-
tulieren. Da kein Maibaum aufgestellt werden konnte, legte man den
alten Baum aus Sicherheitsgründen um. Zusammen mit der Feuer-
wehr aus Tettenwang konnte man im August 2020 eine gemeinsa-
me Löschübung durchführen. Unter Coronabedingungen nahm man
am Volkstrauertag am Kriegerdenkmal teil.
Schatzmeister Hans Bogenberger konnte trotz weniger Einnahmen
und der üblichen Ausgaben über ein gutes Finanzpolster des Feuer-
wehrvereins berichten. Da keine Christbaumversteigerung stattfin-
den konnte, fehlte ein fester Betrag in der Vereinskasse.
Einen seiner letzten Berichte als aktiver Feuerwehrkommandant leg-
te Michael Waldinger nieder. Bereits zu Beginn seiner Ausführun-
gen gab er bekannt, nach zwölf Jahren Dienstzeit als Erster Kom-
mandant bei den Neuwahlen nicht mehr zur Verfügung zu stehen.
„2020“, so Waldinger, „war ein schwieriges Jahr“. Bei der Ausbil-
dung konnte man nur drei Jugend- und drei Erwachsenenübungen

durchführen. Erfreulicherweise gab es aber 2020 auch keinen Ein-
satz und keinen Brand. Es fanden keine Kommandantenversamm-
lungen und keine Frühjahrsdienstversammlung statt, die Herbst-
dienstversammlung absolvierte man digital.
Waldinger blickte im Anschluss auf seine zwölfjährige Dienstzeit als
Erster Kommandant zurück. Bereits 2009 führte er als neuer Kom-
mandant zusammen mit der FF Tettenwang eine große Inspektions-
übung durch. 2010 wurde ein Maibaumfundament betoniert, 2012
ein Motorsägenkurs organisiert. Nach längerer Zeit legten 2013
mehrere Gruppen wieder Leistungsabzeichen ab. 2014 wurde die
Aktiven-Feuerwehrweihnachtsfeier eingeführt. Im Zweijahresrhyth-
mus führte man 2015 mit den Aktiven der Jugendfeuerwehr eine
Schlauchbootfahrt auf der Donau ein. 2016 organsierte Waldinger
zusammen mit der FF Tettenwang im Rieder Sportheim einen Erste-
Hilfe-Kurs, ein dreitägiges Jugendzeltlager in Mauern und zusam-
men mit den Wehren aus Altmannstein, Hexenagger, Riedenburg
und Tettenwang eine große Waldbrandübung. 2017 und 2019 war
wieder Schlaubootfahrt an der Reihe. Einen größeren Hochwasser-
einsatz hatte die Laimerstädter Wehr 2018 im eigenen Ort. 2019 be-
kam man von der FF Lobsing deren Feuerwehranhänger. Waldinger
bedankte sich bei allen, die ihm zur Seite standen, für deren Unter-
stützung. Enttäuscht zeigte er sich darüber, dass es ihm nicht ge-
lungen ist, ein neues Feuerwehrhaus zu bauen. Waldinger wünsch-
te der neuen Vorstandschaft viel Glück und Erfolg. Lobenden Worte
gab es vom Vorsitzenden Bernhard Schmidt, der betonte, dass Wal-
diger für die Laimerstädter Wehr viel getan und sie weit nach vor-
ne gebracht habe.
Nun folgte die Wahl des Vereinsvorstands. Die Wahlleitung über-
nahm Altmannsteins Bürgermeister Norbert Hummel. Es stellten
sich viele Vorstandsmitglieder des Feuerwehrvereins nicht mehr zur

Weil’s um

mehr als

Geld geht.

Seit unserer Gründung prägt ein Prinzip unser

Handeln: Wir machen uns stark für das, was

wirklich zählt. Für eine Gesellschaft mit Chancen

für alle. Für eine ressourcenschonende Zukunft.

Für die Regionen, in denen wir zu Hause sind.

Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld

Freiraum Miteinander Stabilität

Zuversicht Chancen Fortschritt

Kreissparkasse

Kelheim

JOHANN SCHMID
BAUELEMENTE

Beilngrieser Straße 8 · 93336 Pondorf
Telefon: 08468/381 · Telefax 08468/679

Schmid-Bauelemente@t-online.de
www.johann-schmid-bauelemente.de

FENSTER FERTIGPARKETT
ZIMMERTÜREN HOLZDECKEN
HAUSTÜREN MÖBELHANDEL

Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir nur 
zusammen. Deshalb entscheiden wir mit unseren 
Mitgliedern gemeinsam, wie wir als Bank handeln. 
Und obwohl diese Idee schon mehr als 170 Jahre 
alt ist, könnte sie kaum moderner sein.

Mitreden,

Mitglied werden.mitbestimmen,

rbkk.de

ZIMMEREI · HOLZBAU
KERNL

Gratulation zum 100-jährigen
Vereinsjubiläum !
Mit Rat und Tat für Sie da.

Allianz BANZER
Allianz Generalvertretung
Altmannstein
Telefon 0 94 46.91 00 20
www.banzer-allianz.de

Gratulation zum 100-jährigen
Vereinsjubiläum !
Mit Rat und Tat für Sie da.

Allianz BANZER
Allianz Generalvertretung
Altmannstein
Telefon 0 94 46.91 00 20
www.banzer-allianz.de
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Vorstandswahlen

Alle zwei Jahre wählt der Schützenverein „Am Limes“ Laimerstadt/
Ried seinen Vorstand. Die diejährige Wahl wurde im Vorfeld sehr
gut vorbereitet, sodass sie schnell über die Bühne gehen konnte.
Zum Schützenmeister wurde einstimmig Frank Waltinger wieder-
gewählt. Auch sein Stellvertreter Rainer Lüderitz wurde in seinem
Amt bestätigt, genauso wie die Schatzmeisterin Stefanie Schmidt.
Neu in die Vorstandschaft wurde Maria Schlagbauer zur Schrift-
führerin gewählt. Dadurch wird Schützenmeister Frank Waltinger
sehr entlastet, der das Amt des Schriftführers vier Jahre lang zu-

sätzlich mit ausgeübt hatte. Sportleiter bleibt weiterhin Tobias Bo-
genberger und Jugendleiterin Helena Buchner. Bereits im Vorfeld
gaben die beiden Kassenprüfer Franz Rehm und Georg Hoy be-
kannt, dass sie aus Altersgründen ihr Amt niederlegen. Als neue
Kassenprüfer wurden Josef Buchner und Christian Pflug vorge-
schlagen und einstimmig gewählt. Die Vereinsfahne schwingt auch
künftig Thomas Schels. Auch viele Beisitzer übernahmen für die
kommenden zwei Jahre wieder ihr Amt. Neu hinzugekommen ist
die erfolgreiche Jungschützin Kristina Hecker. Beisitzer sind künf-
tig Jürgen Besl, Martin Hecker, Max Bogenberger, Elisabeth Leye-
rer, Lena Schmailzl, Manuel Schlagbauer und Kristina Hecker.
Schützenmeister Frank Waltinger bedankte sich bei den neuen und
wiedergewählten Vorstandsmitgliedern. Besonders freute er sich,
dass sich wieder fast alle Ämter mit demselben Team besetzt wur-
den. „Für mich ist es als Schützenmeister eine Freude mit so einem
Top-Team den Verein führen zu dürfen“, so Waltinger. Sehr ange-
tan ist der Schützenmeister auch von der Jugend, welche im Ver-
ein sehr aktiv ist. Einen Dank sprach Waltinger auch alle Vereins-
mitgliedern und der Dorfbevölkerung aus, die den Schützenverein
kräftig unterstützen. Ein besonderer Dank galt der „Herbergsmut-
ter“ des Schützenvereins, Marianne Weiß, wo der Schützenverein
im Schießstand die sportlichen Veranstaltungen und Rundenkämp-
fe austrägt.
Nach der gelungene und unkomplizierten Wahl hatten abschlie-
ßend die Mitglieder noch das Wort. So wurde der Wunsch geäu-
ßert, dass man doch bei der Sonnwendfeier auf das offenen Feu-
er in einer Feuerschale verzichte und nur noch mit einem Beamer
ein virtuelles Feuer an eine Hauswand zu projizieren sollte. Der
Schützenmeister vertrat die Meinung, man solle doch wenigstens
bei der abgespeckten Version eines Johannisfeuers in einer Feuer-
schale die Tradition beibehalten, falls vom Landratsamt oder der
Gemeinde keine Gefahrenhinweise kommen. Auf eine virtuelle
Variante mittels Beamer können man immer noch kurzfristig zu-
rückgreifen.

Die neu gewählte Vorstand-
schaft des Schützenvereins
„Am Limes“ Laimerstadt/
Ried. Foto: Waltinger
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TSV Altmannstein Kurzchronik
Die Anfänge des TSV Altmannstein lassen sich, wie aus der Vereins-
geschichte zu entnehmen ist, bis in das Jahr 1922 zurückverfolgen. 
Damals waren es sportbegeisterte junge Münner aus den Reihe der 
„Burschenschaft Einigkeit“, die Turnverein als Vorgänger des TSV Alt-
mannstein gegründet haben.
Der Gasthof Fischerbräu wurde damals zum Vereinslokal auserkoren. 
So wie überall in unseren landen hat sich der Turn- und Fußballsport 
in den Jahren vor dem 2. Weltkrieg auch in Altmannstein zum Volks-

sport entwickelt. Die Heimspiele wurden damals auf dem Sportplatz 
nahe dem ehemaligen Bahnhof ausgetragen. Das Sportgelände wur-
de dem Verein damals wie auch heute noch von der Familie Streit-
berger zur Verfügung gestellt. Die sportliche Konkurrenz befand sich 
damals hauptsächlich im Raum Regensburg.
Mit viel Begeisterung und Idealismus fuhr man damals mit dem Fahr-
rad zu den Auswärtsspielen. So mancher Spieler war bereits geschafft, 
bis man die auswärtigen Sportplätze erreicht hatte. Durch den Aus-
bruch des 2. Weltkrieges wurde auch bei uns die sportlichen Aktivi-
täten jäh unterbrochen. Nach Beendigung des Krieges war 1946 der 
Sportverein einer der ersten Vereine in Altmannstein, der wieder aktiv
wurde und den Spielbetrieb aufnahm.
Der Spielkreis Donau/Ilm und übergangsweise der Bezirk Niederbay-
ern waren die Betätigunsfelder der Fußballer in den frühen Jahren.
Seit 1946 hatte man sich bis heute, mit wenigen Unterbrechungen, 
immer am aktiven Spielbetrieb beteiligt.
Rege Nachfrage nach sportlicher Betätigung waren für den TSV Alt-
mannstein im Lauf seiner Geschichte stets Anlass, weitere Sparten 
ins Leben zu rufen.
Momentan sind dies die Tischtennisabteilung, die Stockschützenabtei-
lung, die Volleyballabteilung und mehrere Turnsparten, die wir ihnen 
auf seperaten Seiten näher vorstellen werden.
Nach mehr oder weniger langen Jahren des Bestehens waren die TS-
Vler auch in den Sportarten Schach, Badminton und Kickboxen aktiv.
Sportbegeisteren Menschen jeden Alters in unserem Ort ein reiches 
Betätigungsfeld beim und abseits des Sports anzubieten, wird künftig 
die Hauptaufgabe des TSV Altmannstein bleiben.
Durch die neu sanierte Mehrzweckhalle und der hervorragenden Inf-
rastruktur, die sich der Verein aufgrund vieler ehrenamtlich geleisteter 
Stunden aufgebaut hat, sind dafür auch alle Grundlagen gelegt.

Hintere Reihe: Banzer Xaver, Steib Adolf, Steib Josef,  
Dirtheuer Josef, Riepl Edmund, Motzer Josef Vorstand;  
Mittlere Reihe: Rabl Otto, Helm Markus, Plutz Konrad;  
Untere Reihe: Fischer Max, Wermuth Adolf, Hallermeier Otto 

FIRMENGELÄNDE
Mittersteigweg 16
85104 Pförring

ENTSORGUNG
Müll, Bauschutt, Papier, Holz, Eternit, Wurzelstöcke,
Gartenabfälle, Asphalt, Aushub usw.

www.entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

KOMMUNIKATION
Telefon 08403/530
Telefax 08403/1386
info@entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

ANKAUF
Schrott &
Metalle

ALTAUTO
ENTSORGUNG

BÜRO
Wöhrgarten 6

BÜRO/FIRMENGELÄNDE
Mittersteigweg 16 
85104 Pförring

Müll, Bauschutt, Papier, Holz, Eternit, Wurzelstöcke, 
Asphalt usw.

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag – Freitag

7.30 – 12 Uhr und
13 – 16.30 Uhr 
Anmeldeschluss 

11.30 und 16 Uhr
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• Schlechte Arbeitsqualität?
• Schlechte Beratung?
• Schlechtes Preis-/Leistungsverhältnis?
• Unfreundliches Personal?

» Dann „AB IN DIE FREIE“! «
Kompetenz · Persönlichkeit · Beratung

Wir reparieren alle Fabrikate!
Auch während der Garantiezeit mit Erhalt

der Herstellergarantie!

Beilngrieser Str. 21 · 93336 Pondorf/B299 · Telefon 0 84 68/80 47 40
www.msautoservice.de

- NEU -
Waschanlage

Kommen Sie vorbei – Wir beraten Sie gerne!

Neuwagen aller Marken zu TOP-Konditionen

Altmühlgolf Beilngries GmbH
Ottmaringer Tal 1, 92339 Beilngries

Tel.: 08461/6063333, info@altmuehlgolf.de

Den Gesundheitssport

GolfGolf
jeden 1. Samstag im Monat

von 16 bis 18 Uhr
kostenfrei testen.

Nächste Termine: Samstag, 7. Mai 2022,
4. Juni 2022 und 2. Juli 2022

Wir freuen uns zusammen mit unserer
PGA Golfakademie Bernhard Wargel auf Sie.

Ihre
Altmühlgolf Beilngries GmbH

DE-ÖKO-001
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Es wird wieder
Sommer!

Denken Sie nicht nur im Winter an uns!
Gunvor Deutschland GmbH, ESSO-Straße, 85092 Kösching, Tel.: 0841-95450-0

www.gunvor-deutschland.de

Ihr Partner rund ums Auto
auch für VW, Seat, Skoda

und andere Hersteller

Altmannstein · Riedenburger Str. 17 · Tel. 0 94 46 / 26 60 · info@auto-faulstich.de · www.auto-faulstich.de

Räderwechsel 20,– �
Reifeneinlagerung 28,– �
inkl. waschen u. Profiltiefe messen
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Altmannstein – Berghausen

Tel. 09446/1275
Termine nach Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Baggerarbeiten
Richard Schlagbauer

Termine: Mo bis Fr: 13-19 Uhr
Sa/So: geschlossen
bitte keine Anrufe nach 21 Uhr

Kosten: Grundpreis 35,00 Euro
(Grundpreis ist nicht verhandelbar)
Benzinkostenaufpreis bei weiterer
Anfahrt, ausserhalb Altmannstein, muss
berechnet werden.

Meine Leistungen
entsprechen
der Ausbildung einer
Podologin.

Bitte nehmen Sie sich für
eine Behandlung
mindestens 90 Minuten Zeit

Ein gesundes Leben

beginnt mit gesund
en

Füssen!

SIE WOLLEN EIN UNABHÄNGIGES
HAUS VOM EFFIZIENZHAUS 40 EXPERTEN?

Werner Riedl - freier Handelsvertreter für FischerHaus
Tel. 0170/2 35 27 26 • werner.riedl@fischerhaus.de

www.fischerhaus.de

SIE WOLLEN EIN UNABHÄNGIGES

Machen Sie einen Termin aus und lassen
Sie sich professionell beraten!

Werner Riedl - freier Handelsvertreter für FischerHaus
Tel. 0170/2 35 27 26 • werner.riedl@fischerhausberater.de

www.fischerhaus.de

Erfolg nur zwischen 9 und 5?
Nicht für mich. Ich will Karriere
im Nebenberuf.
Ein attraktiver Zusatzverdienst geht bei uns auch nach Feierabend.
In einer Branche, die selbst in unsicheren Zeiten Sicherheit bietet.

Jetzt als nebenberuflicher Vermittler
(w/m/d) durchstarten.

Ihre Vorteile:
Attraktives Zusatzeinkommen
Kundenkontakte
Qualifizierung
Arbeiten wo und wann
Sie wollen
Positives Image

Frank Richter
Tel. 0911 249819523
frank.richter@HUK-COBURG.de

Jetzt bewerben!
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Neues Outfit für St. Bartholomäus 2022
Kirchensanierung Tettenwang erfolgt in mehreren Schritten/Start im Februar und Fertigstellung im Spätsommer

Wegen Corona standen in den letzten zwei Jahren nahezu alle Aktivitä-
ten der örtlichen Vereine und kirchlichen Verbände still. Während die-
ser Zeit und schon davor bereiteten die Mitglieder der Kirchenverwal-
tung in Zusammenarbeit mit dem Baureferat der Diözese Regensburg 
die dringend notwendige Sanierung der Pfarrkirche St. Bartholomäus 
vor. „Der Zahn der Zeit hat in den letzten drei Jahrzehnten arg an un-
serer Kirche genagt, die 1991 letztmals mit einem Fassadenanstrich 
versehen wurde“, erinnert Kirchenpfleger Anton Treffer. Sobald es die 
Witterung erlaubt geht es mit der Außensanierung los – läuft alles plan-
mäßig soll dieser erste Bauabschnitt im Spätsommer fertiggestellt sein.

Bewegende Kirchengeschichte

Erstmals urkundlich erwähnt ist der Altmannsteiner Ortsteil Tetten-
wang im Jahr 1060. Zu diesem Zeitpunkt gab der Edle namens Ru-
dolf dem Kloster Geisenfeld eine Wiese bei dem Orte Tettenwang 
und so war die Pfarrei gegründet. Zu entnehmen sind diese Daten 
den Diözesanmatrikeln in der Bistumsstadt Regensburg. 1326 gehör-
te „Toutenwank“ zum herzoglichen Amte Altmannstein. In dieser Zeit 
entstand auch der frühgotische Kirchenbau. Bereits im Jahr 1433 hat-
te Tettenwang einen selbstständigen „Kapellan“ mit einer Messstif-
tung. Im Mittelalter gehörte das Hopfendorf als eine Filiale zur Pfarrei 
Schambach bei Riedenburg. Nach Visitationsakten von 1590 hatte 
Tettenwang außer dem Baptismale alles, was zu einer Pfarrkirche ge-
hört. 1770 erfolgte die barocke Umgestaltung der Altäre, Fenster, des 
Kircheneingangs und der angebauten Sakristei. Das berühmte De-
ckengemälde von A. Bachl aus dem Jahr 1886 zeigt die Geburt Jesu 
im Stall von Bethlehem. Mehrer Renovierungsarbeiten gab es in der 
Pfarrkirche St. Bartholomäus im 19. und 20. Jahrhundert. So wurden 

1909 der Hochaltar mit dem Kirchenpatron des Hl. Bartholomäus so-
wie der linke Seitenaltar mit der Mutter Jesu und der rechte Seitenaltar 
mit dem Hl. Antonius überarbeitet. Zwei bewegende große Tage gab 
es für die Tettenwanger vor 100 Jahren, als am 13. und 15. Dezem-
ber 1921 die ganze Dorfgemeinschaft auf den Beinen war und die 

Zwei bewegende große Tage gab es für die Tettenwanger vor  
100 Jahren, als am 13. und 15. Dezember 1921 die ganze  
Dorfgemeinschaft auf den Beinen war und die „Consecration“ der 
drei neuen Glocken in der Pfarrkirche St. Bartholomäus feierte.

- Gas-/Ölheizung
- Wärmepumpe
- Scheitholz-/
Hackgutheizung

- Pelletheizung
- Solaranlage

- Installation bei
Neu- und Altbauten

- Badsanierung
- Wohnraumlüftung
- Wasseraufbereitung

Mendorf-Altmannstein ( (09446) 910866

AZUBI zum 01.09.2022 gesucht!

FACHARBEITER (m/w/d) für Heizung/Sanitär
und Lüftungsbau ab sofort gesucht!

Riedenburger Str. 25
85104 Pförring

Die intelligente
Verbindung
aus Ziegel und
Mineralwolle

Tel. 08403 9294-0
www.turber.de

Den Sommer genießen
in einem Ziegelhaus

THERMOPOR TV 7
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„Consecration“ der drei neuen Glocken in der Pfarrkirche St. Bartho-
lomäus feierte. Nach dem zweiten Weltkrieg bekam das Gotteshaus 
1952 ein neues Geläut, und 1966 eine neue Orgel. 1973 wurde der 
35 Meter hohe Kirchturm instandgesetzt, das Turmdach in Kupfer-
blech eingedeckt, der Dachstuhl des Kirchenschiffs repariert und die 
Fassade neu gestrichen. Auch im Inneren des schmucken Gotteshau-
ses wurden 1980 und 2001 bewegende Restaurierungen vorgenom-
men. Zweimal erhielt die Raumschale einen neuen Anstrich. Erneu-
ert wurden auch die Empore und der Bodenbelag. Markant für die 
Gemeinde war 1980 der neue Volksaltar, von dem aus der Priester 
zum Volk spricht. 2001 wurden die hölzernen Kreuzwegstationen, die 
drei Altäre und die Kanzel restauriert. Die Sakristei erhielt neue Ein-
bauschränke für die kirchlichen Utensilien und Priester- und Minist-
rantengewänder. Seit dem Mittelalter behielt die Pfarrgemeinde Tet-
tenwang den Status einer Pfarrei – dies ist bis heute geblieben, auch 
wenn die 430-Seelen-Gemeinde aus Sicht der Seelsorge seit 2010 
in der Pfarrgemeinschaft Altmannstein betreut wird. Im Pfarrverband 
der Pfarreien Altmannstein, Hagenhill, Sollern und Tettenwang sowie 
im Benefizium Mendorf und in der Expositur Steinsdorf leben derzeit 
3400 Gemeindemitglieder.

Zahn der Zeit nagt

Eine ganz bewegende Zeit durchlaufen seit Jahren die 27 Diözesen 
der römisch-katholischen Kirche in Deutschland. Ausgelöst durch die 
schrecklichen Missbrauchsfälle kehren immer mehr der 23 Millionen 
Gläubigen der Kirche den Rücken und treten aus. Dies wirkt sich nicht 
nur beim spärlichen Kirchenbesuch, sondern auch in der Finanzkraft 
der Bistümer aus. In vielen Diözesen stehen reihenweise Gotteshäu-
ser zur Disposition, einige Kirchen in Deutschland wurden bereits um-
widmet, verkauft oder sogar abgerissen. „Gott sei Dank haben wir 
rechtzeitig Vorsorge für die Renovierung getragen und nun kann un-
sere Pfarrkirche umfassend renoviert werden“, freut sich Kirchenpfle-

Sehenswert im Gotteshaus  
sind die Bleikristallfenster mit 
den Abbildungen der vier  
Evangelisten Lukas, Johannes, 
Markus und Matthäus

Im zweiten Teil der mehrjähri-
gen Renovierungsphase steht 

die Innenrenovierung 2023 an. 
U.a. werden die Holzfiguren 

und Altäre sowie das berühm-
te Deckengemälde von A. Bachl 
aus dem Jahr 1886 restauriert.

Jetzt schon an Ostern und
Muttertag denken!

Selbständige JEMAKO-Vertriebspartnerin

Christine Rehm
Limesstr. 2 · 93336 Laimerstadt

Tel.: 0 94 46 / 91 09 08 · Mobil: 0176 /30 67 02 86
E-Mail: rehm@jemako-mail.com

Shop: www.jemako-shop.com/rehm

Ihr könnt bei mir fast jeden JEMAKO-Reiniger nachfüllen 
lassen! Bringt einfach Eure leere Jemako-Flasche mit und 

tut was Gutes für die Umwelt. Denn mit meiner 
JEMAKO-Nachfüllstation sparen wir jede Menge Plastikmüll 

und mit unserem ECO-Plus-Versprechen sind unsere 
Reiniger besonders verträglich gegenüber 

Mensch und Natur.

Ich freue mich, wenn ich Sie für die tollen 
JEMAKO-Produkte begeistern kann.

* Ab einem Einkaufswert von 25 Euro, gültig bis Muttertag
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Rehm GmbH
Limesstraße 2 · 93336 Altmannstein

. . .die Älteste
aller Kulturarten

Sortiment

Ernte

Familie Rehm

HanfHanf

Jetzt auch

mit regionalem

Sonnenblumenöl !
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ger Anton Treffer im Gespräch. 
Das mit 140 Sitzplätzen geräu-
mige Gotteshaus soll wieder 
ein Schmuckstück im Dorf wer-
den und damit auch die Pfarr-
gemeinde über diese schwierige 
Zeit bringen. Der äußere Zustand 
der Pfarrkirche St. Bartholomäus 
signalisierte den Bürgern schon 
seit langem, dass der Zahn der 
Zeit an dem Jahrhundert alten 
Gotteshaus schon sichtbar nagt. 
Deshalb haben sich die Verant-
wortlichen der Kirchenverwal-
tung unter Vorsitz von Pfarrer 
Wolfgang Stowasser seit einigen 
Jahren dem Thema „Kirchensa-
nierung“ intensiv auseinanderge-
setzt und deren Umsetzung trotz 
Corona und immer leerer wer-
denden Kirchen vorangetrieben. 
Mit Erfolg! Nachdem im letzten 

Jahr die Genehmigung seitens der bischöflichen Finanzkammer er-
folgte, geht es ab Februar zügig mit den Renovierungsarbeiten voran. 
„Wie sich wohl schon herumgesprochen hat, werden wir heuer – nach 
einigen Vorplanungen, mit der Außenrenovierung unserer Pfarrkirche 
St. Bartholomäus beginnen“, informierte vor kurzem Pfarrer Wolfgang 
Stowasser im aktuellen Pfarrbrief. Die Kirchenverwaltung Tettenwang 
hat das Architekturbüro Christian Roßbauer aus Abensberg mit den 
Planungen und der Durchführung beauftragt. Sichtlich erfreut zeigte 
sich der Geistliche, dass die Bischöfliche Finanzkammer die Maßnah-
me und das Kostenvolumen von gut einer halben Million Euro für den 
ersten Bauabschnitt genehmigt hat. „Die Renovierungskosten werden 
zum Großteil mit 50 Prozent bezuschusst“, ergänzte Stowasser.

Neues Ziegeldach, Außenputz und Farbanstrich

Mit einem festen Maßnahmenkatalog versehen sind die vergebenen 
Arbeiten am äußeren Kirchengebäude. „Uns liegt sehr am Herzen, 
dass es nun endlich losgeht mit der Sanierung und der geplante zeit-
liche Ablauf von den Baufirmen auch eingehalten wird“, betont Kir-
chenpfleger Anton Treffer. Seit Jahren engagiert sich der 58jährige im 
Team der Kirchenverwaltung für alle Bau- und Erhaltungsmaßnahmen. 
Das bischöfliche Baureferat erkannte in seiner Stellungnahme die drin-
gende Notwendigkeit, die historische Dachkonstruktion vor weiteren 
Schäden zu bewahren und diese im Zuge der Außenrenovierung von 
Turm und Langschiff unbedingt instand zu setzen. Auf dem langge-
streckten Kirchenschiff muss das rote Ziegeldach wegen Schadhaftig-
keit erneuert werden, ebenso die Dachrinnen. Die an der Nordwand 
des Presbyteriums angefügte zweigeschossige Sakristei sowie das 
an der Westseite rundbogige Portal mit der zweiflügeligen Kirchen-

tür sind ebenso drin-
gend sanierungsbe-
dürftig. „Das unter dem 
Emporenfenster in die 
Fassade eingelassene 
Kriegerdenkmal zeigt 
ebenso Schäden und 
wird von der der Markt-
gemeinde Altmannstein 
in Zuge der Außenre-
novierung erneuert“, 
sagt der Kirchenpfleger. 
Massiven Sanierungs-
aufwand gibt es beim 
frühgotischen Kirchturm 
mit seinen drei quadra-
tischen Sockelgeschos-
sen und kleinen Schlitz-
fenstern in der Süd- und 
Ostfassade. „Bei der 
ersten Maßnahme wird 
das Kirchenfundament 
freigelegt und mit einer 
neuen Lehmpackung 
abgedichtet“, berichtet Pfarrer Stowasser. Der verbrauchte Sanier-
putz im Sockelbereich wird mit einem Trass-Kalk-Mörtel erneuert. Die 
Fassade des Kirchenschiffs und des Turms, die gegenwärtig mit ei-
nem Stahlgerüst eingerüstet werden, erhalten nach dem Entfernen 
des schadhaften Mauerputzes und dem neuen Verputz einen neu-
en Silikat-Farbanstrich. „Wir bleiben beim selben gelbbeigen Farbton“, 
so der Kirchenpfleger. Ferner werden die sechs Bleikristallfenster re-
stauratorisch aufgefrischt – vier davon zeigen die Evangelisten Lu-
kas, Markus, Matthäus und Johannes. Am stärksten in Mitleidenschaft 
gezogen wurde aufgrund der Witterung das Eingangsportal an der 
„Wetterseite“ der Kirche. „Einen größeren Aufwand erwarten wir am 
Langhaus der Kirche“, ergänzt Treffer. Das vor allem im Traufbereich 
geschädigte Dachgebälk muss nach den denkmalschutzrechtlichen 
Bestimmungen ertüchtigt, d.h. teilweise erneuert oder ausgetauscht 
werden. Das desolate Ziegeldach muss komplett ausgetauscht wer-
den, da die Dachdeckung äußerst schadhaft ist und abbröckelt. „Un-
sere Kirche bekommt wieder ein rotes Ziegeldach, alles andere würde 
nicht ins Ortsbild passen“, so der 58-jährige. Mehrmals in der Vergan-
genheit wurde die Kirche von Blitzschlägen heimgesucht. Deshalb 
wird die Blitzschutzanlage bei der Dachsanierung komplett erneuert. 
„Aus Gründen der Sicherheit und gesetzlichen Vorgaben werden die 
Turmebenen und die Turmaufgänge entsprechend überarbeitet – und 
– ein großer Akt wird der stark korrodierte Stahlglockenstuhl im 35 
Meter hohen Kirchturm“, beschreibt Pfarrer Wolfgang Stowasser die 
prekäre Situation. Dieser wird gegen einen neuen Eichenholz-Glo-
ckenstuhl ausgetauscht.

Das Kriegerdenkmal wird im 
Auftrag der Marktgemeinde  
Altmannstein renoviert.

Kirchenpfleger Anton Treffer, der sich im 
Team der Kirchenverwaltung federfüh-
rend um die Baumaßnahme kümmert, 

zeigt Probestellen für die Zusammenset-
zung des bisherigen Maurerputzes.

Pechackerstraße 2 • D-93342 Saal a.d. Donau • Tel.: 09441-8620

www. f l i e s en- l i ng l . de
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St. Bartholomäus wird eingerüstet

Bestens geplant wurden von der Kirchenverwaltung mit dem Architek-
turbüro Christian Roßbauer aus Abensberg die zeitliche Abfolge der 
Renovierungsarbeiten. In der ersten Februarwoche starteten die Ge-
rüstbauarbeiten, damit die Zimmerer mit dem Abdecken des schad-
haften Ziegeldachs beginnen können. Je nach Witterung werden die-
se Arbeiten eine lange Zeit in Anspruch nehmen. Das Dachträgerwerk 
über dem Kirchenschiff – eine typische Barockkonstruktion mit Hän-
gesäule und Sprengwerk – wurde vor über hundert Jahren einge-
baut. Ein großer Teil der morschen Dachbalken muss ausgetauscht 
werden. Bevor die neuen roten Dachziegel aufgelegt werden kön-
nen, wird das Spengler neue Dachrinnen und Bleche verarbeiten. 
Schließlich folgt die neue Blitzschutzanlage, damit das Gotteshaus in 
den kommenden Jahrzehnten von Blitzschlägen verschont wird. Eine 
weitere Mammutaufgabe ist die Demontage des bestehenden Glo-
ckenstuhls. Der Turmhelm wurde 1973 letztmals erneuert, in dem 
die Mauerschwellen durch einen Betonringanker ersetzt wurden. „Da 
die Kuppel holztechnisch problematisch ist, kann dies langfristig zu 
Fäulnisschäden am Gebälk führen“, so die Ausführungsbeschreibung 
des Regensburger Baureferates. „Einige Zeit werden die Zimmerer mit 
der Demontage des schadhaften Glockenstuhls beschäftigt sein“, be-
schreibt Kirchenpfleger Anton Treffer diese Herausforderungen. Ent-
sprechend dem Gutachten des Glockensachverständigen ist der stark 
korrodierte Stahlglockenstuhl nebst Glockentechnik zu erneuern. Der 
neue Glockenstuhl wird aus langjährig gelagertem Eichenholz in hand-
werklicher Manier angefertigt – möglichst ohne Metallverbindungen. 
Dann werden auf den neuen Glockenstuhl die Antriebe für die drei 
Glocken montiert. Vollkommen erneuert werden auch die elektrischen 
Leitungen bis in den Glockenturm hinauf. Zur gleichen Zeit wird das 
nahe der Pfarrkirche gebaute alte Leichenhaus an schadhaften Stel-
len ausgebessert. Rund um die Kirche erfolgt die Trockenlegung des 
Mauerputzes und dem Einbau einer Drainage. Läuft alles planmäßig 

starten nach der Trocknung des Maurerputzes im Mai/Juni die Maler-
arbeiten im gelbbeigen Farbton. Nach dem Abbau des Stahlgerüstes 
wird dann der erste schöne Anblick für die Gläubigen erwartet.

Innenrenovierung und Kirchhofsmauer ab 2023

Sobald die Außenrenovierung im Herbst abgeschlossen ist, startet 
der zweite Teil im inneren des schmucken Gotteshauses im Früh-
jahr 2023. Letztmals wurde bei einer grundlegenden Innenrenovie-
rung vor zwanzig Jahren 2001 die Raumschale des Gotteshauses mit 
einem neuen Anstrich versehen. Dann steht die Restaurierung der 
Heiligen-Figuren, der Altäre, der Kanzel und Empore mit Orgel in der 
Pfarrkirche an. Da sich an der Kirchhofsmauer starke Putzschäden 
durch eindringende Feuchtigkeit an der Mauerkronenabdeckung zei-
gen, muss diese entsprechend renoviert und auf der Ostseite befes-
tigt werden. Bernhard Hegenberger 

Im dritten Maßnahmenteil  
geht es bei den  
Außenanlagen u.a. um  
die schadhafte  
Kirchhofmauer.

Alle Bestattungsarten • Überführungen weltweit Tag und Nacht dienstbereit • Bestattungsvorsorge•

2 9069640Riedenburg

Kelheim Ludwigstr. 8 • 24Std-Tel 09441 2251
Tettenwang Schulstr. 12 • 24Std-Tel 09446 561
Riedenburg An der Altmühl 17 • 24Std-Tel 09442 9069640

bio und r
egional

Gärtnerei Riedel
Riedenburger Str.11 · 93336 Altmannstein

Tel. 09446/1421

on

Hofladen in unserer Gärtnerei Riedel
– ganzjährig frisches Bio Obst und Gemüse –

saisonal Eigenanbaugemüse · Biologische und regionale Hofladenprodukte
wie Mehl, Eier, Nudeln, glutenfreie Lebensmittel, etc.

Salat- und Gemüsepflanzen · Bio-Erde, u.v.m.
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Anita Steib aus Altmannstein ist die glückliche Gewinnerin des 
Preisrätsels der letzten Ausgabe. Vorstandsmitglied Theresa Perras-
Plank überreichte 10 Schambachtaler an die eifrige Rätsel-Löserin, 
die seit der ersten Ausgabe des Altmannsteiner Anzeigers, an je-
dem Preisrätsel teilgenommen hat.

KLASING Kabel ist als Anbieter von Schwachstromkabeln und -leitungen für den Maschinenbau, die
Computer- und Medizintechnik sowie die Audioindustrie erfolgreich positioniert. An unserem Firmen-
sitz in Denkendorf sind aktuell 160 Mitarbeiter beschäftigt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Elektromeister (m/w/d)

Industrieelektroniker (m/w/d)

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) bzw.

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Nähere Informationen über die Aufgabenbereiche sowie die gewünschten Qualifikationsprofile finden
Sie auf unserer Homepage.

Neben einer umfassenden Einarbeitung erwartet Sie ein kollegiales Miteinander und ein angenehmes
Arbeitsumfeld mit anspruchsvollen Aufgaben und individuellen Weiterentwicklungsmöglichkeiten.
Weiterhin bieten wir Weihnachts- und Urlaubsgeld sowie Vermögenswirksame Leistungen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

KLASING Kabel GmbH
Personalabteilung
Germanenstr. 1, 85095 Denkendorf, Telefon: 08466/ 188-0
E-Mail: karriere@klasing-kabel.com
www.klasing-kabel.com

Tel.: 08406 / 911 96
www.holzbau-wutz.de
info@holzbau-wutz.de
Bahnhofstraße 33
93336 Altmannstein

Zimmerei
Bedachungen

Holzbau
RolandWutz
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Senden Sie das richtige Lösungswort an die 
Marktgemeinde Altmannstein,  
z. Hd. Frau Karin Huber, Marktplatz 4,  
93336 Altmannstein*
Mit etwas Glück gewinnen Sie Schambach taler im Wert von 100 Euro.  
Sie können in den teilnehmenden Altmannsteiner Geschäften  
eingelöst werden. Einsendeschluss ist der 6. Mai 2022.  
*Adresse und Telefonnummer nicht vergessen!

DAS KÖNNEN SIE GEWINNEN

be-
stimmter
Artikel

Kurort
am
Chiem-
see

geist-
reicher
Schluss-
effekt

Seebad
in der
Lübecker
Bucht

schwan-
kend,
unsicher

starker
Zweig

eine
Welt-
religion

bayer.:
still,
ruhig

Detektiv
bei A.
Conan
Doyle †

bayer.:
Biene

aus-
zeichnen

erste
Frau
(A. T.)

dt. Autor
u. Mode-
rator: ...
Kerkeling

bayer.:
Rettich

norddt.:
Bauernstube

Buch im
Alten
Testa-
ment

Vor-
haben,
Absicht

Burg in
Coburg,
„Fränk.
Krone“

japan.
Meer-
rettich

Teil des
Fahr-
rades

Ältes-
tenrat

Augs-
burger
Patrizier-
familie

Alpen-
pflanze

Brot-
röst-
gerät

keiner
König von
Israel
und Juda
(A. T.)

bayer. u.
österr.:
Rücken-
trage

Zeit der
Dunkel-
heit

franzö-
sisch:
Liebe

ugs.: ein-
wandfrei

Nahrung
zerklei-
nern

Fett von
Meeres-
säugern,
Fischen

in
Achsen-
richtung

spa-
nische
Anrede:
Herr

frän-
kisch:
Hausflur

Oper
von
Verdi †

milchig,
nicht
durch-
sichtig

Schmuck-
stein

fränk.:
Aspik,
Teller-
sülze

dt. Natur-
heil-
kundiger
† 1897

See-
manns-
sprache:
Segeltour

unechter
Schmuck

Frucht-
brei

Milch-
produktErdteil

Schlag-
instru-
ment

bayer.:
Hefe

Fuß-
rücken

Nelken-
gewächs,
Vogel-
kraut

dt.
Schrift-
steller
(Marcel)

Isar-
Zufluss

nicht
dieses,
son-
dern ...

eher,
früher
als

Gemeinde
im Baye-
rischen
Vogtland

saloppe
Hose

Opern-
figur

ugs.:
Münchner
Oktober-
festplatz

stärkster
Sturm

Fluss
durch
Passau

Installa-
tion von
Software
(engl.)

fettig,
tranig

ugs.: Be-
wohner
der al-
ten BRD

süd-
amerik.
Wurf-
gerät

Him-
mels-
richtung

Fluss
aus dem
Fichtel-
gebirge

Abk.:
Ober-
bayern

Nagetier

Nacht-
lokal

Abwand-
lung,
Variante

Ort und
Schloss
i. Boden-
seekreis

gereizt,
unruhig

Vorname
d. Schau-
spielers
Delon

Milch-
organ
bei
Tieren

Halbton
unter g

Literatur-
kritiker:
Marcel
Reich-... †

dt. Kom-
ponist
(Richard)
† 1949

gleich-
gültig
(das ist
mir ...)

krumm,
konvex,
konkav

Gast-
stätten-
inhaber

Stadt
bei Köln

bayer.
ugs.:
Kirch-
weih

poe-
tisch:
Adler

Stadt
südöstl.
von Hof
(Franken)

Verein
Varietät,
Züchtung
im
Weinbau

Pas-
sions-
spielort
in Tirol

1110987654321

3

6

11

9

8

5

2

10

7

4

1

49 – kanzlit.de

®

Schweres Sudoku

6
6

5 3

8 6
8

4 3

7

2

3

1 9 5

1

4
7

1 3

9 4

5
6

1

Leichtes Sudoku

3
1

6 9
7

7 1
3

2 3
5

8 4

6

4

6

2 4 6
8 7

1
1 3

6 8
5

7 1
1 5 7

5

Hier finden Sie die Lösungen:

 Sudoku leicht Sudoku schwer

8536
684

953682
762

632748
236

715864
948

45173

7

2

35

195

21

2947
7129

41
548139

894517
39

6735
8692

1 7183
154

247695
487

789351
372

423817
925

86934

3

6

62

246

36

9246
3897

81
156239

961548
59

7418
1572

5

im Wert von 100 Euro
SchambachSchambachTALERTALER

Lach doch mal
Treffen sich zwei Rühreier an Ostern. 
Sagt das eine zum anderen: Ich bin 
heute so durcheinander.
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Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
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Schlossbrauerei Sandersdorf –  
Ein Naturort zum Bierbrauen

Bereits seit 1550 existiert die Schossbrauerei Sandersdorf und 
schmiegt sich seit vielen Jahren in diesem beschaulichen Ort im Na-
turpark Altmühltal an den Fuß einer schmalen Bergzunge an den Fels. 
Über der Brauerei thront das Schloss Sandersdorf und lässt die lange 
und eindrucksvolle Geschichte nur erahnen.
Die neue Ära der Schlossbrauerei Sandersdorf und die Konzentrati-
on auf die Herstellung von Bio-Bier wurde durch die Übernahme der 
Brauerei durch Leonhard Salleck und seinen Sohn Jacob Horsch im 
Jahr 2019 eingeläutet. Den neuen Eigentümern wurde schnell be-
wusst, dass die besondere Lage der Brauerei inmitten eines wunder-
baren Naturorts sowie die einzigartige, über Jahrhunderte bestehende 
Brautradition die Schlossbrauerei Sandersdorf zu etwas ganz Beson-
derem machen und dass diese nicht dem Brauereisterben zum Opfer 
fallen darf. Mit ihrer Erfahrung aus neun Generationen Brauhandwerk 
wurde deshalb ein neuer Weg eingeschlagen, für den die Brauerei 
prädestiniert ist: Bio seit 2020.

Unser Warum: Bio seit 2020

Vor den Toren der Brauerei liegt das ewig sonnige Tal der Scham-
bach, an deren Ufern sich die ganze Weite des Bayerischen Jura mit 
seinen Feldern, Wiesen, Hängen, Hopfengärten, Wäldern und Fels-
gruppen öffnet. Der perfekte Ort, um mithilfe der Natur vor der eige-
nen Haustüre etwas Besonderes zu schaffen. Für die Schlossbrauerei 
Sandersdorf heißt es deshalb nicht „Warum Bio?“, sondern „Warum 
nicht Bio?“. Soran Faraj, Braumeister der Schlossbrauerei Sandersdorf, 
braut hier nach dem bayerischen Reinheitsgebot das Sandersdorfer 
Bio Hell aus feinsten Bio-Rohstoffen der Region und dem klaren Was-
ser des Jura.
Doch nicht nur das Reinheitsgebot ist für die Schlossbrauerei San-
dersdorf eine wichtige Maßgabe, sondern auch die strengen Richtli-
nien von Bioland. Die Einhaltung dieser Richtlinien führt dazu, dass 
100 % der verarbeiteten Rohstoffe aus ökologischem Anbau stam-
men. Bioland stellt zusätzlich zu den Standards staatlicher Instanzen 
höhere Anforderungen an die Verarbeitung der Bio-Rohstoffe und die 
Prozesse der Brauerei.

Unser Beitrag: Brauen mit der Natur

Um die Natur, von der die Schlossbrauerei Sandersdorf ihr großes 
Potential schöpft, für die Zukunft zu schützen sieht sich die Brauerei 
in der Verantwortung, nachhaltig zu handeln. Dabei wird die Kraft der 
Natur selbst genutzt: Die Felsenkeller in der Brauerei ermöglichen es, 
das Bier auf natürliche Weise zu kühlen, wodurch enorme Mengen 
an Energie für Kälteanlagen eingespart werden können. Der Strombe-
darf wird durch die Nutzung der Photovoltaikanlage vor Ort gedeckt 
und versiegelte Außenflächen werden aufgebrochen, um mit neu ge-
pflanzten Obstbäumen einen Lebensraum für Tiere zu schaffen. Auch 
im Inneren der Brauerei wird in Zukunft zunehmend auf modernisier-
te Brautechnologie gesetzt, um energieeffizient und ressourcenscho-
nend zu brauen. Bereits in den vergangenen beiden Jahren wurden 
hohe Investitionen im Bereich der Brauerei-Infrastruktur und -technik 
getätigt, welche zur nachhaltigen Bierherstellung beitragen. Neben der 
aufwändigen Gärkellersanierung, der neuen Photovoltaikanlage und 
der Anschaffung eines Elektrofahrzeugs wurde auch die Malzversor-
gung erneuert. Durch den Bezug der Bio-Rohstoffe aus der Umge-
bung tragen auch die kurzen Lieferwege einen wichtigen Teil zum 
Umweltschutz bei, indem CO2 eingespart werden kann.

Unsere Zukunft: große Pläne und einige Neuerungen

Für die Zukunft hat die Schlossbrauerei Sandersdorf große Pläne und 
hält einige Überraschungen bereit. Der derzeit besetzte Ausbildungs-
platz als Brauer und Mälzer in der Brauerei wird auch in in den kom-
menden Jahren regelmäßig mit jungen Menschen, die ein Interes-
se am Erlernen des Brauhandwerks mitbringen und alle Schritte der 

Bierentstehung erlernen möchten, besetzt. Neben der kontinuierli-
chen nachhaltigen und ressourcenschonenden Weiterentwicklung der 
Brauerei ist auch die Ausweitung des Bio-Biersortiments geplant. Laut 
Jacob Horsch, Geschäftsführer der Schlossbrauerei Sandersdorf und 
Bräu in 9. Generation, wird „mit großer Begeisterung und Hingabe am 
erneuten Aufleben dieser traditionsreichen Brauerei mit ihrem breiten 
Produktsortiment und den über lange Jahre hinweg etablierten Fes-
ten, gearbeitet“. Hinsichtlich der Sortimentserweiterung setzt die Brau-
erei auf Neuerungen, ohne jedoch die Geschichte zu vergessen. So 
soll zukünftig der allseits bekannte helle Bock „Der helle Wahnsinn“ 
als heller Bio-Bock gebraut werden. Auch für das unter dem früheren 
Namen „Baron Dominicus“ bekannte Spezial Dunkel ist eine Wieder-
auflage in Bio-Form geplant. Um auch das Angebot der Biermischge-
tränke wieder zu etablieren, wird das beliebte dunkle Radler Einzug 
in das Sortiment der Schlossbrauerei Sandersdorf finden. Zudem soll 
auch die Tradition der Herstellung von alkoholfreien Getränken – na-
türlich auch im neuen Bio-Gewand – wieder aufleben. Hier sind meh-
rere Produktneuerungen geplant, die die Zukunft der Schlossbrauerei 
Sandersdorf im Bio-Getränkemarkt festigen sollen.

Jacob Horsch (Geschäftsführer, Bräu in 9. Generation)

De Bassus Schlossbrauerei GmbH
Nürnberger Str. 13 · 93336 Altmannstein

info@de-bassus.de



Bio Hell

Vollmundiges,
Helles Bier
aus feinsten
Bio-Rohstoffen.

Schlossbrauerei seit 1550.

Bio
seit 2020.



Willkommen 
in deinem

UNTERSTÜTZT DURCH:

PLATZHIRSCH
w w w . p l a t z h i r s c h . b a y e r n

Inh. Michael Petz
Hagenhiller Straße 23 · 93336 Altmannstein · Telefon: 0 94 46/23 54 · Fax: 0 94 46/28 06

info@petz-holzhandwerk.de · www.petz-holzhandwerk.de

Besuchen Sie unsere neu eingerichtete Ausstellung!

Ab 1. September 2022:

Azubis (m/w/d)

Ab sofort:

Bauschreiner (m/w/d)

GESUCHT 
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